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Katalog,  den  ich  hiermit  der  OefFentlichkeit  unterbreite,  enthält 
während  einer  sechzehnjährigen  Selbständigkeit  Geschaffene. 
Seit  Beginn  meiner  verlegerischen  Thätigkeit  habe  ich  mich  darauf 
beschränkt,  nur  Werke  für  das  BAU-  und  KUNSTGEWERBE  zu  publiciren,  dabei 
mich  aber  stets  bemüht,  auf  diesem  Gebiete  eine  gewisse  Vollständigkeit  zu  erzielen, 
indem  ich  keinen  Zweig  desselben  unberücksichtigt  Hess.  Es  gereicht  [mir  zu  hoher 
Genugthuung,  durch  diesen  Katalog  constatiren  zu  können,  dass  mein  Streben  nicht 
vergeblich  war,  und  ich  gedenke  dem  beschrittenen  Wege  fortan  freudig  weiter  zu 
folgen,  umsomehr,  als  mir  dieses  Literaturfeld  seit  einem  Menschenalter  vertraut 
und  lieb  geworden  ist.  Mit  '.herzlicher  Dankbarkeit  muss  ich  auch  an  dieser  Stelle 
meiner  Herren  Autoren  gedenken,  die  ich  das  Glück  hatte  zu  finden,  und  durch  deren 
Mitarbeit  es  mir  ermöglicht  war,  an  der  Förderung  des  Kunst-  und  Baugewerbes 
milzuwirken. 

Die  Anordnung  des  Kataloges  erfolgte  der  praktischen  Handhabung  wegen 
in  materienweiser  Gliederung;  beigegeben  wurde  ein  alphabetisches  Autoren-Verzeichniss. 

Für  die  Beurtheilung  der  Illustrationen  wolle  man  freundl.  beachten,  dass  die- 
selben in  zinko graphischer  Wiedergabe  und  durch  das  Format  bedingter,  zum  Theil 
sehr  starker  Verkleinerung  ausgeführt  wurden,  mithin  gegen  die  Originale  — namentlich 
bei  farbigen  Vorlagen  — ganz  bedeutend  zurückstehen. 

Meine  selbständige  Verlegerthätigkeit  begann  ich  im  Frühjahr  1883  in 
Berlin.  Meine  New-Yorker  Zweigniederlassung  wurde  im  Jahre  1891  begründet,  um 
meine  ausgedehnten  Beziehungen  in  der  grossen  Staaten-Union  des  nordamerikanischen 
Continents  besser  pflegen  zu  können.  Durch  meinen  langjährigen  Aufenthalt  in  Nord- 
amerika wurde  ich  mit  den  dortigen,  ganz  eigenartigen  und  bedeutenden  Schöpfungen 
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der  Architektur  und  des  Kunstgewerbes  bekannt.  Mit  grösstem  Interesse  verfolgen 
die  europäischen  Künstler  die  Ziele  und  die  Richtung  der  transatlantischen  Kunst, 
aus  denen  sie  angefangen  haben,  selbst  neue  Anregungen  zu  entnehmen.  Hier  als 
Verleger  durch  geeignete  Publikationen  vermittelnd  zu  wirken,  ist  eine  der  mir  selbst 
gestellten  Aufgaben;  und  auch  mein  ferneres  Streben  wird  darauf  gerichtet  sein, 
Werke  zu  publiciren,  die  geeignet  sind,  durch  neue  Gesichtspunkte  auf  dem  oben- 
erwähnten Gebiete  fördernd  zu  wirken. 

Hoffend,  dass  dieser  Katalog  meiner  Verlagsbuchhandlung  neue  Freunde 
gewinnen  und  das  Band  mit  den  bereits  gewonnenen  verstärken  werde,  sende  ich 
ihn  hinaus  in  die  Welt  mit  dem  Wunsche,  dass  er  freundliche  Beachtung  finden  möge. 


Berlin  und  NewYork, 

Herbst  1899. 


Bruno  Hessling, 

Verlagsbuchhändler. 


ARCH  ITEKTU  R. 


GESCHICHTE. 

HISTORISCHE  ARCHITEKTUR: 

Alterthum;  Mittelalter;  Renaissance;  i8. Jahr- 
hundert in  Deutschland,  Amerika,  England, 
Frankreich,  Italien  und  in  der  Schweiz. 

NEUERE  ARCHITEKTUR: 

Ausgeführte  Stadthäuser;  Villen;  Oeffentliche 
Bauten;  Amerikanische  Bauten,  besonders 
Landhäuser.  — Entwürfe  für  Ziegel-,  Stein- 
und  Elolzbauten. 


BAURATHGEBER. 


Hriino  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgezverbe,  Berlin 


In  Vorbereitung  befindet  sich: 


™ DR.  D.  JOSEPH,  FR.  PROFESSOR 

AN  DER  NEUEN  UNIVERSITÄT  UND 
POLYTECHNISCHEN  SCHULE  IN  BRÜSSEL. 

MIT  CIRCA  600  ILLUSTRATIONEN. 

Trotz  der  reichen  litterarischen  Production  auf  dem  Gebiete  der  Architektur- 
geschichte wird  die  vorliegende  Arbeit  des  durch  seine  akademische  und  litte- 
rarische  Thätigkeit  weitbekannten  Autors  einen  bisher  unbesetzten  Platz  einnehmen. 
Im  Gegensatz  zu  den  übrigen,  meist  bändereichen  Werken  hat  es  der  Verfasser  ver- 
standen, durch  straffe  Gliederung  des  Stoffes  und  knappe,  präcise  Sprache  den  Umfang 
des  Textes  wesentlich  zu  beschränken,  ohne  jedoch  irgend  etwas  Wichtiges  übergangen 
zu  haben.  Einen  grösseren  Raum  aber  gewährt  er  dem  in  anderen  Publikationen 
gewöhnlich  garnicht  oder  nur  sehr  stiefmütterlich  bedachten  „neuen  Baustyl“,  jenem 
Styl,  der,  ZAvar  noch  in  der  Entwicklung  begriffen  und  deshalb  in  seinen  Formen 
schwankend,  dennoch  schon  von  Tag  zu  Tag  hervorragendere  Schöpfungen  aufweist, 
die  uns  die  Gewissheit  geben,  dass  wir  einer  neuen,  herrlichen  Blüthezeit  nahe  sind. 

Dem  Bilderschmuck  des  Werkes  ist  die  grösste  Sorgfalt  zugewendet  worden. 
Ueber  600,  mit  allen  Hilfsmitteln  der  neuzeitlichen  Technik  meisterhaft  ausgeführte 
Illustrationen  führen  uns  den  jeweiligen  Kulturstandpunkt  des  Menschengeschlechts, 
der  sich  in  den  Bauten  deutlich  widerspiegelt,  vor  Augen.  Dabei  ist  die  Auswahl  so 
peinlich  getroffen,  dass  wohl  kein  bedeutendes  Bauwerk  fehlt,  welches  zur  Charak- 
teristik einer  Epoche  nothwendig  ist. 


.3 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin 


ARCHITEKTURFORMEN 
DES  KLASSISCHEN 
ALTERTHUMS 


MIT  BESONDERER  BERÜCKSICHTIGUNG  DER  SÄULENORDNUNG  UND 
GESIMSBILDUNG  HERAUSGEGEBEN  MITUNTERSTÜTZUNG  DES  HERZOGE. 
BRAUNSCHWEIGISCH-LÜNEBURGISCHEN  STAATS-MINISTERIUMS  VON 


CONSTANTIN  UHDE 

PROFESSOR  AN  DER  HERZOGE.  TECHNISCHEN 
HOCHSCHULE  ZU  BRAUNSCHWEIG. 


70  LICHTDRUCKTAFELN  UND  8 SEITEN  TEXT  MIT  ABBILDUNGEN. 
FORMAT  40x53  CM.  PREIS  IN  MAPPE  MARK  50 


Die  Vergleichung  der  Architekturtheile  der  einzelnen  Bauwerke,  sowie  die  mög- 
lichst genaue  Wiedergabe  der  Einzelformen  ist  für  den  Architekten  von  grösster 
Wichtigkeit  und  wäre  am  besten  durch  das  Studium  der  Bauwerke  an  Ort  und  Stelle 
oder  durch  Wiedergabe  der  Einzelheiten  in  natürlicher  Grösse  zu  erreichen.  Dies  ist 
freilich  nicht  angängig,  aber  auch  die  monographischen  Quellenwerke  und  Aufnahmen 
lassen  eine  solche  Vergleichung  nicht  zu,  weil  in  den  verschiedenen  Werken  meist 
verschiedene  Maasseinheiten  benutzt  sind.  Eine  Reduetion  der  Zeichnung  ist  daher 
immer  für  die  direkte  Vergleichung  zweier  Bauten  erforderlieh.  Um  diese  zeit- 
raubenden Reductionen  zu  vermeiden  und  eine  direkte  Vergleiehung  einzelner  oder 
ganzer  Gruppen  von  Bauwerken  vornehmen  und  sich  einen  klaren  Ueberblick  von 
der  Ma.ssenwirkung  der  einzelnen  Theile  und  Konstruktionen  verschaffen  zu  können, 
ist  im  vorliegenden  Werke  ein  absolutes  Höhenmaass  bei  der  Wiedergabe  der 
der  Bauten  zu  Grunde  gelegt. 

Jeder  studirende  wie  fertige  Architekt,  der  Kunstforscher  wie  der  Laie  wird  in 
diesen  Tafeln  ein  reiches  Material  zum  gründlichen  Verständniss  der  Architektur 
Griechenlands  und  Roms  finden. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerhe,  Berlin  SJAf 


Verkleinertes  Probebild 


UHDE,  architekturformen  des 

r.  ..  - KLASSISCHEN  ALTERTHUMS. 


70  Lichtdrucktafeln  im  Formate  von  40x53  cm. 

Siehe  nebenstehenden  Text. 
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ßl'UllO  1 IcssllH^,  Bnchhandlting  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  RevUu  Sld'^ 


ARCHITEKTONISCHE  EINZELHEITEN 

DER  ANTIKE. 

AUFGENOMMEN  UND  RECONSTRUIRT  VON  DEN  HERVOR 
RAGENDSTEN  ARCHITEKTEN  DER  FRANZÖSISCHEN  AKA- 
DEMIE IN  ROM.  HERAUSGEGEBEN  VON  H.  D’ESPOUY. 

100  TAFELN  IN  HELIOGRAVÜRE,  FORMAT  32X45  CM.  PREIS  IN  ELEG.  CALICOMAPPE  M.  135. 


Das  Alterthum  übermittelt  uns  immer  noch  die  beste  Schule  des  Empfindens,  des  guten  Geschmacks,  des 
geläuterten  Formsinnes,  des  rechten  Maasses  und  der  edlen  Harmonie.  Was  sich  von  seinen  gött- 
liehen  Lehren  entfernt,  erscheint  krankhaft;  nach  seinem  Vorbilde  kann  die  Kunst,  ohne  an  Werth  2u  verlieren, 

sich  umformen  und  den  wechselnden  Ver- 
hältnissen gegenüber  nachgiebig  erweisen, 
denn  die  industriellen  Fortschritte  haben 
neue  Grundlagen  hin.sichtlich  des  Bau- 
programms geschalTen.  Wenn  wir  das 
Alterthum  recht  verstanden  haben,  setzt 
uns  seine  Formenwelt  vollkommen  in  den 
Stand,  die  grossen  Eisenbögen  ebenso  styl- 
gerecht zu  behandeln,  wie  kostbare  Metall- 
arbeiten, die  Gegenstände  des  Luxus  eben- 
so wie  die  des  Gebrauchs.  — Die  archi- 
tektonischen Aufnahmen  und  Reconstruc- 
tionen, welche  die  Mitglieder  der  „Akade- 
mie VON  Frankreich  in  Rom"  jedes  Jahr 
nach  Paris  senden,  werden  stets  die  be- 
redten Zeugnisse  der  Würdigung  und  des 
Verständnisses  sein,  die  je  ein  feiner  .Sinn 
der  Monumentalkunst  des  Alterthums  ent- 
gegengebracht hat.  Die  schönsten  dieser 
Arbeiten  auszuwählcn  und  die  bisher  ver- 
streuten und  wenig  bekannten  Studien  in 
ein  Werk  zusammenzufassen,  stellte  sich  der 
Veriasser  zur  Aufgabe,  um  hierdurch  den 
Architekten  ein  Mittel  zu  weiterer  Ausbil- 
dung wie  auch  unerschöpfliche  Motive  zur 
praktischen  Verwertluing  in  ihrer  Kunst  zu 
bieten. 

II.  D’Espouy,  selbst  ein  .Sieger  im  Wett- 
bewerb um  den  „Grossen  Preis  von  Rom", 
venu  och  tc,  dank  der  imsehätzb.-^renMit  Wirkung 
seiner  Lehrer  und  seiner  Studiengenossen, 
diese  wundervolle  Saumdung  der  in  Rom 
während  der  letzten  fünfzig  Jahre  gethanen 
Al  beiten  zusammenzustellen.  Indem  er  die  I'.inzciheitcn  gruppirte,  giebt  er  sie  in  genauen  Ma.assverhiUtnissen 
wieder  und  fügt  ihnen,  um  ihre  Bestimmung  genau  zu  verstehen,  Gesamintansichten  bei.  — Der  Druck  iler  Tafeln 
ist  mit  der  peinlichsten  Sorgfalt  in  Heliogravüre  ausgelührt.  Dieses  gediegene  Rcjiroductionsverfahren  bewalirt 
den  Oi  iginalcn  alle  Irene  und  macht  das  Werk  an  und  lür  sieh  zu  einem  Kunstwerk;  die  (irössc  der  Bildiläehe 
bewirkt,  dass  selbst  dem  kleinsten  Detail  all  seine  Feinheit  und  Genauigkeit  erhalten  bleibt. 


Line  französische  Ausgabe  des  Werkes  crseliicn  unter  dem  Titel: 

FRAGMENTS  D’ARCHFrECTURE  ANTIQUE  D’APRKS  LES  REI.EVES  ET 
RlbSTAURATIONS  DES  ANCIENS  PENSIONNA IRES  Dp:  „L’A( 'ADEMIE  DE 

FRANCE  A ROME“. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgevoerbe,  Berlin  SMl' 


AUFGENOMMEN  UND  RECONSTRUIRT  VON  DEN  HERVOR- 
RAGENDSTEN ARCHITEKTEN  DER  FRANZÖSISCHEN  AKA- 
DEMIE IN  ROM.  ^ HERAUSGEGEBEN  VON  H.  D’ESPOUY. 
loo  TAFELN  IN  HELIOGRAVÜRE,  FORMAT  32x45  CM.  PREIS 
IN  MAPPE  MARK  135.— 


Die  französische  Ausgabe  des  Werkes  ist  betitelt 

FRAGMENTS  D’ARCHITECTURE  DU  MOYEN-AGE  ET  DE  LA 
RENAISSANCE  D’APRES  LES  REVELES  ET  RESTAURATIONS  DES 
ANCIENS  PENSIONNAIRES  DE  „L’ACADEMIE  DE  FRANCE  A ROME“. 


Herausgeber  und  Verleger  haben,  ermuthigt  durch  den  Erfolg  und  den  Beifall, 
den  die  „Architektonischen 
Einzelheiten  der  Antike“ 
in  Fachkreisen  fanden,  sich  be- 
strebt, eine  in  jeder  Weise 
würdige  Fortsetzung  jenes  Wer- 
kes zu  schaffen,  und  überliefern 
diese  Sammlung  der  Oeffent- 
lichkeit  in  dem  Bewusstsein, 
dass  schwerlich  anderswo  eine 
bessere  Wahl,  eine  treuere  und 
geschicktere  Darstellung,  mit 
einem  Worte  ein  ebenso  wich- 
tiges Werk  über  das  Alittel- 
alter  und  die  Renaissance  an- 
zutreffen ist.  Ein  solcher  Er- 
folg, eine  solch  werth  volle  Samm- 
lung, die  die  Arbeit  mehrerer 
Generationen  umfasst , war 
natürlich  nur  dadurch  möglich, 
dass  eine  grosse  Anzahl  Künst- 
ler ihre  Studien  zur  Verfügung 
stellten  und  es  gebührt  ihnen 
innigster  Dank  dafür,  dass  sie 
dieses  Entgegenkommen  in  so 
reichem  Maasse  übten. 

Die  Ausstattung  des  Werkes 
ist  die  gleich  vorzügliche  wie 
bei  der  „Antike“.  Der  Helio- 
graveur  hat  es  dank  seiner  Geschicklichkeit  verstanden,  unnütze  Retouchen,  die  leicht 
den  Charakter  der  Originale  verwischen  können,  zu  vermeiden. 


ARCHITEKTONISCHE  EINZELHEITEN  DES 
MIHELALTERS  UND  DER  RENAISSANCE. 
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Bruno  Mcssling,  Buchhandhiug  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SJdlü 


THE 

ARCHITECTURE 


OF  CLASSICAL  ANTIQUITY 
AND  OFTHE  RENAISSANCE 

J.  BUEHLMANN,  AT  MUNICH,  -cxooooooo- 


78  PLATES  IN  THREE 
PARTS  WITH 

DESCRIPTIVE  TEXT 
TRANSLATED  EROM 
THE  GERMAN  ofTHE 
SECOND&^(REVISED 
AND  ENGLAVED) 

EDITION  BY 

G.  A.  GREENE. 


PART  I,  II  a M.  15.— 
PART  III  . . M.  20.— 
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Ryitno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SJ4f 


DAS  RATH  HAUS  DER  STADT 

AUGSBURG. 

ERBAUT  1615  BIS  1620  VON 

ELIAS  HOLL, 

HERAUSGEGEBEN  VON  LUDWIG  LEYBOLD,  BAURATH.  * MIT  KURZEM 
HISTORISGHEN  TEXT  VON  DR.  ADOLF  BUFF,  ARCHIVARIUS. 

93  PHOTOLITHOGRAPHISCHE  TAFELN.  FORMAT  32x46  cm. 

PREIS  IN  ]\IAPPE  MARK  64.— 


Das  Augsburg-er  Rathhaus,  einer  der  hervorragendsten  Bauten,  die  die  Renaissance- 
zeit hervorgebracht  hat,  ist  das  Hauptwerk  des  berühmten  Augsburger  Werk- 
meisters Holl,  dem  seine  Vaterstadt  ihren  eigenartigen , noch  heute  Bewunderung  er- 
regenden Charakter  verdankt.  Vorliegendes  Werk  bringt  eine  eingehende  Darstellung 
dieses  im  Innern  wie  im  Aeussern  gleich  interessanten  Prachtbaues.  Alle  Einzelheiten, 
wie  Plafonds,  Wanddecorationen,  Vertäfelungen,  Oefen,  Schlösser,  Beschläge,  Wand- 
malereien etc.  sind  aufs  Sorgfältigste  in  genauen  Maassverhältnissen  gezeichnet.  Es 
bietet  somit  einen  Ornamenten-  und  Motivenschatz  für  Architekten,  Maler,  Bildhauer, 
Stuckateure,  Bautischler,  Modelleure  in  seltener  Reichhaltigkeit. 
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JUrrJjifBhfonifdjB  ^ßfaife  mtb  J^rnamBnfß  öer 

trdjlirilEn  ®aulmn|l 

in  bcn  ^ii;IarfBn  tiBS  l$HffrfaIfBrs. 

portale,  Strebepfeiler,  Säulen,  ^^apitäle,  Statuetten, 
tUPotbungen,  Cijbre,  Innere  ^Dtatanftrljten,  ©rgetn, 

Altäre,  Äan^etn  unb  fonflige  djarahteriftifeije  dBin^et- 
^eiteit  ber  berühmten  IDome  ^u  ®rier,  tCimburg  a.  C., 
palberftabt,  iMagbeburg,  Strasburg  t OB.  unb  anberer 
iMeiftenuerke  bes  iEittelalters,  fomie  ijeruorragenber 
kireljitdjer  t8auu)erke  ber  tHeu^eit. 

Bufammengeftellt  uon  ^ug.  BEiartet,  UPeii.  IDom- 
baumeifter  ju  Strasburg  i OB*  i$tit  kunlt^iftorifdjem 
®ert  non  X)r.  !D*  Sofeplj,  iDocent  an  ber  pumbotbt- 
Akab ernte  in  tBertin.  ^hS6§6§6§6§6§6§6.§6,§6.^§6.§6, 

I^rifiB  JRufiagB.  2 Serien  non  je  55  ITutjibrurkfafcIn,  3lDrmai  34x48  nn. 
KebBr  Ori;BiI  in  l^DappB  B)ark  40. — 


Bit  Öen  bc|ten  Beiten  öes  iWittelallers  Ijat  man  fnij  nirljt  |o  etfviri  öee  ÖBrridjtung 
üon  ©cittesijäufern  ptgeiuenöct  als  in  öen  jelpgen  3al)ren.  tlleirl)en  anrij  nnfere 
ßanten  niiijt  Ijeran  an  öic  ©ref^artigheit  bei*  glanjuollen  mittelalterlirijen  tßan- 
fcljöpfnngen,  öenen  nberöies  nodj  ber  Oorjug  einer  natürüdjen  tlrfprüngüdjkeit  iiiiienioljnt,  (b 
befinben  fidj  bodj  nnter  ben  neueren  täirdjenmerhcn  tßeifpiele,  bie  bernfen  |‘ein  biirften,  einer 
fpäteren  Beit  als  ftdjtbare  Beugen  ber  Ijeutigeu  t8auge|immng  überliefert  pi  merben.  3mmer 
tiefer  bringen  nnfere  ilcifter  in  ben  nnerfdjopflidjen  Sdjadjt  ber  mittel alterlidjcn  tllnn)t  l)inein, 
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Ucrklcincrtcs  ^Irobcbilö 

ans 


110  Xidjl^rudvlalXn  im  Xonnatc  34X48  rm.  §ii4jc  ncluMtpcIjcubcn  ®Ext 
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uni)  itic  <Bc|ircbmigßu  mandjcr  ßäuftlei*  auf  ®rfa|fmig  bes  ©ftftcs  ks  ütttdalters  jini)  umt 
®rfolg  gekrönt  luoröen.  iDenn  nur  j)er|entgc,  öclfen  tBlidj  ijtftorifdjc  täcuntuiff  gefeftigt  Ijat, 
knmi  begreifen  nnb  benrtljeilen,  rons  ber  tßnnknnit  nuferer  Bett  notlj  tljnt,  ineldje  Kingeltal- 
tnngen  int  ßefonbern  mit  ben  jFormeit  ber  mittelnlterlidjen  €nn|t  norgenommen  raerben  mnifen, 
bnmit  fic  nuferem  mobernen  ©mpfntben  nalje  geriidü  raerben. 

itm  nun  aber  biefen  Braedr  erreidjen  pt  können,  bebarf  ber  Ärdjitekt  entraeber  ber  ße- 
fidjtignng  jener  ßanbenkmiiler  felb|t,  raas  fidj  aber  ans  rairtljfdjaftlidjen  Obrnnben  nidjt  immer 
ermöglidjen  lajfen  rairb,  ober  aber,  als  ©rfalj  bafür,  klarer  nnb  gut  ansgeraäljltcr  tdorbilber 
in  großem  iMaaPabe,  ber  and)  bie  JDetails  bentlidj  erkennen  lä||t.  iDiefem  tSebürfnifj  ift  ber 
t^ernnsgeber,  ber  leiber  )u  friilj  oer|'torbene  Ijodjbegabte  StraPnrger  tDombanmei|ter  Blngnft 
Cjnrtel,  mit  bem  uorüegenben  iillerke  entgegengekommen,  nnb  bafj  in  ber  ®ijnt  ein  rairklidj  fiil)l- 
bares  ßebürfnif?  norlag,  erljellt  ftdj  am  befteit  barans,  ba()  bereits  jraei  B^nflagen  oollftönbig 
ansuerkanft  mürben. 

0as  lIlDerk  ift  in  elfter  ffinie  für  Blrdjitekten  beftimmt,  bodj  raill  es  andj  bem  tann|t- 
lji|toriker  eine  jnoerläfftge  Sammlung  geben,  inbem  es  nidjt  nur  bie  Blnfdjaffnng  tljenerer 
flljatograpljien  überflüfftg  madjt,  fonbern  and)  bnrdj  bie  in  ®orm  knrjer  ilonograpljieu  geljaltene 
ßefdjreibnng  ber  bilblidj  raiebergegebenen  tßanten  ftdjere  Unterlagen  jnm  Stnbinm  ber  Blrdji- 
tektnrgejdjidjte  nnb  eingeljenbere  fadjlidje  llnterfndjnngen  bietet. 

„Bßiifdivtpt  für  ü|rtflIiri|C  MunÜ“*  ben  ardjiiologifdj  raie  tedjnifdj  uorjnglid)  be- 
rannberten,  in  ber  Sdjnle  ber  örfaljrnngen  Ijeransgereiften  tßanmei|ter,  ber  biefe  iUDerite  jufammen- 
geftellt  nnb  jner|t  Ijeransgegeben  Ijat,  raar  bie  Sdjiteliigkeit,  mit  ber  es,  troij  feines  ilmfanges, 
uergriffen  ranr,  bie  bejte  tßeftätignng  bes  ridjtigen  tBlidis,  mit  bem  er  ans  ber  l(nma|fe  ber  iljm 
oertranten  mittelalterlidjen  tßnnbenkmäler  bie  pafenben  florlagen  Ijeransgegriffen  Ijatte.  tlidjt 
auf  bie  ©efammtbanten  kam  es  iljm  an,  |bnbern  auf  bie  ardjitektonifdjen  nnb  monumentalen 
©injelljeiten,  raeU  er  oor  JUlem  l'einen  ®oUegen  nntjUd)  fein  raolite  bnrdj  bie  Änraeifnng  guter 
alter  idorbilber  für  bie  iijnen  erraadjfenben  neuen  Blnfgnben.  Blns  ber  iHille  eigener  l!\nfdjannng 
nnb  ©rfnljrnng  jn  ber  IKcberjengnng  gelangt,  baf|  gerabe  biefe  iDetails  üjre  ün|tergiltigkeit 
beljnnpten,  rao  bas  (Ibefammtbilb  fie  ben  beredjtigten  mobernen  lÄnfpriidjen  gegenüber  nidjt 
feiten  meljr  ober  minber  einbüp,  raar  er  beftrebt,  gute  iSlnfter  romanifdjen  nnb  gotljifdjen 
Stijls  in  treuen,  Ijinreidjenb  grofjen  Bfbbilbnngen  jn  bieten.  lAndj  für  bie  Snnenansftattnng 
ber  ßirdjen  beoorjngte  er  bie  alten  ®inridjtnngen,  raie  Altäre,  Ctaujeln  nfra.,  nnb  raas  er  ans 
biefem  ßereidje  bringt,  bernljt  auf  guter  Ansraaljl  . . . Bas  bie  beiben,  ans  je  55  uortrefflidjen 
Cidjtbrnrktafcln  befteljenben  Serien  bieten,  ift  im  lllebrigen  fo  nmfa|feub,  nnb  nidjt  nur  für  ben 
tßnnmeifter,  fonbern  andj  für  ben  Ardjäologen  nnb  erft  redjt  für  ben  tßUbljaner,  ber  bodj  an 
erfter  Stelle  ben  tßernf  Ijat,  bie  non  iljm  ansjnfütjrenbcn  läirdjenmöbel  jn  entraerfen,  fo  raidjtig 
nnb  leljrreidj,  bn|j  bie  Anfdjafnng  aufs  Angclegentüdjfte  empfoljlen  raerben  kann,  jnmal  in  ber 
neuen  Auflage,  raeldjc  bnrdj  ben  fadjuerftänbigen  ®ert  nidjt  nnerljeblidj  gerammen  Ijat.  . . . 
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llerkldnertcB  IllmbcbUb 

ans 


110  1i(l;llinui^lafLin  ün  Jormafc  34X48  nn.  lu'^n'n|^rI)rll^tn  £ex1. 
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Bruno  Hess/ing,  Buchhandlung  für  Architektur  wid  Kunfgetverhe,  Berlin  SMi' 


AR(illTEKTONIS(TlE 


IN  PEUTS(illÄNP,  BELGIEN,  riOLlANP  UNP  PER  5(flWEIZ 

VON 

PR.  P.  JOSEPri, 

DOCENT  AN  DER  HUMBOLDT-AKADEMIE  ZU  BERLIN. 

96  LICHTDRUCKTAFELN  IM  FORMATE  VON  27x  30  CM. 

MIT  ERLÄUTERNDEM  TEXT.  PREIS  IN  MAPPE  M.  36.—. 


Eine  hochinteressante  Sammlung  der  bedeutendsten,  vorwiegend  Renaissance- 
Bauten  Mittel -Europas,  gleich  werthvoll  für  den  Architekten  wie  den  Kunsthistoriker. 
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ßrimo  Hesslmg,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SVl{ 


E R 1 KA  N I SC  H E 

® ® 

ARCHITEKTUR 

I/A  ALTEN  COLONIALSTYL 

AUFGENO/A/AEN  IN  DEN  NORDA/AERIKANISCHEN 
UNIONSSTAATEN  SÜD-CAROLINA  UND  GEORGIA 

VON 

ED.  A.CRANE  E.  E.  SODERFIOLTZ. 

52  LICHTDKUCKTAFELN  IM  FORMATE  VON  32X41  CM.  PREIS  IN  MAPPE  MARK  48.—.  ooooooccooooco 


AUCH  UNTER  DEM  TITEL: 

EXAAPLES  OE  COLON  I AL  ARCH  ITECTU  R E IN  SOUTH  CAROLINA 
LoTC/  AND  GEORGIA  BY  EDWARD  A.  CRANE  AND  E.  E.  SODERHOLTZ. 
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Verkleinertes  Probebild 

aus 

CRANE  UND  I A/AERlKANlSCIiE  WWWWW 
SODERHOLTZ.  8 COLONIAL-ARCHITEKTUR. 


52  JJclitdrucktafeln  im  P"'ormate  32  x41cm. 
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Bruno  Hessling,  Bnchhandlnug  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin 


Verkleinertes  Probebild. 


Aancher,  selbst  belesene  Architekt  wird  erstaunt  sein,  von  einem  Architekturstyl 
zu  hören,  von  dem  er  bislang  nie  etwas  vornommen,  und  dessen  auch  in 
keiner  derzeit  existirenden  deutschen  Architekturgeschichte  Erwähnung  geschieht. 
Und  doch  wird  dieser  „Old  Colonialstyle“  von  dem  grossen  und  mächtigen  Culturvolke 
der  Nordamerikaner  mit  grosser  Liebe  gepflegt  und  allen  anderen  Baustylen  vorge- 
zogen. Knüpft  sich  doch  an  diesen  Styl  die  stolzeste  Erinnerung  des  amerikanischen 
Volkes,  die  Erinnerung  an  die  glorreiche  Zeit  seiner  Kämpfe  um  die  nationale  Freiheit. 

Das  Entstehen  des  Alten  Cc- 
lonialstyles  fällt  in  die  zweite  Hälfte 
des  i8.  Jahrhunderts.  Die  Ameri- 
kaner der  damaligen  Zeit  waren 
ein  schlichtes  Volk  von  haupt- 
sächlich Farmern  und  Pflanzern. 

Der  Verkehr  mit  dem  englischen 
Stammland  war  beschwerlich,  wes- 
halb sie  in  ihrer  culturellen  Aus- 
bildung vo-rwiegend  auf  sich  selbst 
angewiesen  waren.  Ihre  Zimmer- 
leute erhielten  von  den  damals 
in  England  gebräuchlichen  Kunst- 
formen nur  spärliche  Kunde,  meist 
sahen  sie  nur  die  von  einigen 
Wohlhabenden  eingeführten  Haus- 
geräthe.  — Wie  bekannt,  domi- 
nirten  in  England  zu  jener  Zeit 
die  Architekten  Jacques  und 
William  Adam,  und  ihre  Linien 
sind  unschwer  in  der  damaligen 
amerikanischen  Architektur,  dem 
Alten  Colonialstyl,  wiederzuer- 
kennen. Allerdings  gaben  die  von  Lichtdrucktafeln  im  Formate  von  32X41  cm. 

der  übrigen  Welt  abgeschlossenen  amerikanischen  Bauleute,  Schreiner  und  andere 
Handwerker  dem  nur  flüchtig  Geschauten  eine  neue  Richtung  und  brachten  in  ihren 
Arbeiten  etwas  selbständig  Empfundenes  hervor.  Besonders  kommt  ihr  schlichtes 
Wesen  in  den  Bauten  und  Möbeln  zum  Ausdruck:  über  allem  schwebt  ein  Hauch 
von  Ursprünglichkeit  und  Jungfräulichkeit. 

Die  aus  der  erwähnten  Periode  erhaltenen  Bauten  sind  nicht  mehr  sehr  zahlreich, 
und  .sie  im  Bilde  festzuhalten,  haben  sich  die  Autoren  vorliegenden  Werkes  zur 
Aufgabe  gestellt. 
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A/AERIKANISCHE  ARCHITEKTONISCHE  EINZELHEITEN 
I/A  SOGENANNTEN  ALTEN  COLON lAL-STYL. 

IN  PHILADELPHIA,  PA,  UND  DESSEN  UMGEBUNG  AUFGENOMMEN  UND  G EZ  E I C H N ET  VON 

GOFORTH  UND  nc.  AULEY. 


30  TAFELN  28X37  CM. 


PREIS  IN  MAPPE  MARK  50,— 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgciverbe,  Berlin  SIH 


hl  äuljcrh  mcrtljuollcs , ja  uiu'iitbdjrltdjes 
i^Ufsmhtcl  jum  Stubium  bes  Qotl)ifd)cii 
ßauhijls,  bcr  bckauutüdj  in  Oiurilnnb  eine 
gnuj  Eigenartige,  nenn  enropnihlicn  ^eftlnnb  giinjlidj 
iierfdjiebene  ^nsbilbnng  erfnl)r.  iDie  ßannuThe  ^n 
©i'forb,  üor  allein  bic  bernbmtc  it^larien-Ctirdje, 
ffmtljebrale  n.  a.,  benen  bie  anf  norliegenben  ®afcln 
niiebergegebenen  Orinjelljehen  entnonnnen  Itnb,  fpiegeln 
bie|c  ©igenart  getrenlidj  micber,  unb  an  iljncn  lii|jt 
fidj  bie  ganje  |Jeriobe  ber  Obotljih  bentlidj  ucrfolgen. 


©otalanrui)ten  nnb  ©in^elljciten 
als  ®l]ore,  ©Ijüren,  ©enfter,®N> 
®iebel,  |.1feiler,  ©bnrnie  n.  f.  ni. 
lind]  alten  fJnnmerhen  jn  ©rforb 
anfgcnoinmen  nnb  gejeidjnet  non 

‘I[.  ^IQathcnjiE  mib  J[.  J^ngitt^ 
iArdjitchten. 

G4  lirljfliniditafEln.  Jovinaf  24X32  rm. 
l?rEis  in  HlappE  Blark  18.— 
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3runo  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SPl{ 


jfacabcn  uni>  Jnnenräumc 
ln  enolifcber  (Botbih  unb  IRcnaiffance. 

tti&iis  (5e3eicbnct  von  vf  OSC{>lt  l^ssh. 


jfacfimUeöi-ucfte  ^es  unter  öem  Uitel 

„flDansions  of  lEnalanö  in  tbe  olben  time‘‘ 

in  öen  Jabren  1839-1849  in  Xonbon  erlcbienenen  Merbes. 

104  Xicbtbrncbtafeln  im  3f ormate  von  34  x 48  cm. 

2 XTbeile  in  ^appc  ^^^^arb  60.— 

Inmitten  prachtvoller  Parks  und  anmuthig  grüner  Landschaft  gelegen,  weisen 
die  Wohnsitze  des  englischen  Adels  im  Gegensatz  zu  den  Palästen  Italiens  und  Frank- 
reichs keine  grossartigen  Hofanlagen  auf,  sondern  entfalten  eine  malerische  Gruppirung 
der  Baumassen  in  der  Anlage  von  Flügelgebäuden,  die  durch  möglichst  viele  grosse 
Fenster  nach  allen  Seiten  den  Ausblick  ins  Freie  gewähren.  Der  wohnlichen  Anlage 
des  Innern  ist  ausserordentliche  Sorgfalt  zugewendet,  und  so  sind  Räume  geschaffen, 
die  bei  allem  Reichthum  und  prächtiger  Ausstattung  jene  anheimelnde  Behaglichkeit 
ausströmen,  durch  welche  sie  bis  auf  den  heutigen  Tag  unerreichte  Vorbilder  einer 
vornehm-gediegenen  Häuslichkeit  geblieben  sind.  In  Sonderheit  gilt  dies  von  den 
Schöpfungen  der  englischen  Gothik  und  Renaissance,  deren  Zahl  freilich,  den  Stürmen 
der  Zeit  erliegend,  leider  immer  mehr  zusammenschmilzt.  Der  Lieblingsbaumeister 
Georgs  IV.,  J.  Nash,  dem  London  u.  A.  auch  die  prächtige  Regent  Street  verdankt, 
hat  sich  daher  ein  bleibendes  Verdienst  erworben,  als  er  die  noch  vorhandenen  Bauten 
im  Bilde  festhielt.  Mehr  als  zehn  arbeitsreiche  Jahre  widmete  er  diesem  Werke,  das 
denn  auch,  seines  Urhebers  würdig,  ein  glänzendes  Zeugniss  für  ihn,  wie  auch  den 
Gegenstand  seines  Schaffens  ablegt.  Sein  Werk  ist  jedoch  heutigen  Tags  vollständig 
vergriffen,  weshalb  die  vorliegende  Publikation  in  der  That  eine  Lücke  ausfüllt. 

Für  die  Reproduction  wurde  der  Lichtdruck  ausgewählt,  der  es  ermöglichte, 
eine  vollständig  originalgetreue  Wiedergabe  zu  erzielen  und  dabei  doch  einen  Preis 
inne  zu  halten,  der  auch  weiteren  Kreisen  die  Anschaffung  gestattet. 
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Verkleinertes  Probebild  aus 

ißaeb,  Hltenoliöcbc  1berren6it3e, 


104  Lichtdrucktaleln  im  Formate  von  34X48  cm.  .Siehe  nebenstehenden  Text. 


Hritiio  I lessluig , Buchhandlimg  für  Architektur  und  Kiinstgewerbe,  ßerlin  SMf 


Verkleinertes  Probebild  aus 

ißaeb.  aitenoUöcbe  Iberrensitse. 

ifacaöen  unö  5nncnräume  in  cngliscber  Ootijik  unö  IRenaissance. 


104  Liditcirucktafeln  iin  Foi*matc  von  34X480111.  .Siclic  vorstflu  ndon  'rcxt. 
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BAUTEN. 

(Eiitß  .Sammlung  franpftfcfjEr 
artf)ttBkiDuifrfj£r  B}Bi|^Erul^r^lE  uom 
XL  ]IaI;rf;unt)Br{  Ins  jur 


,'>C 


120  £id)tbnidüafdu  tm  ^Formate  27  X 30  cm.  Jllrcis  iu  i^tappc  i^larh  30. — • 


Der  Werdegang,  den  die  Baukunst  mit  dem  Auftreten  des  romanischen  Styls 
um  das  Jahr  looo  bis  auf  die  Jetztzeit  gewonnen  hat,  lässt  sich  wohl  nirgends 
so  gut  verfolgen  wie  in  Frankreich,  das  als  Ursprungsland  der  meisten  Stylarten  die- 
selben auch  am  reinsten  bewahrt  hat.  Die  vorliegende  Publikation,  eine  Sammlung 
der  besten  und  charakteristischen  bis  jetzt  erhalten  gebliebenen  Bauten  aus  diesem 
Jahrtausend,  bietet  eine  werthvolle  Hülfe  beim  Studium  der  Architektur  und  enthält 
nicht  nur  für  jeden  Baubeflissenen,  sondern  auch  für  den  Kunsthistoriker  des 
Interessanten  genug. 
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« 


PALAIS  DE 

FONTAINEBLEAU. 

L ART  DECORATIF  AU  PALAIS  DE  FONTAINEBLEAU. 

VUES  INTERIEURES  ET  EXTERIEURES. 


DAS  SCHLOSS 

FONTAINEBLEA  U 

DIE  D ECO  R ATI  VE  AUSSCHMÜCKUNG 

DES  SCHLOSSES  VON  FONTAINEBLEAU. 
INNEN  UND  AUSSENANSICHTEN 

DES  BERÜHMTEN  SCHLOSSES. 


30  LICHTDRUCKTAFELN  IM  FORMATE  40X57  CM. 

PREIS  IN  ELEGANTER  MAPPE  MARK  40.-. 

Das  Schloss  Fontainebleau,  in  einer  herrlichen  Umgebung,  der  sich  die  grossarligen 
Bauten  und  prächtigen  Gärten  würdig  anschliessen,  geniesst  unter  allen  Fürsten- 
sitzen Frankreichs  das  grösste  Interesse  der  Kunstfreunde  und  die  Bewunderung  aller 
Touristen,  die  täglich  in  grossen  Schaaren  aus  der  nahgelegenen  Hauptstadt  kommen, 
um  die  in  solcher  Reichhaltigkeit  und  Pracht  einzig  dastehenden  Schöpfungen  der 
Decorationskunst  anzustaunen.  Man  hat  Fontainebleau  eine  Musterkarte  der  französi- 
schen Stylarten  genannt,  und  mit  Recht,  denn  seit  Franz  I,  dem  Erbauer  dieser  An- 
lagen, haben  alle  Herrscher  Frankreichs  bis  auf  Napoleon  III  grosses  Interesse  dafür 
bekundet  und  es,  freilich  nicht  immer  zu  seinem  Vortheile,  nach  ihren  Plänen  um- 
gemodelt. 

Das  vorliegende  Werk  enthält  auf  30,  in  Lichtdruck  vorzüglich  wiedergegebenen 
Tafeln  die  intere.ssantesten  Theilc  und  Einzelheiten  des  berühmten  Baues. 
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Verkleinertes  Probebild 

aus 

DHS  SCHLOSS  FONTAINEBLEAU. 


30  Lichtdrucktafeln  im  Formate  40x57  cm. 

Siehe  nebenstehenden  Text. 
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>1,«  - jji. 


H? 
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RECUEIL  D’ARCHITECTURE 
CIVILE  EN  ERANCE  ffffff 

Album  de  8o  planches. 


DIE  PROEANARCHirEKTUR 

ERANKREICHS  1 6.  y AH  RHÖN  DER  I ' 

So  Lichtdnicktafeln  im  Fürmate  von  igXsS  cm.  Elegant  gebunden  Mark  20. — 

Eine  hochinteressante  und  umfangreiche  Sammlung  von  mittelalterlichen  fran- 
zösischen Bauten,  gleich  werthvoll  für  den  Architekten  wie  den  Kunstfreund. 
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PUGHITe^TONIjSCHe  UND 
OE^NAmeNTAIie  DSTAiri^ 

HERVORRAGENDER  BAUWERKE  ITALIENS  IM  BYZAN- 
TINISCHEN STYL.  SÄULEN,  KAPITALE,  KONSOLEN, 
ROSETTEN,  KRAGSTEINE,  FRIESE,  MOSAIKEN  U.  A. 

nebst  zahlreichen  PROFIL- 
ZEICHNUNGEN. MIT  GENAUER 
ANGABE  DER  MASSYERHALTNISSE 
AUFGENOMMEN  UND  GEZEICHNET 
VON  DEHLlI,  ARCHITEKT. 

100  PHOTOLITHOGRAPHISCHE  TAFELN  IM  FORMATE  28X36  CM. 

PREIS  IN  2 MAPPEN  MARK  80.— 


Bruno  Hessling,  Buchhamilnug  für  Architektur  und  Kunstgeiverbe,  Berlin  SI4f 


ORNAMENTALE  UND  ARCHITEKTONISCHE 

STUDIENBLÄTTER  AUS  ITALIEN. 

MIT  BESONDERER  BERÜCKSICHTIGUNG  DER  ^ 
FLORENTINISCHEN  RENAISSANCE-ARCHITEKTUR 
AUFGENOMMEN  UND  GEZEICHNET  VON 

HERMANN  SCHÜTTE  Architekt. 

50  TAFELN  UND  ERLÄUTERNDER  TEXT  MIT  ABBILDUNGEN. 

EORAIAT  29  X 4®  cm.  PREIS  IN  IMAPPE  Mk.  25. — 


Die  herrlichen,  die  I5e\viincicrung  jeden  He.selimicrs  erregenden  Erzeugnisse  der  itnlieni.sehcn  Renaissance  werden 
uns  hier  in  ihren  berühmtesten  Vertretern  in  Wort  und  llild  vorgeluhrt.  Die  Paläste  der  Riccardi,  Pitti, 
Rucellai,  Gondi,  Pandolfini,  Vecchio,  Farnese  und  hervorragende  Einzellieiten  anderer  Hauten  ci'f'alircn  eine  ein- 
gehende Würdigung.  Für  Architekten,  Bildhauer,  Kunsthistoriker  bildet  das  Werk  ein  liervorragendcs  I lillsinittcd 
beim  .Studium  der  italienischen,  vorzüglicli  tlcr  florcntinisclicn  Renaissance,  nicht  initulcr  sind  die  Tafeln  vortrclVIich 
geeignet,  als  Vorlagen  beim  Zeichenunterricht  in  gewerblichen  und  Fachschulen  zu  dieuen. 
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Sruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgeiverbe,  Berlin  S J4. 


VESTIBÜLE,  GALLERIEN, 
INNENHÖFE  ETC.  AUS 
GENUESISCHEN  PALÄSTEN 


NACH 


P.  GAUTHIER. 


26  PHOTOLITHOGRAPHISCHE  TAFELN  IM  FORMATE  VON  27x38  CM. 

PREIS  IN  MAPPE  MARK  12— 


Die  genuesischen  Paläste  der  Renaissance,  durch  die  Enge  der  Strasse  vorwiegend 
auf  den  Ausbau  des  Innern  angewiesen,  zeigen  vorherrschend  eine  stattliche  Hofanlage 
mit  offenen  Pfeiler-  und  Säulenhallen  und  entfalten  im  Vestibül  und  der  1 reppen- 
anlage  eine  bis  dahin  nicht  gekannte  Grossartigkeit,  die  im  Verein  mit  den  Loggien 
des  Hofes  eine  unvergleichliche  Gesammtwirkung  hervorbringt. 
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Bruno  Hessling,  Bnchhandbing  für  Architektur  und  Kwistgewerbe,  Berlin  SMd 


RÖMISCHE  VILLEN 

UND  PARKANLA  GEN. 


Nach  „Maisoiis  de  plaisance  de  Rome  et  de  ses  enviroiis“ 

pERCIER  UND  EONTAINE. 

Von  neuem  kerausgegeben  und  textlich  auf  Grund  der  neueren  Forschungen  bearbeitet 

von 

Dil  D.  JOSEPH 

Universitätsprofessor,  Direktor  der  kunsthistorischen  Abtheilung  beim  kgl.  Belgischen  Amt 
für  internationale  Bibliographie  zu  Brüssel 


77  Lichtdrucktafeln  und  2S  Seiten  Text  mit  vielen  Abbildungen. 
Format  26x35  rm.  Preis  in  Alappe  ..H  3O.- 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kiinstgeiverbe,  Berlin  SJ4{ 


RÖMISCHE  PALÄSTE. 

Neudruck  des  im  Jahre  1798  in  Paris  unter  dem  Titel: 

„PALAIS,  MAISONS  ET  AUTRES  EDIFICES  MODERNES  A ROME“ 

ERSCHIENENEN  WERKES 

VON 

CHARLES  PERCIER  und  P.  F.  L.  FONTAINE 

ARCHITEKTEN  AM  HOFE  NAPOLEONS  I. 


100  photolithographische  Tafeln  iin  Formate  von  27Xj8  cm.  Preis  in  Mappe  Mark  60. — 
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bl  inio  Hessling,  bnchhaudluug  für  /Irchitektnr  und  Kunstgewerbe,  Kerlill 


Cßataß^erif^ifc^e  ^of'^6aukn 
Ut  ^cßtt)ei3 


vom  16.  6t0  19. 

^ neßf^  öeren  tnnoron  cRu0^^a^^ung. 


Qlacß  Jer  (IXatur  aufgenoimnen 

€.  ShUac^ 

(profeffor  ier  <Src6tfefi(uv  am  * 
pof^(4c3ntfium  tn  ^ünc^. 


32  ^afefn  tn  £tcßtitucR  unb  me0r4re  ^erttafefn  mit  5aßfrctc^en  ^ffufiErattonen. 
^ormaf  35  x 48  cm.  (prcte  in  (TUappc  (JUarß  36.  — 


Der  Schweizer  Holzstj-1  hat  sich  durcli  seine  reiche  Aushikhing  in  construclivcr  und  ciccorativer  Hinsicht, 
wie  durch  seine  malerische  Wirkung  einen  ehrenvollen  Platz  in  der  Reihe  architektonischer  Hildungen 
gesichert.  Er  verschmäht  es,  einen  .Schmuck  anzuwenden,  dem  nicht  eine  constructive  Nolhwcndigkeit  oder 
Zulässigkeit  zu  Grunde  liegt,  und  lässt  stets  auf  sinnreiche  Weise  die  Construction  durch  die  veredelten  Formen 
durchleuchten. 

Die  im  vorliegenden  Werke  angeführten  Hauten  sind  charakteristische  Heispicle  für  diese  Vorzüge  mul 
bilden  eine  reiche  Fundgruhe  zu  stylistischcr  Hclch\ing  der  Constructionen.  Ihren  immer  jugendlichen  Reizen 
kann  die  moderne  Architektur  manche  Formen  ahlauschen;  Freude  und  Frholung  gewährt  ihr  .Studium  heim 
Znrückgehen  auf  die  einfacheren  Zustände  der  Natur. 
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Hrimo  Hessling,  Buchhaudlnug  für  Architektur  und  Kiiustgecvcrbc,  Berlin  Si'lf 


33 


Liclitdrucktafeln  iin  Formate  von  35X480111.  Siehe  nebensteliencien  Text. 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  Sl4f 


ARCHITEKTUR  IM  BILD. 

FAQADEN,  INNENRÄUME,  GRUNDRISSE  UND  DETAILS. 

WOHN-undGESCHÄFTSHÄUSER,  PALAIS, 

HOTELS  UND  ÖFFENTLICHE  BAUTEN, 

ENTWORFEN  UND  AUSGEFÜHRT  VON 
HERVORRAGENDEN  ARCHITEKTEN  DER 
NEUZEIT,  ooooooo  HERAUSGEGEBEN  VON 

BRUNO  HESSLING. 

FÜNF  SERIEN  VON  JE  60,  ZUMEIST 
LICHTDRUCKTAFELN  o IM  FORMATE 
VON  34X48  CM.  PREIS  JEDER  SERIE 
IN  MAPPE  MARK  24.— 

Mit  der  vorliegenden  Publikation  wird  den  Interessenten  — Architekten,  Bau- 
und  Kunsthandwerkern,  Bauunternehmern,  Kunstfreunden  u.  a.  — 
ein  Werk  geboten,  das  an  Ausführlichkeit,  künstlerisch-gediegener  Ausstattung  und 
erstaunlich  billigem  Preise  wohl  schwerlich  seinesgleichen  findet.  Die  Architektur  im 
weitesten  Umfange  wird  berücksichtigt:  Von  dem  Grundrisse  und  der  Fa9ade  aus- 
gehend, gelangen  alle  interessanten  Einzelheiten  der  Aussenseiten  wie  der  Innenräume, 
ferner  auch  die  decorative  Ausstattung  der  Interieurs,  die  Möbel  usw.  zur  eingehenden 
Würdigung,  kurz,  dieses  Vorlagen  werk  bringt  die  ganze  Ausführung  und  Einrichtung 
der  Gebäude  in  einer  ungewöhnlichen  Vollständigkeit.  Dass  nur  mustergiltige  und 
originelle  Schöpfungen  unserer  ersten  Architekten  Aufnahme  fanden,  braucht  wohl 
nicht  besonders  hervorgehoben  zu  werden. 

Die  technische  Ausführung  steht  mit  dem  Inhalte  auf  gleicher  Stufe.  Wie  bei 
der  Wahl  der  aufzunehmenden  Objekte  mit  der  peinlichsten  .Sorgfalt  verfahren  wurde, 
geschah  auch  die  Wiedergabe  mit  dem  grössten  Eleiss,  und  keine  Mühe  und  Kosten 
wurden  gescheut,  um  neben  einer  bis  in  die  kleinsten  Details  klaren  Darstellung  auch 
eine  künstlerische  Wirkung  zu  erzielen. 
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Bruno  Ilcss/iuß!^,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe , Berlin  SH.' 


V erkleinertes  Probebild 

aus 

HESSLING,  ARCHITEKTUR  IM  BILD. 


Jede  Serie  umfasst  6o,  zumeist  Lichtdrucktafeln  im  Formate  von  34X48  cm. 

Siehe  nebenstehenden  Te.\t. 
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Hruno  Hessling,  Biichliandhmg  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  ßerlin  Sl4f 


Verkleinertes  Probebild 


aus 

HESSLING,  ARCHITEKTUR  IM  BILD. 


FAQADEN,  INNENRÄUME,  GRUNDRISSE  UND  DETAILS.  WOHN-  UND  GESCHÄFTSHÄUSER,  PALAIS,  HOTELS  UND 

ÖFFENTLICHE  BAUTEN. 


Jede  Serie  umfasst  6o,  zumeist  Lichtdrucktafeln  im  hormate  von  34X48  cm. 

Siehe  vorstehenden  Text. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgevoerbe,  Berlin 


Verkleinertes  Probebild 

aus 

HESSLING,  ARCHITEKTUR  IM  BILD. 

FACADEN,  INNENRÄUME,  GRUNDRISSE  UND  DETAILS.  WOHN-  UND  GESCHÄFTSHÄUSER,  PALAIS,  HOTELS  UND 

ÖFFENTLICHE  BAUTEN. 


Jede  Serie  umfasst  6o,  zumeist  Lichtdrucktafeln  im  Formate  von  34x48  cm. 

Siehe  vorstehenden  Text. 


37 


ßruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgeiverbe,  Berlin  SM/ 


VILLENCOLONIE 
GRÜN  EWALD  » 

FACADEN,  INNENRÄUME,  DETAILS  UND  GRUNDRISSE  DER 
INTERESSANTESTEN  IN  DER  LANDGEMEINDE  GRUNEWALD 
AUFGEFÜHRTEN  VILLEN. 

HERAUSGEGEBEN  VON  EGON  HESSLING. 


DREI  SERIEN  VON  JE  loo  ZUMEIST  LICHTDRUCKTAFELN  IM  FORMATE 
VON  24  X 32  CM.  PREIS  JEDER  SERIE  IN  MAPPE  M.  24.— 


Im  Südwesten  der  Reichshauptstadt  ist  in  den  letzten  Jahren  ein  Vorort  ent- 
standen, der  an  Eigenartigkeit  der  Gesammtwirkung  wie  an  Bedeutung  der  einzelnen 
Bauten  wohl  von  keinem  Villenviertel  irgend  einer  anderen  Gressstadt  erreicht  wird. 
Das  der  Stadt  zugewendete  Stück  des  mit  landschaftlichen  Reizen  so  hervorragend 
bedachten  Grunewaldes  wurde  in  äusserst  geschickter  Weise  benutzt,  um  die  Staffage 
für  eine  von  Jahr  zu  Jahr  wachsende  Anzahl  von  Villen  zu  geben,  von  denen  jede 
einzelne  in  äusserer  wie  innerer  Ausstattung  als  Mu.ster  dienen  kann.  Eine  Samm- 
lung der  hervonstechendsten  und  eigenartigsten  dieser  Bauten  wird  daher  für  jeden 
Architekten,  Bauherrn  und  Baulustigen,  nicht  minder  aber  auch  für  alle  zum  Bau- 
gewerbe zählenden  Kunsthandwerker  von  grösstem  Interesse  sein. 


3« 


Verkleinertes  Probebild  aus 


ßnnio  Hess/iiig,  Bnchhandluug  für  Architektur  und  Kiinstgeiverbe,  Berlin  SMl^ 
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3C10,  zumeist  Licbtdrucktafeln  im  Formate  von  24X31!  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 


Ih'iino  Hessling,  Bnchhandlitng  für  Architektur  und  Kunstgciverbe,  Berlin  SM.^ 


PER  REKÜSQERKÜTSBAU 

ZU  LEIPZIG. 

GESAMMT-ANSICHTEN  UND  EINZELHEITEN 
NACH  DEN  MIT  MAASSEN  VERSEHENEN  ORIGINAL-ZEICHNUNGEN  DER 
EAQADEN  UND  DER  INNEN  RÄUME,  SOWIE  NATUR  AUEN  AHMEN  DER 
BEAIERKENSWERTHESTEN  THEILE  DIESES  IN  DEN  JAHREN  1887  BIS  1895 

ERRICHTETEN  GEBÄUDES. 


MIT  BESCHREIBENDEM  TEXT 
VON 

lupVig  HOFFMANN 

ARCHITEKT 

DES  REICHSGERICHTSGEBÄUDES. 

MIT  GENEHMIGUNG 
UND  UNTERSTÜTZUNG  DES 
REICH.SJUSTIZAMTS. 


100  TAFELN  IN  LICHTDRUCK 
FORMAT  45XIjo  cm. 
PREIS  IN  MAPPE  Jl  7.S.— 


Ein  I^reisausschreiben  der  Reichsbehörde  hatte  im  Herbst  ]884  zur  yVnfertigung  von 
Entwürfen  für  den  Reichsgerichtsbau  aufgefordert,  und  12  jahre  später,  im  Frühjahr  1897, 
wurden  die  letzten  auf  diesen  Bau  bezügliclien  Arbeiten  abgeschlossen.  Gleichzeitig  mit 
der  Ausführung  des  Gebäudes  sind  die  einzelnen  Bautlieile  ül)crsichtlich  aufgezeichnet  und 
mit  Maassen  versehen.  In  einfacher  Weise  dargestellt,  bieten  sie  ein  klares  Bild  der  Ge- 
sammtwirkung  im  Aeusseren,  von  den  Kaumwirkungen  des  Innern  und  von  den  besoiulers 
in  Betracht  kommenden  Einzelheiten.  Dem  Studium  der  Einzelformen  durch  Messungen  an 
au.sgeführten  Bauwerken  wird  jetzt  viel  w’eniger  Zeit  gewidmet,  als  in  früheren  Kunstperioden. 
Deshalb  wird  es  Vielen  von  Interesse  sein,  bei  einem  Gebäude  mit  sehr  versehiedenen 
Wirkungen  der  Einzelheiten,  auf  deren  Gestaltung  diese  Wirkungen  hauptsächlich  beruhen, 
mit  allen  Maassen  vor  Augen  zu  haben. 
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Hyiino  Hessling,  Bnchhandhing  für  Architektur  und  Kuiistgeiverbe,  Berlin  SMf 


Verkleinertes  Probebild 


HOFFMANN,  PER  REICHSGERICHTSBAU  ZU  LEIPZIG. 


[loo  Lichtdruck-Tafeln  im  Formate  von  45x60  cm. 

Siehe  nebenstehenden  Text. 
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13t  uiio  I Ißssliti^ , Buchhandlung  für  ylrchitektur  und  Kunstgewerbe,  Berhti  SKll 


ARCHITEKTONISCHE  ****** 
STUDIENBLÄTTER  AUS  BUDAPEST. 


EINE  SAMMLUNG  DER  SCHÖNSTEN  FA^ADEN  UND  ARCHITEKTONISCHEN  DETAIS  DER 
IN  DER  NEUZEIT  IN  BUDAPEST  AUFGEFÜHRTEN  ÖFFENTLICHEN  UND  PRIVATEN 
BAUTEN.  PHOTOGRAPHISCHE  AUFNAHMEN  NACH  DER  NATUR,  IN  LICHTDRUCK 

HERAUSGEGEBEN  VON  HERMANN  RÜCKWARDT, 

KGL.  PREU.SSISCHER  UND  KGL.  BAYRISCHER  HOFPHOTOGRAPH  UND  ARCHITEKT. 


30  Tafeln  im  P'ormate  von  37X40  cm.  Preis  in  Mappe  Mark  36.— 
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Bruno  Hessling,  Buchhandhing  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMf 


D€R  WCRTHeiM-BAU. 

EINZELHEITEN  SEINER  FA^ADEN  UND  SEINER  INNENRÄUME,  SOWIE 
GRUNDRISS  UND  DURCHSCHNITT.  NACH  DEN  ENTWÜRFEN  VON 

A.  |Vie55€L, 

KGL.  PROFESSOR. 


IN  DEN  JAHREN  iggö- 1397  AUSGEFÜHRT  VON 


MESSEL  & ALTGELT. 


30  LICHTDRUCKTAFELN  IM  FORMATE  VON  32X41  CM.  PREIS  IN  MAPPE  MARK  24.- 


M it  dem  Waarenhaus  Wertheim  hat  der  Erbauer  — Prof.  A.  Messel  — einen 
modernen  Monumentalbau  geschaffen,  wie  er  in  Deutschland  bisher  nicht  existirt  hat. 
Alle  Künste  haben  an  der  Ausschmückung  dieses  Kaufhauses  regen  Antheil  genom- 
men: die  Malerei,  die  Holz-  und  Steinbildhauerei,  die  Metallindustrie,  kurz  das  ge- 
sammte  Kunstgewerbe  hat  hier  wetteifert,  unter  der  Leitung  des  genialen  Archi- 
tekten einen  aussen  wie  innen  gleich  hervorragenden  Prunkbau  zu  errichten,  der 
auch  dem  verwöhnten  Weltstädter  zu  imponiren  vermag.  Den  Plauptraum  bildet  ein 
glasgedeckter  Lichthof  von  fast  32  m Länge,  15  m Breite  und  20  m Höhe.  Um  ihn 
herum  lagern  sich  die  durch  alle  5 Stockwerke  gehenden  Verkaufsräume,  erreichbar 
durch  eine  Doppeltreppe  und  Fahrstühle. 
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Bruno  Hessling,  Bnchhaudlung  für  Architektur  und  Kiinstgezverbe,  Berlin  SHf 


30  Lichtdrucktafcln  im  Formate  von  32X41  cm. 

Siehe  nebenstehenden  Text. 
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Bruno  Hesshng,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kiinstgciverbc,  Berlin 


™"/\MERICAN/\RC|4|TECT 
/\ND  BUILDING  )^EW5. 

A WEEKLY  JOURNAL 
OF  CONSTRUCTIVE  ^ 
AND  DECORATIVE  ART. 


Von  dieser  ältesten  und  bestredigirten  amerikanischen  Architekturzeitung  habe 
ich  den  Alleinvertrieb  für  Deutschland  und  Oesterreich-Ungarn  übernommen.  Der 


Jahres- Abonnementspreis  beträgt  ab  Berlin  für  die 

Regular  Edition  (Einfache  Ausgabe) Mark  36. — 

Imperial  Edition  (Pracht-Ausgabe) „ 50. — 

Internationai.  Edition  (Internationale  Prachtausgabe)  „ 150. — 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SVK 


©mas 


in  City  and  in  Country  with  other  examples  of  domestic  architecture. 


\ in 

1>i»rlor 


Gi^ner  of  Oim^  l^c 


Jnterior 

^Ivetchv". 


(Hmerißeißkeße 


in  künstlerischer  Ausführung, 
Facaden,  Innenräume  und  Details. 


Von 

Qfbert  llJ.  ¥^iäiITe:r  Mmd  ÖJm.  QrtH^r  llJEe:e:Ie:r, 

Architekten  in  Albany,  N.  Y. 


70  Tafeln  in  Lichtdruck  und  Photolithographie.  Preis  gebunden  Mark  36. — 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgeiverbe,  Berlin  SM. 


jModern  0/  Cali/ornia. 


Lwr^bbr  ^ ioo.C: 

Vw^bor  ‘joao 

3»ick  tCenCrtlfWrK  ISOP' 

JOftO 

37S0 

Tlvr^^O^Ö  3SO.C 

mi\Wor^>«»ntS«»)  ^o*C4 
200.C 


^^v-rKeU^s  Cotti 

S»CO 

H4>cLv«4r«'  '»  1S9-00 

ti«Mc4\  vr;»v  Wfl.o 

iTileS-  iOAM 

He<rti»7^  Jooio 

^4»«.  Art  tsc  co 


V\ali/ornische  Villenbauten  m^e 

in  ihrer  )\ussen-  und  Jnnenarchitektur 


J.  Cather  Npy<^nm  San  franasco. 


8Ö  Seiten  Lichtdruck  und  photolithographie. 
Lajeljormat  26x35  cn\. 
preis  gebunden  jVf.  25. — 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  iind  Kunstgeiverbe,  Berlin  SMf 


Architekt  in  San  Francisco. 


100  Seiten  Lichtdrucke  und  Photolithographien  im  Formate  von  26  x 3S  em. 

Preis  gebunden  Mark  23.— 
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Bruno  Hess/ing,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgeiverbe,  Berlin  ST4f 


dw  5ti  Ämgpika 


Fagaden,  Innenräume  und  Einzelheiten 

iniä  Ä.  €ebfe, 

Architekten. 

6o  Tafeln  Zeichnungen  und  beschreibender  Text  mit  zahlreichen  Illustrationen. 
Format  25x35  cm.  Gebunden  Mark  56. — 


Obiges  Werk  veranschaulicht  das  Eigenartige  der  heutigen  amerikanischen 
Architektur,  die  durch  ihr  selbstständiges  Empfinden  die  grösste  Aufmerksamkeit  der 
europäischen  Architekten  erweckt  hat. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMf 


Itanii'  imb  Staöt = UlrrijEii. 

®inc  Samnilunit  bmi  (SntUnirfEn  |u  kivd|lirf|En  ©EbaxitrEn. 


|lfrfpeftlotf(f)f  jßn- 
|l(f)teu  unti 
(leitfn  üon 

iörjjlltfltt.  ©'^ 


47  p()Otolitl)O0rnpf). 
Infeltt  iin  lortnnte 
ucii  31x45  tm.fex 
Preis  in  Hoppe 
Hnrft  36  . — ©^©x 


1^00  llDerk  eutljäll  eine  Ißetlje  ausgefüljrter  ©ntiuürfc  jit  ktrdjlirijeu  Okebäuken  unb  bringt 
neben  öen  perfpectinifdjen  Änkdjten  ber  ßanten  bereit  ©rnnbriffe,  ©nrdjfdjnitte,  2lufri(Te 
foraie  alle  rntere|fanten  JDetaÜB.  ©te  tedjnifdje  iUDiebergabe  ilt  bnrdjineg  als  mn|lergiltig  pt 
bejeidjnen  nnb  lä||t  and)  bie  klein|ten  ®in)ell)eiten  bentlid)  erkennen. 


51 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kimstgewerbe,  Berlin  SMf 


DETAIDjg  BÜH  STEIN-  * * * 
UND  KIEGED -Ä^GHITE^^TU^ 

IM  ROMANISCH-GOTHISCHEN  STYLE. 


SOCKELPROFILE,  GESIMSE,  ^<5' 
BOGENFRIESE,  FENSTER,^®^^^ 
LUKEN,  GIEBEL,  ERKER, 
BALKONS,  THÜRME,  SCHORN- 
STEINE, THÜREN,  THORE,.sxsnsns' 
TREPPEN,  GEWÖLBE  UND  ^s\® 
SONSTIGE  EINZELHEITEN  IN 
STEIN  UND  ZIEGEL.  vS\s'>SNS'.s\®'®\S' 


EIN  VORLAGENWERK  FÜR 
ARCHITEKTEN, 

STEINBILDHAUER 

UND  SCHULEN 

VON 

G.  G.  UNGEWITTER 

ARCHITEKT. 


48  PHOTOLITHOGRAPHISCHE  TAFELN 
IM  FORMATE  VON  3iX45  cm. 

PREIS  IN  MAPPE  MARK  30.— 


Betrachten  wir  heutigen  Tags  die  gewöhnliche  Bauausführung  bürgerlicher  Wohnhäuser,  so  müssen  wir  leider 
noch  allzu  häufig  wahrnehmen,  dass  man  die  am  Aeussern  sichtbaren  Bautheile  herstellt,  indem  man  eine 
schlichte  Mauer  mit  viereckigen  oder  anders  geformten  Fenstcröllhungen  aufführt,  und  dann  nach  Liebh.aberei  mit 
allerhand  schönen  .Sachen  beschmiert,  beklebt,  benagelt.  Dass  darin  aber  eine  Herabwürdigung  der  edlen  Kunst 
liegt,  welche  sich  auch  durch  Wirkungslosigkeit  der  also  aufgeführten  Gebäude  rächt,  wird  niemand  bestreiten. 
Aus  der  Vergangenheit  stehen  noch  so  viele  der  erhabensten  Werke  da,  deren  Beleuchtung  uns  eben  den  Un- 
werth unserer  heutigen  Bauweise  zeigt,  und  nur  in  einem  Anknüpfen  an  diese  Vergangenheit,  an  die  Werke  des 
deutschen  Mittelalters,  liegt  die  Möglichkeit,  dem  gesunkenen  Bauwesen  wieder  zu  frischer  Blüthe  zu  verhelfen. 
Es  ist  auch  schon  viel  geschehen,  uns  das  Mittelalter  näher  zu  rücken,  nur  nicht  so  recht  in  handwerklicher 
Rücksicht.  Darum  bezweckt  der  Verfasser,  die  Aufgaben,  welche  die  weltliche  Baukunst  stellt,  mit  möglichst  ge- 
nauer Berücksichtigung  des  jedem  Material  und  jedem  Handwerk  Angemessenen  zu  lösen,  und  an  seinem  Thcil 
beizutragen,  den  herrlichen  Werken  des  Mittelalters  eine  würdige  Nachfolge  zu  schaffen. 
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O^otljifiljE  J|0l3»^r^itElitur. 


ilPcftdjItc  '25alficii,  flcfrfinitstcJFrirfc, 
(^rä0L’i*,  .^tänbcr,  i^olsplafanö^, 
JlDanbUcrtafdungcn,  i^äiigclncrftc, 
^imnicrdjürcn,  l^aii^tljürcn  imb 
^Ijorc,  Jfenftci*,  J|Dl3g{e]öeI,  Crficr, 
'23allion?,  ^^acijfcnftci* , ^Ijurm^ 
fpitsßii,  HEatienborl&auc  iiiib  fanftige 
^ctail‘i  in  0 <0  <9  ><9  ><§  )< 


€in  ^Dodagciilncrft  für  21'rcfjitditcn, 
^antifitilcr , Eiinmcrmriftcv  imb 

)ww)%*<w.^rijitlcn  üDn)W5wav( 

o5.  lingelnittcr, 

SCrctjitcfit. 


48  pijotolill)ograpljt|fl)c  ®affhi  mtb 
20  Seiten  ®ert  im  i^ormate  31x45  cm. 
)V<)V<  |.lreis  in  i4lnppc  iJHnrk  30.— 


^er  C)oijlmn,  fo  mie  mir  iljn  brnndjen  können,  geljört  nnsfdjlicfflidj  kein  iMittclaltcr 
an,  unk  kaljer  ift  bei  einer  jeker  Ansfüljrnng  kiefer  2^rt  uor  allen  iDingen  nötljig, 
mit  ken  letzten  iKcbcrbleibfcln  ker  Antike  ^n  brerijen.  tDcnn  nnfere  C)ül|ljänfer, 
®nfelnngen,  i^oljkerijen,  (ttliorgeftüljlc,  ilobilien  ans  kein  üBUttclalter  überragen  an  |.)rad]t 
nnk  iQerrlidjkeit  alles,  mas  im  ilioeoco  ßker  anf  kein  dPelkc  mcikerncr  tllnnft  an  ilOerkcn  in 
kicfein  üBlntcrial  ent|tanken  i|t.  IDesljalb  i|l  es  ffcbcnsbekingnng  für  jckes  tänn|tljankmcrk, 
alle  tllcberblcibfel  ker  £nnft  nuferer  iOorfaljren  bis  in  kie  geringften  Details  ker  Bnfammen- 
fügnng  ker  eiioelnen  ©IjeUe  mit  4rlei(|  jn  ftnkiren  nnk  kaimdj  |n  arbeiten.  iDem  norliegcnkcn 
tilDerkc  lag  kas  Streben  jn  ©rnnke,  kie  ans  ken  alten  Arbeiten  gezogenen  |)rincipien  für 
©egenftünke,  mie  fie  in  nnferen  Ijentigcn  ßnnten  erforkerlid)  fink,  aionmcnken  nnk  ein  für 
alle  §ntere|fenten  praktifdj  brandjbares  Horlagcnmerk  jn  fdjaffen. 
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=^^3EQELR0HBAU. 

WOHNHÄUSER  FÜR  STADT  UND  LAND,  VILLEN, 
GESCHÄFTSHÄUSER,  ÖFFENTLICHE  BAUTEN  ETC. 

VON  l_s  A F)  Ä M I BAUMEISTER  UND  LEHRER  AN  DER 
TI.  BAUGEWERKSCHULE  ZU  MAGDEBURG. 


2 THEILE  VON  JE  30  EARBEN DRUCKTAFELN 
IM  FORMATE  VON  34X48  CM. 

JEDER  THEIL  IN  MAPPE  MARK  36.— 


Der  Verfasser  hat  sich  mit  vorliegendem  Werke  die  Aufgabe  gestellt,  dem  in 
der  Neuzeit  wieder  lebhafter  gewordenen  Verlangen  nach  leicht  ausführbaren 
und  dem  praktischen  Bedürfnisse  an  gepassten  Entwürfen  für  Bauten  aus  Formsteinen 
gerecht  zu  werden,  und  hat  diese  Aufgabe  nach  dem  einstimmigen  Urtheile  der  Fach- 
presse in  mustergiltiger  Weise  gelöst.  Er  bringt  auf  60  in  Farbendruck  künstlerisch 
wiedergegebenen  Blättern  eine  reiche  Auswahl  Motive  zu  Wohnhäusern  und  Villen 
für  I,  2 oder  mehrere  Familien,  Vereinshäusern,  Geschäftshäusern  mit  Läden,  Kirchen, 
Schulen,  Rathhäusern,  Portalen  usw.  Ausser  den  das  Gesammtbild  bietenden  Ansichten 
neb.st  zugehörigen  Grundrissen  und  Perspectiven  zeigen  mehrere  Tafeln  Einzelheiten 
in  grösserem  Maassstabe,  welche  die  Formgebung  der  wichtigsten  Bautheile  deutlich 
erkennen  lassen. 

Süddeutsche  Ziegel-  und  Cement-Zeitung:  . . „Wir  zweifeln  nicht,  dass  das 
empfehlenswerthe,  wahrhaft  treffliche  Werk  viele  Freunde  finden  wird.  Dasselbe  hat 
nicht  nur  für  Architekten  und  Baumeister  Interesse,  sondern  auch  die  Fabrikanten 
von  Verblendern,  Dachziegeln  etc.  werden  manche  werthvolle  Anregung  darin  finden.“ 
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6o  Tafeln  in  Farbendruck,  34X48  cm.  .Siehe  nebenstehenden  Text. 


Verkleinertes  Probebild 

aus 

APAMI,  ZIEGELKOHBAU. 


,/k  1 i 

ji  i|.  icp  1 

! ' ^ i 1 

; 1 1 

: I i 
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HOLZ-A^GHITBFfTU^. 


ENTWÜRFE  VON  GEBÄUDEN,  ^ 
GEBÄUDETHEILEN  UND 
EINZELARCHITEKTUREN  IN  HOLZ 


Verlassen  wir  die  Enge  der  inne- 
ren Stadt  und  wandern  hinaus,  wo 
die  Natur  noch  nicht  ganz  der  kalten 
Macht  der  Spcculation  gewichen,  wo 
das  Haus  noch  mit  dem  Grün  der 
spriessenden  Natur  umgeben  ist,  da 
bricht  sich  die  architectonischc  Aus- 
schmückung der  Wohnhäuser  durch 
Holz  Bahn.  Welche  Reize  entwickelt 
das  Landhaus,  dessen  Giebel,  Thurm 
oder  Veranda  in  Holz-Architektur  aus- 
zur  Construction  zu  vereinigen,  umgeben 
in  der  Wirkung.  Neben  der  l'  ormgebung 


gebildet  ist:  Spielend  scheinen  sich  die  Hölzer 
von  den  Zierformen,  starr  in  der  jMasse,  leicht 


W.  MINETTI, 

.\RCH1TEKT. 


2 SERIEN  VON  JE  50  PHOTOLITHOGRAPH. 
TAFELN  IM  FORMATE  32X48  CM. 

JEDE  SERIE  IN  MAPPE  MARK  30.— 
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wirkt  die  Holz- Architektur  durch  ihre  Farbe.  Das  monotone  Grau  der  Putzfagade 
erwärmt  und  belebt  sie,  das  Roth  des  Backsteins  mildert  und  dämpft  sie,  und  die 
Gebilde  des  Sandsteins  werden  von  ihr  erheitert  und  verschönert.  Von  ferne  zieht 
sie  den  Wanderer  an  durch  ihre  Farbenwirkung-,  in  der  Nähe  wirkt  ihre  Form. 
Leider  begegnen  wir  beim  Be- 
trachten ausgeführter  Holz  - Aus- 
schmückungen auch  Kunstformen, 
die  als  unzweckmässig  und  unrichtig 
auffallen.  Denn  ebenso,  wie  jeder 
Kunstfreund  entsetzt  wäre,  wenn 
er  eine  schmiedeeiserne  mit  reicher 
Linienführung  hergestellte  Ein- 
friedigung mit  Blättern  und  Köpfen 
aus  Gusseisen  verziert  sähe,  muss 
es  getadelt  werden,  wenn  die  vom 
Zimmermann  hergerichtete  und  mit 
Abfassung  und  Ausschneidung  ver- 
zierte Holzarchitektur,  durch  An- 
setzen von  gedrehten  Knöpfen  und 
Zapfen  ihrer  Charakteristik  beraubt 
wird.  Die  Formen  haben  sich  der 
Construction  anzuschliessen,  und 
sind  so  zu  wählen,  dass  sie  der 
geübte  und  kunstfertige  Zimmer- 
mann mit  Säge  und  Stemmeisen 
herzustellen  vermag.  Von  diesen 
Grundsätzen  ausgehend,  zeigt  der 
Verfasser,  welche  Fülle  von  Formen 
durch  scharfkantige  Bearbeitung  erzielt  werden  kann.  Er  bringt  in  seinem  Werke 
alle  vorkommenden  Gebäude,  Gebäudetheile  und  Einzelarchitekturen,  welche  in  Holz 
zur  Ausführung  gelangen.  Im  Allgemeinen  sind  verschiedene  Gebäudetheile  aus 
einem  Fagadentheil  genommen,  um  die  Wirkung  in  der  Gesammtheit  zu  veranschau- 
lichen. Die  Gesammtfa(jaden  sind  im  Maassstab  i : loo,  die  einzelnen  Gebäudetheile 
I : 25  und  die  Details  i : 25  bezw.  i : gehalten.  Das  Werk  soll  dem  Architekten 

eine  treue  Stütze,  dem  Studierenden  ein  Vorbild  und  dem  Handwerksmeister  ein  zu- 
verlässiger Freund  sein,  und  dazu  beitragen,  an  seinem  Theil  die  Kunst  im  Handwerk 
zu  fördern. 
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ARCHITEKTONISCHE  ENTWÜRFE  UND 
BAUAUSFÜHRUNGEN. 

GESELLSCHAFTSHAUS  FÜR  DEN  VEREIN  CHRISTLICHER 
KAUFLEUTE  IN  BRESLAU,  RATHHAUS  ZU  AACHEN,  <5^ 
<3?s><3^  ATRIUM  DES  DOMES  ZU  AACHEN,  CHEMISCHES 
LABORATORIUM  ZU  AACHEN,  ZIMMERANSICHTEN, 

<3^  GEBÄUDE  DER  KUNST-  UND  GE  WERBE  AUSSTELLUNG 
IN  DÜSSELDORF,  KÖLNER  VOLKSGARTEN  ETC. 

FrTW/r?Dr*  Architekt  und  Professor  der  technischen 

• ti  W IlilvL>ErwlV  HOCHSCHULE  zu  AACHEN. 

36  LICHT-  UND  FARBENDRUCKTAFELN  IM  FORMATE  VON  36x48  CM. 

PREIS  IN  MAPPE  M.  30.— 


Der  durch  seine  hervorragenden  Schöpfungen  über  die  Fachkreise  weit  hinaus 
bekannte  und  hochgeschätzte  Autor  vorgenannten  Werkes  übergiebt  damit 
der  Oeffentlichkeit  eine  Reihe  architektonischer  Studien,  die  das  weitgehendste  Interesse 
der  Fachwelt  hervorgerufen  haben.  Ausser  verschiedenen  modernen  Bauausführungen 
und  Gartenanlagen  enthält  die  Publikation  den  mit  dem  ersten  Preise  gekrönten 
Concurrenzentwurf  zur  Reconstruction  eines  Atriums  am  Karolinger  Münster  zu 
Aachen,  ferner  den  gleichfalls  äusserst  genial  durchdachten  Entwurf  zur  Wieder- 
herstellung des  Aachener  Rathhauses. 
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Verkleinertes  Probebild 

aus 

EWERBECK,  ARCHITEKTONISCHE  ENTWÜRFE  UND  BAUAUSFÜHRUNGEN. 


36  Licht-  und  Farbendrucktafeln  im  Formate  36X48  cm.  .Siehe  nebenstehenden  Text. 


59 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SJAf 


BAU-RATHGEBER 

TABELLEN  UND  REGELN  AUS  DER  MATHEMATIK  UND  MECHANIK, 
BAUMASCHINEN,  BAUMATERIALIEN,  GRÜNDUNGEN,  MAURER- 
UND ZIMMERER-CONSTRUCTIONEN,  DACHDECKER-,  BAU- 
TISCHLER- UND  SCHLOSSER-ARBEITEN,  ANLAGE  DER 
GEBÄUDE,  TAXATION  DER  GEBÄUDE,  WEGE- 
UND  BRÜCKENBAU  BERECHNUNG 
DES  HONORARS  FÜR  ARCHI- 
TEKTONISCHE ARBEITEN. 

EIN  HAND-  UND  NACHSCHLAGEBUCH  FÜR 
MAURER-  UND  ZIMMERMEISTER,  BAU-  C=:I 
UNTERNEHMER,  BAUTECHNIKER,  BAU- 
HANDWERKER, BAUHERREN  ETC.  VON 

(§W)  W.  JEEP  bauschul-director. 


576  UND  VII  SEITEN  OCTAVFORMAT.  MIT  847  IN  DEN  TEXT 
GEDRUCKTEN  ABBILDUNGEN.  PREIS  GEHEFTET  MARK  8.40. 
IN  SOLIDEM  GANZLEINENBAND  MARK  9.— 


Ueberraschende  Fülle  des  Gebotenen,  knappe,  aber  doch  klare  und  erschöpfende 
Beantwortung  aller  das  gesammte  Bauwesen  betreffenden  Fragen  sind  die  Vorzüge, 
durch  die  das  Buch  seine  grosse  Beliebtheit  und  Verbreitung  erzielt  hat. 


00 


ORNAAENTE 


IM  ALLGEMEINEN, 

FÜR  FLÄCHENVERZIERUNGEN, 

FÜR  PLASTIK, 

IN  DEN  HISTORISCHEN  STYLARTEN 

UND 

IN  DER  KUNSTRICHTUNG 
DER  NEUZEIT. 


irr. 


•V... 
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0COCO. 


xnmcni<i  itn6 


6 im  f^ormaie  pott  34X48  cm. 
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/Bbobcmc  ^ 

jTlacbomamcnte. 

iBntwicbelt  auß  bcm  lpflan3cn==  unb  ^Tbierrdcb. 

5been  für  tejtües  /Ibufterseicbnen  unö  öecorative  /Ibalerei  aller  Hrt,  ln 
Sonöerbelt  ©rnamente  für  (Bewebe,  H)rucbftoffe,  Sticberelen,  XTapeten,  H)ecben= 
unb  Manbmalereien,  (Blasmalereien  unb  für  alle  Zweige  bes  Huinftgewerbes, 
bie  fieb  ber  jfläebenv>er3ierung  bebienen.  Entworfen  von 

1b.  jfrUino, 

/Iftalcr  unö 

1kiuiftgcwerbe3etcbner. 


2 Serien  von  je  24  Xicbtörucfttafeln.  iFormat  34X48  cm.  Jcbec  Zbcil  in  /ßappe  /ßarb  32.— 

Das  lange  gewaltsam  zurückgehaltene  Verlangen  der  deutschen  Künstler  und 
Kunstgewerbetreibenden,  neue  Anregung  zu  frohem,  zeitgemässen  künst- 
lerischem Schaffen  direkt  aus  „dem  unversiegbaren  Borne  der  Natur“  zu  schöpfen,  an- 
statt sie  mühsam  aus  dem  Schutte  der  Vergangenheit  herauszuwühlen  und  sich  mit 
dem  traurigem  Ruhme  eines  Kopisten  begnügen  zu  müssen,  wo  das  Bewusstsein  des 
selbständigen  Könnens  die  Brust  erfüllt,  bricht  sich  jetzt  mit  elementarer  Gewalt  Bahn. 
Eine  neue  Epoche  für  Kunst  und  Kunstgewerbe  beginnt.  — Eine  Haupteigenthüm- 
lichkeit  der  neuen  Richtung  ist  die,  dass  die  Naturformen,  wenn  sie  für  Flächen- 
decoration bestimmt  sind,  möglichst  von  Licht-  und  Schattenwirkungen  absehen  und 
uns  doch  durch  die  geschickte  Konturzeichnung  und  charakteristische  Wiedergabe  ihrer 
Silhoutte  ihr  unverkennbares  Bild  zeigen.  — Dass  Edling  als  moderner  Künstler 
sich  dieser  Richtung  nicht  entzieht  und  entziehen  kann,  macht  seine  Entwürfe  nicht 
weniger  anziehend,  thut  er  es  doch  mit  so  viel  Geschmack  und  Vorsicht,  dass  man 
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Verkleinertes  Probebild 

aus 

jfriUnö,  /ißoberne  iflacbornamente. 


48  Lichtdrucktafeln  im  Formate  34X48  cm. 

Siehe  nebenstehenden  Text. 
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es  sich  wohl  gefallen  lassen  kann.  Seine  Entwürfe  verrathen  eine  solche  übersprudelnde 
Fülle  von  Motiven,  dass  es  schwer  ist,  einzelne  besonders  hervorzuheben.  Man  be- 
trachte nur  die  einzelnen  Blätter  mit  den  nach  vielen  Hunderten  zählenden  Motiven  und 
Mustern,  so  muss  man  gestehen,  dass  das  Werk  den  verschiedensten  Zwecken  dient. 
Nicht  nur  für  decorative  Malereien  aller  Art,  wie  Decken-  und  Wandmalerei,  Holz- 
malerei, Intarsionen,  Glasmosaik  und -Malerei,  sondern  auch  für  die  Kleider-,  Paramenten-, 
Möbelstoff-  und  Tapeten-Industrie,  nicht  minder  auch  für  den  Stoffdruck  und  moderne 
Buch -Vorsatzpapiere,  überhaupt  für  alle  Gewerbe,  welche  Flächenverzierung  an  wenden, 
ist  es  eine  unerschöpfliche  Fundgrube. 

Nachstehend  einige  Urtheile  der  Fachpresse  über  das  epochemachende  Werk: 

„Seide“,  Krefeld  . . . Hier  haben  wir  eine  Fülle  von  Motiven  vor  uns,  wie  sie  nur  ein  hochtalentirter  Künstler 
aus  dem  „unversiegbaren  Borne  der  Natur“  durch  eigene  Anschauung  zu  schöpfen  vermag.  Eigen  angeschaut, 
eigen  empfunden  und  wiedergegeben  sind  diese  uns  aus  der  Natur  wohlbekannten  Formen,  die  Friling,  mit 
seinem  Geiste  durchtränkt,  in  eigener  Formensprache  vorführt  ...  Je  mehr  man  sich  in  diese  Entwürfe  ver- 
tieft, um  so  mehr  muss  man  die  schöpferische  Kraft  und  die  Fähigkeiten  des  Zeichners  bewundern.  Wie  ent- 
zückend ist  z.  B.  das  Rettungsboot  mit  Ruderern.auf  hochgehender  See,  mit  tummelnden  Fischen  unter  den  sich 
überschlagenden  Wellenkämmen  — gewiss  ein  malerischer,  scheinbar  nur  mit  reichen  Mitteln  darzustellender 
Vorgang  — als  schmale  Querborte  in  einfacher  Weise  als  Flachmuster  wiedergegeben,  wobei  der  kurze  Rapport 
durchaus  nicht  störend  wirkt.  So  stossen  dem  aufmerksamen  Beschauer  immer  neue  Formengebungen  auf,  w'ohl 
glaubt  er  auch  mal  einen  gothischen,  keltischen  oder  gar  einen  indischen  Anklang  zu  finden,  immer  aber  sieht  er, 
dass  es  von  modernem  Geiste  durchwehte  Kompositionen  sind,  die  selbst  den  Nickelmann  und  das  holde  Rau- 
tendelein in  ihren  Formenkreis  ziehen. 

„Oesterr.  Wollen-  u.  Leinen -Industrie“  . . . Wir  haben  wenige  Vorlagenwerke,  welche  in  Bezug  auf 
Reichhaltigkeit  und  höchster  Originalität  dem  universellen,  kunstgewerblichen  Reichthum  an  Ideen  mit  den  vor- 
liegenden Blättern  die  Waage  halten  werden  . . . 

„Deutsche  Maler-Zeitung",  Leipzig  . . . bietet  einen  solchen  Reichthum  von  Motiven,  welche  vorzüglich 
für  den  Maler  geeignet  sind,  dass  wir  es  als  einen  unerschöpflichen  Schatz  von  Vorbildern  bezeichnen  können, 
wie  selten  ein  anderes  Werk  . . . 

Georg  Bötticher  in  der  ,, Leipziger  Monatsschrift  für  Textil-Industrie“  am  Schluss  einer  ausführlichen 
Besprechung;  Wenn  nun  auch  mit  Bestimmtheit  vorausgesagt  werden  kann,  dass  das  Werk  von  den  „Armen 
im  Geiste“  mächtig  geplündert,  d.  h.  rücksichtslos  in  den  einzelnen  Compositionen  copirt  werden  wird,  so  wird 
es  doch  andererseits  auf  die  fähigeren  Köpfe  wahrhaft  anregend  wirken,  und  unzweifelhaft  wird  es  jedenfalls, 
eben  durch  seine  direkte  Verwendbarkeit  für  das  Gros  der  Musterzeichner,  dazu  beitragen,  der  neuen  Stylrichtung 
die  Wege  zu  bahnen,  nämlich  auch  die  Zögernden  und  Unsicheren  für  die  neue  Auffassung  zu  gewinnen.  Schon 
dadurch  allein  kann  es  grossen  Nutzen  stiften. 
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Verkleinertes  Probebild 

aus 

jfrUinG,  fIDoberne  flacbornamente. 


48  Lichtdrucktafeln  im  Formate  34X48  cm. 

Siehe  nebenstehenden  Text. 
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ORNAMENTALE 

j pv  C"  C"  |V|  SKIZZEN  IN  DER  KUNST- 
lUC-C-IM  RICHTUNG  DER  NEUZEIT 

EIN  MOTIVENSCHATZ 

FÜR  ARCHITEKTEN,  BILDHAUER,  GOLDSCHMIEDE,  CISELEURE,  KUNST- 
SCHLOSSER,  DECORATIONSMALER,  GLASMALER,  LITHOGRAPHEN 

ENTWORFEN  VON 

H.  FRILING 

60  photolithogr.  Tafeln  im  Formate  von  $ Das  werk  ist  auch  in  10  Lieferungen 

* mit  je  6 Tafeln  zum  Preise  von 

32x41  cm.  Preis  in  Mappe  Mark  30. — | ^ Mark  a-  pro  Heft  zu  beziehen. 

Aufs  neue  offenbart  hier  der  durch  seine  früheren  Schöpfungen  vortheilhaft  be- 
kannte Künstler  seine  überaus  reiche  Gestaltungskraft  und  weiss  uns  immer 
wieder  durch  die  Anmuth  und  Vielseitigkeit  seiner  Entwürfe  zu  fesseln.  Am  meisten 
überrascht  uns  die  Genialität,  mit  der  Friling  seine  Ideen  den  verschiedensten  Zwecken 
brauchbar  macht:  Ein  und  dieselbe  Zeichnung  dient  dem  Decorationsmaler  als  Vorlage 

für  einen  Wandschmuck,  dem  Holzbildhauer  als  Spiegelaufsatz,  dem  Architekten  und 
Steinmetz  als  Portalkrönung,  nicht  minder  dem  Metallbildner,  dem  Lithographen,  dem 
Ornamentenzeichner,  kurz  jedes  Kunstgewerbe  kann  die  Skizzen  für  seine  Zwecke 
verwenden. 

Die  Entwürfe  sind  ebenso  wie  des  Verfasser'^  „Moderne  Flachornamente“  in 
modernem  Style  gehalten  und  dürfen  in  gewissem  Sinne  eine  Fortsetzung  und  Er- 
weiterung dieses  Werkes  genannt  werden. 
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Verkleinertes  Probebild 
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FRILING,  ORNAMENTALE  IDEEN. 


6o  photolithographirte  Tafeln  im  Formate  von  32X41  cm. 

Siehe  neben.stehenden  Text. 
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IN  DEN  HISTORISCHEN  STYLARTEN 


^ H.  FRILING  mm 

20  SERIEN  VON  JE  4 EARBENTAFELN 
IM  FORMATE  VON  35X43  CM.  JEDE 
SERIE  IN  MAPPE  MARK  8.— 


Der  Verfasser,  der  sich,  wie  allgemein  bekannt,  mit  ganzem  Herzen  in  die  neue 
naturalistische  Kunstrichtung  hineingelebt  hat,  empfindet  trotz  alledem  eine 
tiefwurzelnde  Liebe  zu  den  Meisterschöpfungen  der  vergangenen  Kunstepochen,  wie 
auch  wohl  jeder  künstlerisch  fühlende  Mensch  das  nicht  als  abgethane  Sache  betrachten 
wird,  was  Jahrhunderte  hindurch  allen  Gebildeten  schön  und  vollendet  erschien.  Zu- 
dem wächst  immermehr  die  Erkenntniss,  dass  auch  der  moderne  Künstler  Werke  von 
dauerndem  Werthe  nur  dann  schaffen  kann,  wenn  er  durch  gründliches  Studium 
früherer  Epochen  erkannt  hat,  dass  eine  jede  Stylart  aus  ihrer  Zeit  heraus  entstanden 
ist,  ja  mit  Nothwendigkeit  entstehen  musste. 

Das  vorliegende  Werk  lässt  die  verschiedenen,  den  verschiedenen  Zeiten  und 
Völkern  eigenen  Stylarten  an  unserm  Auge  vorüberziehen,  es  bietet  somit  gewisser- 
maassen  eine,  allerdings  auf  das  Ornament  beschränkte,  Kunstgeschichte  des  Menschen- 
geschlechts. Assyrische  und  Aegyptische,  Griechische,  Römische,  Keltische,  Byzan- 
tinische, Romanische,  Gothische,  Japanische,  Chinesische,  Indische,  Persische,  Arabische, 
Russische,  Italienische,  Deutsche,  Französische,  Barock-,  Rococo-,  Louis  XVI-  und 
Empire-Kunstformen  lernen  wir  hier  kennen,  und  immer  entzückt  uns  der  Autor  durch 
die  Feinheit  und  Sicherheit,  mit  der  er  uns  eine  jede  Stylart  vorzuführen  weiss. 
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FRILING,  FARBENORNAMENTE  IN  DEN  HISTORISCHEN  STYLARTEN. 


8o  Farbendrucktafeln  im  Formate  von  35  x 43  cm. 

Siehe  nebenstehenden  Text. 
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BLATTFORMEN. 


ABDRUCKE  NACH  DER  NATUR. 

EINE  SAMMLUNG  VON  ETWA  500  BLÄTTERN  EIN- 
HEIMISCHER WIE  AUSLÄNDISCHER  PFLANZEN, 
IN  NATÜRLICHER  GRÖSSE  AUFGENOMMEN  VON 

C.  BEHRENS,  maler  und  lehrer  an  der 

I.  HANDWERKERSCHULE  ZU  BERLIN, 


8o  LICHTDRUCKTAFELN  IM  FORMATE  VON  34X48  CM.  PREIS  IN  MAPPE  M.  48.- 


ittels  eines  neuen  und  eigenartigen  Verfahrens  ist  es  dem  Autor  gelungen, 


Aufnahmen  von  Pflanzenblättern  zu  erzielen,  welche  die  Natur  in  der  denkbar 
vollkommensten  Weise  wiedergeben  und  hierin  auch  die  besten  Werke  ähnlichen 
Inhalts  weitaus  überragen.  Nicht  nur  zeichnen  sich  die  Blattränder  unter  Beibehaltung 
der  vollen  Originalgrösse  in  überraschender  Schärfe  ab,  sondern  auch  die  Structur 
der  Blätter  ist  bis  auf  das  kleinste  Aederchen  deutlich  erkennbar,  so  dass  ein  Blattbild 
geboten  wird,  wie  man  es  beim  Betrachten  der  gegen  das  Licht  gehaltenen  Blätter 
erblickt.  Gegen  500  Blattformen  hat  der  Autor  auf  diese  Weise  verarbeitet  und 
damit  ein  Werk  geschaffen,  das  alle  direkt  nach  der  Natur  schaffenden  Künstler  und 
Kunstgewerbetreibenden  mit  Freude  begrüssen  werden. 

Um  das  Werk  auch  für  Schul-  und  Studienzwecke  geeignet  zu  machen,  ist  ein 
ausführliches  Register  mit  den  botanischen  und  volksthümlichen  Namen  beigegeben, 
mithin  dürfte  es  ein  Herbarium  theilweise  ersetzen,  in  mancher  Hinsicht  sogar  über- 
treffen können. 
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Verkleinertes  Probebild. 

aus 

BEHRENS,  BLATTFORMEN. 


8o  Lichtdrucktafeln  im  Formate  von  34x48  cm. 

Siehe  nebenstclienden  Text. 


73 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SJ4^ 


Ornatnentafe  (pffatt5enf^u^>ien 

auf  bem  (Beßie^e  ßet*  ßetmtfcPen  5^^ora. 

«Hntregun^  für  Mc^venöe 
unö  Mcrncnbe  tn  ®0or^  unö 
QBtßö  ron  @s@sgs®8^§s^§säss» 

j^erbinan^>  QUofetr, 

©trccfor  bcr  Kunffgcrocrßefc^ufe  ju  gSSS 
(jnagbcßurg.  §8®S§8@S§»^SS@S®S@S§S 

26  ^etf«n  Ce,^r^  mü  ^fiPuffraüonen  uni  30  pßotoftfßogt.  '^afefn  mit  80  (pfPun^en« 
ßtPiern  uni  ca.  160  dünwcniungcn.  ;§'omaf  25x33  cnt.  (J)vct0  tn  QUappe  QTlarß  12.— 

Ueber  vorstehendes  Werk,  das  bei  seinem  Erscheinen  bahnbrechend  für  natura- 
listische Pflanzen -Stylisirung  eintrat,  seien  einige  Urtheile  der  Fachblätter 
angeführt: 

„Zeitschr.  d.  Vereins  deutscher  Zeichenlehrer“:  . . . Da  es  eine  „Lehre“,  d.  h. 
eine  systematische,  für  Stylisirübungen  zur  Zeit  noch  nicht  giebt,  das  Beispiel  des 
Lehrers  im  eigenen  Schaffen  vielmehr  die  Hauptsache  bleibt,  so  muss  vorliegendes  Werk 
Mosers  um  so  freudiger  sowohl  von  den  Kunstgewerbetreibenden  als  auch  von  uns 
Zeichenlehrern  begrüsst  werden  als  eine  Etappe  nach  diesem  Ziele  hin.  Ob  dasselbe 
je  erreicht  werden  wird,  muss  der  Zukunft  anheimgestellt  bleiben.  Aber  sicher  ist, 
dass  gerade  die  Werke  des  Verfassers  zur  Klärung  der  Frage  des  Stylisirens  als 
Gegenstand  kunstgewerblichen  Unterrichts  wesentlich  mit  beitragen  werden  . . Weiten 
Kreisen  sei  das  Werk  zu  eingehendem  Studium  hierdurch  angelegentlichst  empfohlen. 

„Monatsblatt  für  den  Zeichenunterricht“:  ....  Nicht  nur  jedem  Zeichner  und 
Ornamentiker  sind  diese  Pflanzenstudien  zu  empfehlen,  sondern  auch  jedem  I.ehrer,  da 
dieselben  geeignet  sind,  den  in  den  Kindern  liegenden  Trieb,  auf  Spaziergängen  möglichst 
viele  Pflanzen  zu  zerstören,  allmählich  zu  beschränken  und  in  Bahnen  zu  lenken,  welche 
ihn  für  Lebensberuf  und  Kunst  fruchtbringend  werden  lassen  . . . Schon  die  i.  Auflage 
des  Werkes  haben  wir  in  unserm  Verzeichniss  „cmpfehlenswerther  Werke  für  den 
Zeichenunterricht“  warm  empfohlen,  der  nöthig  gewordenen  2.  Auflage  wünschen  wir 
noch  raschere  Verbreitung. 
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Verkleinertes  Probebild 
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(TUofetr,  Ornamentale  (pffan3enftuMen. 


30  photolithographische  Tafeln  und  26  Seiten  Text  mit  Abbildungen 
im  Formate  25x33  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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DECO  RA  TIONS- 

IM  STYLE  MO  TI  VE 

LUDWIG  XIV. 

VON  JE^N  BERAIN 


Lichtdrucktalcln  nach  den  Originalstichen  in  der  Ornanicnt- 

stichsammlung  des  Kgl.  Kunstgewerbe- Museums  zu  Berlin. 
^2  Tafeln  im  Formate  JfxS^ 

Preis  in  Mappe  Mai'k  j6. — 

Vorliegende  Tafeln  sind  Facsimiledrucke  nach  dem  berühmten  französischen  Original- 
werk „loo  planches  principales  de  l’oeuvre  de  Jean  Berain“  und  lassen  uns  die 
Eigenart  des  Künstlers,  der  die  Formenwelt  der  Spätzeit  Ludwigs  XIV.  am  besten 
beherrscht  hat,  deutlich  erkennen.  Berain  (1638 — 17  zuerst  als  Kupferstecher 
thätig,  beschäftigte  sich  als  solcher  zumeist  mit  ornamentalen  Sachen.  1674  wurde 
er  zum  Hofzeichner  ernannt,  und  wusste  bald  seinen  Geschmack  in  allen  Zweigen 
der  Decoration  und  des  Kunstgewerbes  zur  Geltung  zu  bringen.  Seine  Entwürfe  für 
Wandfüllungen,  Teppiche,  Beete,  Gitter,  Möbel,  Kamine  usw.  usw.  zeigen  uns  eine 
zierliche  Grazie,  die  den  antiken  Meistern  verwandt  ist.  Aber  diese  antiken  Motive 
wandelt  er  in  der  ihm  ganz  persönlich  eigenen  Weise  ab,  er  schiebt  Bänder,  Kurven, 
schön  geschwungene  Linien  ein,  wo  es  nur  irgend  möglich  ist,  nicht  nur  als  Um- 
rahmung, sondern  auch  als  tragende  Glieder;  in  solches  Flachornament  löst  er  die 
Sockel,  die  Stützen,  die  Giebel,  ja  das  ganze  Gerüst  des  Aufbaues  auf.  Diese  Groteske 
des  Berain  ist  für  die  französische  Wandfüllung  bis  in  das  Rococo  hinein  maassgebend 
geworden. 
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Verkleinertes  Probebild  aus 

BBKA/Ar,  DECO  RA  TIONS-MO  TI  VE, 


42  Lichtdrucktafeln  im  Formate  35x52  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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DIE  CHARAKTERKÖPFE 
DER  TRAJANS-SÄULE 

MOTIVE  ZUR  AUSFÜHRUNG  IN 
STEIN,  STUCK,  EISEN,  BRONCE, 

HOLZ,  THON  ETC.  GEZEICHNET 
V ON 

FRANCOIS  VON  BOUCHER. 


II  LICHTDRUCKTAFELN  IM  FORMATE  VON 
35x52  CM.  PREIS  IN  MAPPE  MARK  12.— 


Frangois  Boucher,  der  Direktor  der  Akademie  und  der  Gobelins  zu  Paris,  1703 
bis  1770,  tritt  uns  in  seinen  Hauptschöpfungen,  zu  denen  beispielsweise  der  von  ihm 
im  Verein  mit  Vanloo  in  der  entzückendsten  Weise  ausgeschmückte  „Salle  du  Conseil“ 
in  Fontainebleau  gehört,  — an  Feinheit  des  Gesammttones,  lebendiger  Fülle  in  der 
malerischen  Durchbildung  und  Anmuth  des  Ornamentes  einer  der  ersten  Räume 
der  Welt  — als  hervorragender  Meister  des  Rococo  entgegen.  In  seiner  Jugendzeit 
jedoch  wirkte  er  weniger  als  Maler,  sondern  mehr  als  geschickter  und  leichtschafFender 
Ornamentist.  Als  solchen  lernen  wir  ihn  aus  vorliegenden  Tafeln  kennen,  die  seine 
Zeichnungen  originalgetreu  durch  Lichtdruck  wiedergeben.  Mit  Meisterschaft  weiss  er 
die  zu  decorativer  Ornamentik  vornehmlich  geeigneten  Motive  auszuwählen  und  mit 
geschickter  Hand  wiederzugeben,  so  dass  noch  heute  seine  Schöpfungen  als  unüber- 
troffene Vorbilder  Geltung  haben. 
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Verkleinertes  Probebild 

aus 

BOUCHER,  CHARAKTERKÖPFE. 


II  Lichtdrucktafeln  im  Formate  35X52  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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rJ 


'i^i 


rdiLti 


QiJ3  !SS2U  i/d 


Motive  für  Architekten,  Decorationsumler , Holzbild- 
hauer, Rahnienfabrikanten,  Vergolder,  Stuckateure, 
Glasätzer  und  Glasmaler , Lithographen,  Graveure, 
Porzellanmaler , Elfenbeinschnitzer , Modelleure  u.  A. 

^ratteois  c)e  (SuviUi&s. 

ß 

30  Lichtdrucktafeln  von  36x53  cm  in  Mappe.  Preis  Mark  25. — 


Was  durch  den  Kurvenstyl  und  die  Meister  der  Regence  vorbereitet  war,  reifte 
seit  etwa  1725  von  Jahr  zu  Jahr  entschiedener  aus.  Diese  Formen  des 
eigentlichen  Rococo,  der  Styl  Louis  XV.,  haben  in  Frankreich  bis  um  1755,  in  Deutsch- 
land bis  gegen  1770  geherrscht.  Auch  sie  scheinen  nicht  ohne  italienische  Anregung 
entstanden  zu  sein. 

Mit  Cuvillies  (1698 — 1768)  beginnt  das  Rococo  in  Deutschland  festen  Fuss  zu 
fassen.  1725  an  den  bayrischen  Hof  berufen,  entfaltete  er  als  Hofarchitekt  eine  um- 
fassende Thätigkeit,  die  ihre  Höhe  in  den  mit  grösster  Anmuth  durchgeführten 
Bauten  des  Münchener  Residenztheaters  und  der  Amalienburg  in  Nymphenburg 
erreichten.  Hier  richtete  er  die  ganze  Kraft  seines  Könnens  auf  die  Ausschmückung 
der  Innenräume,  und  so  entstanden  denn  an  farbiger  Wirkung,  an  Reichthum  der 
Stoffe  und  Vergoldungen,  an  kühner  Vielgestaltigkeit  der  Holzschnitzerei  Werke 
von  bezaubernder  Vornehmheit.  Seine  Kunst  hat  er  auch  weiteren  Kreisen  in  zahl- 
reichen Ornamentwerken  zugänglich  gemacht,  aus  denen  vorliegende  Publikation  eine 
sorgfältig  ausgewählte  und  durch  Facsimiledruck  getreu  wiedergegebene  Zusammen- 
stellung seiner  besten  Arbeiten  enthält. 
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Verkleinertes  Probebild 
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CUVILLTES,  ROCOCO. 


30  Lichtdrucktafeln  im  Formate  36x53  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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ROCO  CO-  ORNAMENTE 

FA  CSIMILEDR  UCKE 
NACH  ORIGINALEN  AUS  DEM 
ACHTZEHNTEN  JAHRHUNDERT 

HERAUS  GEGEBEN  VON 

E.  KUMSCH, 

BIBLIOTHEKAR  UND  PROFESSOR 
AM  KGL.  KUNSTGEIVERBE-MUSEUM  ZU  DRESDEN. 

10  LICHTDRUCKTAFELN 

IM  FORMATE  VON  -^o  X 43  CM. 

PREIS  IN  MAPPE  MARK  8.— 


BAROCK-ORNAMENTE 

FA  CSIMILEDR  UCKE 
NACH  ORIGINALEN  AUS  DEM 
A CHTZEHNTEN  JAHRHUND  ER  I 

\ 

i HERAUSGEGEBEN  VON 

\ E.  KUMSCH, 

' BIBLIOTHEKAR  UND  PROFESSOR 

. AM  KGL.  KUNSTGEWERBE-MUSEUM  ZU  DRESDEN. 

I 10  LICHTDRUCKTAFELN 

\ IM  FORMATE  VON  ‘^0  X 4‘4  CM. 

PREIS  IN  MAPPE  MARK  8.— 
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EMPIRE 


ORNAMENTE,  MÖBEL,  GERÄTHE  ETC. 

mmmm  aus  der  zeit  Napoleons  i. 

LICHTDRUCKE  NACH  DEM  IM  JAHRE  1803  UNTER  DEM 
TITELi  „NOUVEAU  RECUEIL  EN  DIVERS  GENRES 
D’ORNAMENTS  ET  AUTRES  OBJECTS  PROPRES  A LA 
DECORATION“  IN  PARIS  ERSCHIENENEN  WERKE 

VON  CHARLES  NORMAND 

ARCHITEKT  UND  MITGLIED  DER  FRANZÖSISCHEN  AKADEMIE  IN  ROM. 

36  Tafeln  im  Eormate  von  29X40  cm.  Preis  in  Mappe  Mark  18. — 

Von  allen  Stylepochen  war  wohl  keine  von  kürzerer  Dauer  als  diejenige,  welche 
wir  mit  dem  Namen  Empire  zu  bezeichnen  pflegen.  Man  kann  ziemlich  genau  die 
Zeitdauer  dieses  Styls  auf  die  Jahre  1792 — 1815,  also  auf  23  Jahre  begrenzen.  Trotz- 
dem gewann  in  dieser  kurzen  Zeit  der  Ausdruck  des  damaligen  Kunstgefühls  seine 
typischen  Eigenthümlichkeiten  wie  zu  irgend  einer  anderen  Kunstepoche,  denn  geniale 
Künstler  erhoben  das  anfänglich  sclavische  Nachahmen  der  Antike  bald  zu  selb- 
ständigem Empfinden.  — Nach  noch  nicht  100  Jahren  seines  Verschwindens  kommt 
unser  heutiges  Kunstgewerbe  auch  auf  die  Eormensprache  dieses  Styls  zurück,  deshalb 
wird  ein  Neudruck  des  berühmten,  während  der  Blüthezeit  des  Empire  entstandenen 
Werkes  allen  Architekten  und  Kunstgewerbetreibenden  jetzt  hochwillkommen  sein. 
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^ pecorative  Japanische  T^andzeichnungen  im 
Königlichen  l^unstgewerbe-jViuseum  zu  presder^. 


l7erausgegcben  von 


l^umsch, 


Bibliothekar  und  pro/essor  am 
l(gl.  l^unstgewerbe-jViuseutT\  zu  presden. 


3Ö  Xichldruchla/eln  im  pormale  von  3QxA5  cm.  preis  in  JVfappe  jVlark  2Ö. — 


Japan,  das  Reich  der  aufgehenden  Sonne,  besitzt  gleich  China  eine  uralte  Kultur, 
die  auch  uns  näher  gekommen  ist,  seit  sich  das  Land  nicht  mehr  so  streng  gegen 
Fremde  abschliesst.  Viele  Erzeugnisse,  z.  B.  Fächer,  Laternen,  Vorhänge,  Bambus- 
und  bemalte  Holzgegenstände  sind  bei  uns  alltäglich  und  heimisch  geworden,  und 
wir  müssen  ihre  Technik  als  der  unseren  vielfach  überlegen  anerkennen  und  bewundern. 
Aber  die  japanischen  Künstler  sind  nicht  nur  vorzügliche  Techniker,  sondern  auch 
geschickte  Zeichner,  die  eine  bedeutende  Auffassungsgabe  besitzen  und  es  verstehen, 
mit  den  einfachsten  Mitteln  die  schwierigsten  Sachen  darzustellen.  Die  japanische 
Kunst  erfreut  sich  bei  uns  neuerdings  grosser  Beliebtheit,  weil  sie  unserer  heutigen 
naturalistischen  Richtung  verwandt  ist. 

Das  vorliegende  Werk  eignet  sich  in  gleicher  Weise  vorzüglich  zum  Studium 
des  japanischen  Formensinnes,  wie  es  brauchbare  Vorlagen  für  alle  decorativen  Zwecke 
und  für  den  Zeichenunterricht  enthält. 
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rß®me;eteil 


Bound  Mark  28. — 


A Collection  of  designs  from  India,  China, 
Japan,  Italy,  France,  Germany  etc.  of  all 
styles  and  times  comprising  100  plates 
with  explanatry  letterpress  by 


©olcDstsefi. 


A grammar  of  art  industrial  and  archi- 
tectural  designing  in  all  its  branches  for 
practical  as  well  theoretical  use  by 


Professor  of  the  school  of  industrial  art  in  Carlsruhe. 


300  plates  and  numerous  illustrations  in  the  text.  Bound  Mark  10.50 
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FÜR  PROFANE  UND  RIRCHLICHE  ZWECKE. 


THEATER-MALEREI 

GLAS-MALEREI 

UND  KUNSTVERGLASUNGEN 

VORLAGEN  FÜR  LITHOGRAPHEN 


UND  KUNSTSTICKEREI 
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FIGÜRLICHE  HI£ALLEGORISC 


H 


COMPOSITIONEM 


FÜR  PLAFORD-  UID  WAHDDEGOEATION,  ZWICKELFELDER,  GLAS- 
MALEREI, FlCHER,  MOSAIKER  MD  SORSTIGE  DECORATIYE  ZWECKE. 
SKIZZER  URD  AUSGEFÜHRTE  ERTWÜRFE  YOR  >%W(>%^Fö*üWöW< 

E.  J.  SCHILLER,  E.  EWALD,  MAX  KOCH,  J.  JÜRS, 

p.  SCHOBERT  URD  ARDERER  REUERER  MEISTERR. 


30  LICHTDRUCKTAFELR  IM  FORMATE  YOR  37x49  CM.  PREIS  IR  MAPPE  MARK  36.— 
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MOPERNE  PECKEN-212 

^ ^ vanpmaiereieN 


Jeder  Faehmann  wird  beim  Betrachten  dieser  Tafeln  seine  Freude  haben  an  der 
reichen  Auswahl  von  Motiven,  die  meisterhaft  erfunden,  einfach  und  klar  in  der 
Zeichnung  und  direct  zum  Kopiren  brauchbar  sind.  Der  Werth  des  Werkes  ist 
denn  auch  von  der  Fachpresse  gebührend  gewürdigt  worden,  so  schreibt  z.  B.  die 

Neue  deutsche  Maler-Zeitung:  Moderne  Decken-  und  Wandmalereien  etc.  von 
C.  Behrens  etc.  Unter  vorstehendem  Titel  ist  bei  Bruno  Hessling  in  Berlin  ein 
Werk  erschienen,  welches  den  vollen  Anspruch  machen  darf  auf  die  weiteste 
Verbreitung  unter  den  Decorationsmalern.  Die  Redaktion  dieses  Blattes  hält 


ENTWORFEN  IN  DER  NEUEN  FREIEN 
NATURALISTISCHEN  KUNSTRICHTUNG. 
PLAFONDS,  ECK-  UND  MITTELSTÜCKE, 
FRIESE,  LÜNETTEN,  WANDVER- 
ZIERUNGEN,  PILASTER,  ZWICKEL  ETC. 


I.  HANDWERKERSCHULE  ZU  BERLIN 


Zwei  Serien  von  je  20  Lichtdruck-Tafeln  im  Formate  von  32x41  cm. 
Jede  Serie  in  Mappe  Mark  18. — 


00 


bl  iino  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgezverbe,  Bevlin  SMf 


Verkleinertes  Probebild 

aus 

BEHRENS,  MODERNE  DECKEN-  UND  WANDMALEREIEN. 


40  Lichtdrucktafeln  im  Formate  32X41  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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es  daher  für  ihre  Pflicht,  dieses  Werk  allen  Kollegen  auf  das  Wärmste  zu  em- 
pfehlen. Dass  Kunst  und  Kunstgewerbe  sich  an  der  Schwelle  einer  neuen 
Epoche  befinden,  wird  wohl  Niemand,  der  unserem  Zeitgeist  Rechnung  tragen 
will,  bestreiten  wollen.  Mit  kraftvoller  Frische  schöpfen  unsere  talentvollen 
Bahnbrecher  der  Neuzeit  aus  dem  unversiegbaren  Born  „Natur“  und  bringen 
aus  ihr  eine  Formenwelt  ans  Tageslicht,  die  Jeden,  der  vorwärts  strebt,  mit 
Freude  erfüllen  muss.  So  birgt  auch  das  vorerwähnte  Werk  auf  40  Tafeln  in 
2 Serien,  zu  dem  durchaus  mässigen  Preise  von  M.  18. — pro  Serie,  eine  Fülle 
von  reizenden  Motiven,  direkt  aus  der  Natur  geschöpft,  und  zwar  derart  zu- 
sammengestellt, dass  die  einzelnen  Tafeln  vorwiegend  unmittelbar  für  Decken- 
und  Wandmalereien  verwendbar  sind.  Es  sind  in  dem  Werk  Plafonds,  Eck- 
und  Mittelstücke,  Friese,  Lünetten,  Wandverzierungen,  Pilaster,  Zwickeln  usw. 
enthalten,  so  dass  Jeder,  der  sich  dasselbe  anschafft,  unzweifelhaft  befriedigt  sein 
wird  von  der  Reichhaltigkeit  desselben. 

Wir  hegen  den  lebhaften  Wunsch,  dass  diese  Zeilen  dazu  beitragen  mögen,  dass 
unserm  schönen  Gewerbe  auf  dem  Gebiete  der  Decorationsmalerei,  durch  An- 
schaffung des  mit  Freuden  besprochenen,  wirklich  zeitgemässen,  modernen 
Werkes  die  nöthige  Förderung  zu  Theil  werde. 


<)2 


\^crkleinertes  Probebild  aus  BEHRENS,  MODERNE  DECKEN-  UND  WANDMALEREIEN. 
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CONTUR  UND  FARBE- 


MOTIVE  FÜR  DECORATIONSMALEREI 

ENTWORFEN  VON  Q BEHRENS, 


3 LIEFERUNGEN  VON  JE  lo  TAFELN  IN  LICHT-  UND  FARBENDRUCK. 
FORMAT  32x41  CM.  JEDE  LIEFERUNG  IM  UMSCHLAG  MARK  12.— 


er  Aufschwung,  den  das  Kunstgewerbe  in  den  letzten  Jahren  genommen,  lässt 


sich  an  der  Decorations-Malerei  in  ganz  vorzüglicher  Weise  verfolgen.  Das 
Bekleben  der  Wände  und  Decken  mit  Tapeten  und  die  glatte  Tüncherei,  die  noch 
vor  wenig  Jahrzehnten  alles  beherrschten,  schwinden  immer  mehr  aus  privaten  wie 
öffentlichen  Bauten  und  an  ihre  Stelle  tritt  eine  künstlerische,  meist  farbenreiche  Aus- 
schmückung, die  sich  nicht  nur  auf  Zimmer  und  Saal  erstreckt,  sondern  auch  Gänge, 
Treppenhäuser  und  Vorräume,  ja  sogar  die  Aussenfa^aden  in  ihren  Bereich  zieht. 
Dieses  in  neuerer  Zeit  so  erfreulicher  Weise  gewachsene  Interesse  am  Farbenschmuck 
stellt  natürlich  fortschreitend  höhere  Anforderungen  an  den  Decorationsmaler,  und 
immer  schwerer  wird  es  diesem,  den  stets  Neues  verlangenden  Ansprüchen  des  Publikums 
gerecht  zu  werden. 

Darum  wird  jeder  in  der  Praxis  stehende  Fachgenosse  ein  Werk  willkommen 
heissen,  das  ihm  wirklich  Neues  und  dieses  in  künstlerischer  Form  bringt.  Noch  werth- 
voller sind  ihm  solche  Vorlagen,  wenn  sie  auf  seine  praktischen  Bedürfnisse  Rück- 
sicht nehmen,  dadurch,  dass  sie  farbig  ausgeführt  sind,  somit  schon  die  Wirkung  der 
fertigen  Malerei  erkennen  lassen,  und  gleichzeitig  ein  direktes  Copiren  gestatten. 

Allen  diesen  Ansprüchen  kommt  nun  vorliegendes  Werk  im  grössten  Umfange 
entgegen.  Wie  alle  früheren  Publikationen  des  Autors,  die  in  Fachkreisen  längst  die 
wohlverdiente  Anerkennung  geniessen,  enthält  auch  diese,  seine  neueste  Schöpfung 
eine  überraschende  Fülle  von  Motiven  zur  Ausschmückung  unserer  Wohnräume. 
Die  Wiedergabe  erfolgte  in  künstlerisch  ausgeführtem  Farbendrucke  und  lässt  alle 
Details  bis  ins  kleinste  hinein  deutlich  erkennen. 


MALER  UND  LEHRER  AN  DER  I.  HANDWERKERSCHULE 

ZU  BERLIN 


''•TcQ  Sy  C2 

C'XD  U 
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Verkleinertes  Probebild 

aus 

BEHREHS.  COHTUR  UHD  FARBE. 


30  Tafeln  in  Farbendruck,  Format  32X41  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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Farbige  Entwürfe  für  Decken, 
Wände,  Friese,  Zwickelfelder  etc. 


Decorationsmaler. 


35  Tafeln  in  reichstem  Farbendruck  und  30  Blatt  Detailzeichnungen. 
Format  36x50  cm.  Preis  in  Mappe  Mark  60.— 


Feldner,  anerkannt  einer  unserer  ersten  Decorationsmaler,  bietet  hiermit  seinen 
Fachgenossen  eine  Reihe  harmonischer  Entwürfe  zur  farbigen  Ausschmückung  von 
Wohnräumen  jeder  Art:  Salons,  Herren-,  Damen-,  Speise-,  Schlaf-  und  Wohnzimmer, 
Treppenhäuser,  Eingänge,  Vorplätze  etc.  für  Decke,  Wand,  Eries,  Kuppel,  Wölbung 
usw.,  kurz  ein  reicher  Schatz  aller  möglichen  Motive.  Sämmtlich  Reproductionen 
ausgeführter  Entwürfe,  haben  alle  Vorlagen  dadurch  schon  die  Probe  ihrer  Brauch- 
barkeit bestanden,  sodass  der  sie  benutzende  Maler  nicht  besorgt  zu  sein  braucht,  ob 
seine  Arbeit  nach  der  Vollendung  auch  gute  Wirkung  hervorbringen  werde. 

Die  dem  Werke  beigegebenen,  alle  Motive  berücksichtigenden  Detailzeichnungen 
erhöhen  die  direkte  Brauchbarkeit  der  Vorlagen  noch  wesentlich. 


g6 


Verkleinertes  Probebild 

aus 

-Fe:rdß©.r,  (|}ode:rF5e  f)e;eor(ätioRi.s-(|}effe;re:i©m. 
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35  Tafeln  in  reichstem  Farbendruck  und  30  Blatt  Detailzeichnungen,  Format  3f*X50  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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MALEREIEN 


FARBiaE  ENTWÜRFE  EUR 
YEREIERUIÖ  YOE  EECEE 
UND  WAND,  EUMEIFT  IE 
DER  KUESTRlCHTÜEa  DER 
EEUEEIT  YOE 

H.  FRILIHff. 


3 LIEFERUISEI  YOI  JE  10  TAFELE  IE  REICHSTEM  FARBEEDRUGK. 
FORMAT  34x52  CM.  * JEDE  LIEFERUEG  IE  MAPPE  MARK  20.— 


HatFriling  mit  seinen  letzt  erschienenen  Werken,  den  „Modernen  Flachornamenten“ 
und  den  „Ornamentalen  Ideen“  dem  gesummten  Kunstgewerbe  reiche  Förderung 
zu  Theil  werden  lassen,  so  wendet  er  sich  mit  seiner  neuesten  Schöpfung,  den  „Malereien“ 
in  erster  Linie  an  die  Decorationsmalek,  denen  er  mit  der  vorliegenden  Publication 
eine  Reihe  prächtiger  Entwürfe  zur  Ausschmückung  von  Wohn-  und  Prunkräumen 
übergiebt.  Die  von  den  Autoritäten  oft  gerühmten  Eigenschaften  Frilings:  seine  un- 
erschöpfliche Phantasie,  sein  hochentwickeltes,  mit  allen  Stylarten  vertrautes  Form- 
gefühl, seine  glänzende  Darstellungsgabe,  sein  ausgeprägter  Sinn  für  Farben-  und 
Tonabwägung  kommen  auch  an  dieser  Arbeit  in  hervorragender  Weise  zur  Geltung 
und  erheben  sie  weit  über  den  Durchschnitt  heraus  zu  einem  Meisterwerk,  aus  dem 
auch  Architekten  und  Kunstgewerbler  neue  Anregungen  schöpfen  können.  Dabei 
ist  die  technische  Wiedergabe  mit  solcher  Sorgfalt  und  Vollkommenheit  ausgeführt, 
dass  jede  Tafel  auf  die  Bezeichnung  eines  Kunstblattes  Anspruch  erheben  darf,  und 
jeder  Kunstfreund  sie  mit  Vergnügen  betrachten  wird. 
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Verkleinerte^^  Probebild 

aus 

FRILffla,  MILERFIFI  FÜR  YERRIRRÜRa  FOE  DECKE  UED  WIED. 


30  Farbendrucktafeln  im  Formate  von  34X52  cm. 

Siehe  nebenstehenden  Text. 
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rrtdin^iiiare 


\\ximxf^  im  ^CKctiOfanc^-,  ^axoä-  u«6  ^ococo-^i^f 


t)on 


2 Serien  »ott  je  15  4;i<^iövttÄlafetrt  im  $^ormafe  32  x 4S  cm.  ic6cr  sfßcit  in  ^cipijc  15. — 


Das  schufen  die  Alten  — Die  Zeit  hat's  erhalten 
Zum  Trotz  der  Gewalten  — Lern’  Gleiches  gestalten. 

Diesem  Wahlspruche  folgend,  hat  der  Verfasser  mit  vorliegendem  Werke  sich 
die  Aufgabe  gestellt,  Vorlagen  im  Style  der  Renaissance,  des  Barocks  und 
Rococos  zur  dekorativen  Ausschmückung  unserer  Wohnräume  und  Geräthe  zu  geben. 
Wir  lernen  hier  Friling  als  einen  Künstler  kennen,  welcher  die  Formen  der  ver- 
schiedenen Stylarten  mit  verblüffender  Sicherheit  beherrscht  und  einen  staunenswerthen 
Reichthum  an  selbständig  erfundenen  Ideen  bekundet.  In  erster  Linie  sind  die  Ent- 
würfe wohl  für  den  Decorationsmaler  bestimmt,  doch  werden  nicht  minder  auch 
die  übrigen  Kunstgewerbetreibenden,  wie  Decorateure,  Ornamentzeichner,  Kunst- 
schmiede, Holzbildhauer  usw.  die  Skizzen  mit  gutem  Erfolge  ihren  Zwecken  dienst- 
bar machen. 
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Verkleinertes  Probebild 


lOI 


ßruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerhe,  Berlin  SMl 


irdjtn^ÄalEieiEn 


nn  rnmamfi^En  unb  gntljifdjEn  ^tplE. 


BorbÜtiEr  jur  Jilusfdjnüiriumg  bsa  ©öHEsTjaufBö  burc^ 

BrnaniEiÜB  unb  ardjiißkfDuifdjB  IföalBrBiBU,  mu  OßBiußlbB-,  IDanb- 
unb  ^oikcImalBi'BiBU,  CBpgidjmupEr,  3TBn|!BrIatbungBn  unb  Hm- 
raf;nTUU02u,  BorbBU,  Bogen,  BrrljinoHe,  ^michel,  Mebaillons,  Jrtefe, 
3füIInngen,  Bappen,  Bänlen,  ^^feiler,  Bapifäle,  JRrkaben,  Balbadjtne, 
Ziergiebel,  Bposielkrenje,  B^onogrannne  efe.  oon  >^)WöW0Wö*<^ 

3^ti>hTitli*r  ^rrflitekt  unb  jprofeffar  in  Stiio^&urg 


28  (»CafEki  in  rcirijftem  jfaebenbrnEli,  jfoemat  30x45  cm.  in  3üSappc  MB*  48.— 

Daö  IBeeft  kann  antg  in  4 KCiefeenngcn  bon  je  7 (Cafdn, 

311111  ^Preife  bon  jüBark  12.—  pro  J^eft  besogEii  tnerbEii. 


iifere  idggen  fiirrijeulmntcu  lucrbcu  inctlicns  in  hm  miltdaUcrliiijeu  Stglnrteii  nusgr- 
füljrt,  leoburd)  fid)  bk  lloiljiuenbighEit  ergiebt,  midj  bic  iunerr  ^iusfdjiuüdnmg  biefeit 
angtpalku.  dPerner  Ijat  man  in  ber  ilteuieit  begonnni,  nlte  ronminfdje  nnb  gotljifdjc  fiirdjEii 
neu  ausgimnkn  begu.  pt  rclinuriren,  foba||  füe  iinkec  iMnkr  auf  Saljrpljiitc  Ijtmnis  nodj 
Arbeit  in  irüUe  norljnnben  i|t,  f)icrbnrdi  i(t  nntürlidj  nndj  ber  ßebnrf  nn  guten  Ibrlngcn 
für  biefen  Biueig  ber  iDccorntionsinnlcrei  bebentenb  ge|tiegcn,  unb  bnlier  uierben  nlJc  5interc|fenten 
mit  d?renben  bns  uorliegenbe  llDcrk  begrü|jen,  mit  bem  ber  im  titirdjcnbnn  nls  Antoritiit 
geltenbe  Autor  feine  Orntmnrfc  für  eine  |t>)lgcrcd]tc  mnlcrifdjc  Ansfdjmüduing  aller  ®ljeilc 
nuferer  Obottesljänfer  ber  ©effentlidjhcit  übergiebt. 
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ilfrklctuertfs 

aue 

Itirrijen^ÄaletLnEn. 


28  JarbEnfafi'In  im  JovmatE  uon  30X45  rm.  5icfjc  iiEbcnlicIjcnbcu  Qlcxf. 
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Neue 

DeIGO^ÄTIONg-MÄIiE^eIe;N 

IM  ROMANISCHEN  UND  GOTHISCHEN  STYLE.® 


^cmallc  jßoEcicckcn,  Ü^andmalcrcicn  für  Treppenaufgänge  und  T^or- 
pläl^e,  ^lafonds  für  Säle,  CClohn^immer,  ßpeije^immer,  llerren^inimer  etc. 

VON  w PASTE  RN, 

DECORATIONS-  U.  KIRCHENMALER. 


28  Tafeln  in  reichstem  Farbendruck,  Format  30X44  cm.  Preis  in  Mappe  Mk.  48.— 


’ "Vorliegende  Tafeln  tragen  dem  trotz  allen  neuen  Richtungen  noch  immer  be- 
V stehenden  Bedürfniss  nach  guten  und  brauchbaren  Vorlagen  für  eine  malerische 
Ausschmückung  von  Wohnräumen  in  den  Styl  formen  des  Mittelalters  in  der  besten 
Weise  Rechnung.  Von  einem  erfahrenen  Fachmann  entworfen,  enthalten  sie  durch- 
weg  praktisch  brauchbare  Entwürfe,  deren  direkte  Verwendbarkeit  durch  Ausführung 
im  reichsten  Farbendruck  wesentlich  gefördert  wird. 
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V erkleinertes  Probebild 


B)  ufio  Hessling,  ßuchhüudluu^  Architcktiiy  iiud  l\.unst^czvcybc,  Berlin 
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Einfache  und.  reiche  Zinimerdecken,,  Friese^ 
Rosetten.  Wandnmster.,  Saatdecken  etc. 

Mit  Schablonen  und  Pausen  auszufüliren. 

Ein  Musterbuch  für  Decorations-  und  Zimmermaler. 


Gezeichnet  und  hermisgegeben  von 

A.  von  Pigage, 

Decorationsmaler. 


I Serie: 

26  Lichtdrucktafebi  im  Formate  von 
21XJI  cm.  Preis  in  Mappe  Mark  g. — 

Inhalt:  Einfache  Zimmerdecken,  Saaldecken, 

Wandmalereien,  Friese,  Spiegel-  und  Hohlkehl- 
verzierungen, Rosetten,  Zimmerdecken  in  Barock 
und  Rococo. 

II.  Serie: 

ij  Lichtdrncktafeln  im  Formate  von 
^2X^.8  cm.  Preis  in  Mappe  Mark  ij. — 

Inhalt;  Reiche  Zimmerdecken,  Decken  und 
Wandmalereien,  zumeist  im  Charakter  des  Barock 
und  Rococo  in  Lasirmanier  auszuführen. 


Die  zu  diesen  Vorlagen  erforderlichen  Schablonen  können  durch  X'crmittlung 
der  Verlagshandlung  bezogen  werden. 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für- Architektur  und  Kunstgnverbe,  Berlin  SMi' 


MODERNE  DECORATIONSMALEREIEN. 


FARBIGE  VORLAGEN  FÜR 

DECKEN,  WÄNDE  ETC.  IN  | 

VERSCHIEDENEN  STYLARTEN. 


W.  ZANDER, 

DECORATIONSMALER. 


30  Farbendrucktafeln  im  Formate  von  35  X 54  cm.  Preis  in  Mappe  M.  60. — 
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Bvufio  Mcsshug,  Buchhandlung  für  Architckhir  und  Kunstgewerbe,  Benlin  SM^ 


Tt^EATER-  ^ 
PECORATIONEN 

INNENARCHITEKTUR  UNP  PERSPECTIVEN 

PRACHT\^OLLE  UND  GROSSARTIGE  SCENERIEN  AUS 
OPERN  UND  SCHAUSPIELEN,  WELCHE  AN  FÜRSTEN- 
HÖFEN DES  XVIII,  JAHRHUNDERTS  AUSGEFÜHRT 
WURDEN 

EIN  MOTIVENWERK  FÜR  THEATERDECORATIONSMALER,  THEATER- 
DIRECTOREN,  BIBLIOTHEKEN  ETC.,  SOWIE  AUCH  FÜR  ZEICHENSCHULEN  ALS 
VORLAGEN  BEI  BEHANDLUNG  DER  PERSPECTIVE 

ENTWÜRFE  IM  STYLE  DES  BAROCK  VON 

QIUSEPPE  GALLI  BIBIeNA 

THEATERARCHITEKT  AM  KAISERL.  HOFE  KARLS  VI. 

26  TAFELN  IM  FORMATE  3SX50  CM.  PREIS  IN  MAPPE  MARK  40.-  , 

Von  allen  Künstlern  des  Barocks  haben  in  Deutschland  keine  grösseren  Ein- 
fluss ausgeübt  als  die  Bologneser  Familie  Galli  Bibiena.  Weit  über  Italien 
hinaus  erlangten  sie  eine  geradezu  kosmopolitische  Bedeutung  und  waren  namentlich 
in  Deutschland  lange  Zeit  ausschlaggebend.  Ihr  AVirken  erstreckte  sich  vorzugsweise 
aut  Theaterbau  und  Decorationswesen  und  hierin  erlangten  sie  einen  solchen  Rut, 
dass  keine  bedeutendere  Llofhaltung  jener  Zeit  ihrer  Dienste  bei  Hoffesten  oder 
Theaterbauten  entrathen  konnte.  Giuseppe  Galli  Bibiena  war  fast  ausschliesslich  in 
Deutschland  beschäftigt,  wo  wir  ihn  bald  in  Wien,  bald  in  Dresden  und  Berlin  mit 
Arbeiten  für  das  Theater  und  die  Hoffeste  antreffen.  Auf  den  vorliegenden  Tafeln 
bringen  wir  die  hervorragendsten  seiner  Entwürfe,  nach  den  Originalen  durch 
Lichtdruck  getreu  wiedergegeben. 
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Bruno  Hessling,  Bnchhandhing  für  Architektur  und  Kunstgezverbe,  Berlin  SMl^ 


Verkleinertes  Probebild 

aus 

BIBIeNA,  theater-pecoratioNeN. 


26  Lichtdrucktafeln  im  Formate  38x50  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgczverhe,  Berlin  SHf 


AUS  /AEINERi®» 
SKIZZENAAPFE. 

FARBIGE  ENTWÜRFE  ZUR  WAND-  UND  DECKEN/AALEREI  1/A 
/AODERNEN  GESCH/AACK  /AIT  ANLEHNUNG  AN  DIE  HISTORI- 
SCHEN STYLARTEN.  ZU/AEIST  AUSGEFUHRT  IN  NEW-YORK 
UND  ANDEREN  A/AERIKANISCHEN  STÄDTEN 


VON 


clOH.TRlSCMKA, 


D ECOKATIONSMALER, 
VORMALS  IN  NEW-YORK. 


16  FARBENDRUCKTAFELN  lA  FORAATE  VON  25X36  CA.  PREIS  IN  AAPPE  A.  18.— 


Die  vorliegenden  Blätter  sind  aus  einer  Periode  reger  praktischer  Thätigkeit 
unter  dem  Einflüsse  der  jeweiligen  Geschmacksrichtung  der  amerikanischen  Metropole 
hervorgegangen.  Sie  veranschaulichen  in  ausgezeichneter  und  vollständiger  Weise 
das  dortige  Streben  auf  dem  Gebiete  der  dekorativen  Kunst  während  der  letzten 
15  Jahre.  Man  erkennt  auch,  dass  in  ihnen  der  Wunsch,  bei  möglichst  leichter 
praktischer  Ausführbarkeit  eine  geschmackvolle  Einfachheit  und  wirkungsvolle  Farben- 
zusammenstellung zu  erzielen,  ausdrucksvoll  zur  Geltung  kommt.  So  ist  das  Werk 
in  hohem  Grade  geeignet,  seinem  Zwecke,  dem  Maler  neue  Gesichtskreise  zu  er- 
schlies.sen  und  ihm  die  Ansprüche  der  modernen  Malerei  in  leichtverständlicher  Weise 
vorzuführen,  gerecht  zu  werden. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SPK 


ccorationcn 


5u  ron  f^eübronn,  ^entg  ieav  unb 

(Boetbe's  am  f.  t ^ofburgtl^eater  in  IDicn 


<£nttüorfen  unö 
ausgefüljrt  oon 


(Btlbert  £el?ncr, 


t f.  Cbeater=  * 

öecorationsmaler 


am  f.  f.  bjofburgtbeatcr  in  IDten 


£id)t=  unö  ^arbenörudtafeln  nebft  80  €rflärungs=5ft55cn  i;** 
^ormat  2^X52  cm.  i Preis  in  ilTappe  ZTiarf  30. — 

Bei  bein  tl^atfädjlicbeu  IlTauijel  an  guten  Dorlagen  für  CEl^eateriPecorationen  inerben  biefe  mnfter* 
gültigen  BüI]nen=2Jusftattungen  nom  F.  f.  Oofburgtf^eater  311  lOien,  bas  im  Cfieatermefcn  nodj  immer  mit  an 
erfter  Steile  ftel^t,  Dielen  millt’ommen  fein.  Die  beigefügten  Detail=^eidjnungen  geben  beutlidjen  2inffdi[u§ 
über  bie  2irt  unb  IDeife  ber  iferftcUnng. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgnverbe,  Berlin 


THEATERMALEREIEN 

FARBIGE  VORLAGEN  FÜR  SCENERIEN  UND  THEATER- 
VORHÄNGE. DORFPLÄTZE,  BAUERNSTUBEN,  ös-böii 
SCHLÖSSER,  SALONS,  ZIMMER,  STRASSENBILDER, 
WALDPARTHIEN,  FEERIEN  ETC.  ENTWORFEN  VON 

S CARL  SCHLEUSING,  TLFgiMATE  # H 


ERSTE  SERIE:  i6  FARBEXTALELX  lAI  FORMATE  VON  24x32  CM. 
PREIS  IX  MAPPE  AIARK  20.- 


Sämmtliche  Skizzen  sind  in  der  Praxis  des  Verfassers,  Inhaber  und  Leiter  eines 
renommirtcn  Ateliers  für  'I'heatermalerei  und  Bühnenbau,  entstanden  und  bieten 
somit  Gewähr  für  ihre  leiclite  Ausführbarkeit. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  Sl4f 


fompolifioiieii  für  (trcoratine  ÜHafpceißa 
in  Somfpificit  fiii  icandmatecßi  iintf 
^fasiiiafecei  non 

^auöim. 


f]  fitütifiudif affin 

im  focmate  non  20  x 50  cm. 
|)reis  in  Mappe  MarH  10. — 
finjefne  ®afefn  MaiTi  1.60 


"3 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMf 


^cßtt)ei3enfcßer  (Bfaemaferei 


pom  (herein 

tn  (^in^er^ßut*.  (Tlacß  öen  (Drtgmaßen  aufgenommen. 
(Brftßdrenöep  'Zcxt  pon  ®r.  (^. 

60  ^afefn  tn  uni  ;^arßenifucß  ncßff  16  fetten  Cetrt. 

;^omaf  47x63  cm.  (prcie  tn  (Tllappc  Qllavß  160. — 


er  hohe  Rang,  den  die  schweizerischen  Glasmalereien,  voraus  jene  von  der  Neige 


des  15.  bis  zum  Beginn  des  17.  Jahrhunderts  in  der  Kunstgeschichte  einnehmen, 
ist  zwar  allgemein  anerkannt,  und  es  sind  auch  einige  Publikationen  hierüber  er- 
schienen, aber  doch  fehlte  es  an  einem  Werke,  das  einen  Ueberblick  gewährt  über 
das  Beste,  was  die  Schweiz  von  dem  einst  so  reichen  Schatze  der  Väter  gerettet  und 
erhalten  hat,  nachdem  Jahrhunderte  lang  die  Wuth  der  Elemente,  die  politischen 
Stürme  und  die  Gleichgültigkeit  späterer  Geschlechter  zur  Zerstörung  und  Ver- 
schleppung dieser  herrlichen  Denkmale  sich  die  Hand  gereicht  haben. 

Das  Werk,  das  ein  zwar  spätes,  aber  darum  nicht  minder  wirkung'svolles  Ehren- 
denkmal für  das  .Schweizerland  sein  soll,  bringt  auf  60  in  Licht-  und  Earbendruck 
wirkungsvoll  wiedergegebenen  Tafeln  Abbildungen  von  Erzeugnissen  vorzugsweise 
der  profanen  Kunst  aus  der  Renaissancezeit,  deren  zahlreiche  Denkmale  von  einem 
höchst  eigenthümlichen,  frischen  und  poesiereichen  Leben  Kunde  geben. 

Der  eine  ausführliche  Beschreibung  und  Erläuterung  der  einzelnen  Blätter 
enthaltende  Text  ist  von  Dr.  A.  Hafner  und  nach  dessen  Tode  von  E.  Büchler  ver- 
fasst worden. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgciverbe,  Berlin  SMt 


Verkleinertes  Probebild 


aus 

QUeif^erwetrRe  fcRn?ei3enfcRer  (Bfaemaferet. 


6o  lafeln  in  Licht-  u.  Farbendruck  nebst  i6  Seiten  Text  im  Formate  von  47^^  63cm. 


Siehe  nebenstehenden  Text. 


I 'S 


Hriino  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SVK 


und  :;^unsl^erglasuiw 

Von 

Iiouis  Jessel. 

Unter  Mitwirkung  von  bedeutenden  Malern  und  Architekten. 


6o  lithographische  Tafeln  im  Formate  von  28x36  cm. 

Preis  in  Mappe  Mark  45. — 

Zu  den  interessantesten  Erscheinungen  auf  dem  Gebiete  des  modernen  Kunst- 
gewerbes gehört  unstreitig  die  Wiederaufnahme  der  farbigen  Bleiverglasung 
in  Verbindung  mit  der  Glasmalerei,  ein  Kunstzweig,  der  sich  im  Laufe  weniger 
Jahre  zu  ungeahnter  Höhe  empor  geschwungen  hat  und  noch  täglich  an  Verbreitung 
gewinnt.  Jahrhunderte  lang  vergessen  und  unbeachtet,  lenkte  erst  die  Wieder- 
einführung der  Gothik  und  Renaissance  das  Augenmerk  unserer  Architekten  und 
Gelehrten  auch  auf  die  Glasmalerei,  und  seither  hat  diese  edle  Kunst,  wenn  auch 
langsam,  so  doch  sicher  Schritt  für  Schritt  mit  der  siegenden  Kraft,  die  dem  Schönen 
und  Guten  innewohnt,  ihr  Recht  geltend  gemacht  und  den  ihr  gebührenden  Platz  im 
Kunsthandwerke  wieder  eingenommen. 

Der  Verfasser,  Inhaber  und  Meister  eines  der  bedeutendsten  Institute  für  Glas- 
malerei und  Kunstverglasung,  ist  von  verschiedenen  Seiten  darum  angegangen  worden, 
die  Entwürfe  der  in  seinem  Atelier  ausgeführten  Arbeiten  zu  veröffentlichen.  Diesem 
Folge  gebend,  hat  er  sich  bereit  finden  lassen,  mit  vorliegendem  Werke  ein  übersicht- 
liches und  gebrauchsfähiges  Handbuch  zu  schaffen,  das  allen  Interessenten:  Archi- 
tekten, Glasmalern,  Glasern  und  Kunstliebhabern  eine  willkommene  Gabe  sein  wird. 


"Vcrl^lcincrfcs  froßcßild  aus  Jcsscl,  ©lasmalcrci  und  ;J^unsfvcrglasuno,. 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  Sl4f 


6o  lithographirte  Tafeln  im  Formate  28  X 36  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 


ßriino  Hessling,  Dnchhaudlung  für  Architektur  und  Kuustgccvcrbe,  Berlin 


B'f  '/i® 


r/ 


M M 


FARBIEE  ENTWÜRFE  FÜR  FENSTER  JEDER  ART. 

EIN  VORLÄßENWERK  FÜR  ARßHITEKTEN,  ßLMER,  FÄSHgßHÜLEN  UND 
ßlßLIOTHEKEN  VON  [^ODK  WESTPHAE,  und  ßLÄSMALER. 


2 SERIEN  VON  JE  i6  FARBENDRUCKTAFELN  IM  FORMATE  VON  25X36  CM. 

JEDER  THEIL  IN  MAPPE  MARK  12.- 


Das  Werk,  aus  der  Praxis  eines  anerkannt  hervorragenden  Eachinannes  hervor- 
gegangen, bringt  aut  32  Tafeln  eine  reiche  Sammlung  von  Vorlagen  für  Kunst  Ver- 
glasungen jeder  Art.  Die  Wiedergabe  erfolgte  in  reichstem  Farbendruck,  der  die 
stimmungsvolle  Wirkung  der  einzelnen  Vorlagen  vorzüglich  erkennen  lässt. 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin 


SKIZZ6N 

100  ENTWÜRFE  IM  CHAR 


FÜR  LITHOGRAPHEN 
UND  ZEICHNER. 


100  ENTWÜRFE  IM  CHARAKTER  DER  NEUZEIT  VON 


JULIUS 

iaiNGER. 

Plakatmotive, 

Einladungskarten, 

Menus, 

Schlusszeichen, 

Flächenfüllungen, 

Budischmuck, 

Leisten, 

Umrahmungen, 
Etiquetten 
und  sonstige 
Ideen  für 
lithographische 
Zwecke. 


i6  photolithographirte  Tafeln  im  Formate  29x40  cm. 
Preis  in  Mappe  M.  8. — 


Bruno  Hessling,  Buchhandlnug  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMf 


)\llerlei  5innbilder 


*°°°  6.  ■fehlender, 


)\rchilecl  und  jVialer. 


Symbole,  )\llegorien,  Vignetten , Chimären,  Cmbteme, 
)\ttribute,  Cartouchen,  /S'ierleisten,  Jnitialen,  Ornamente, 
Trophäen,  fjeraldische  JVfotive  und  sonstige  decorative 
Vorbilder 


€in  formenschatz 


/ür  )\rct\iteden , ^ddhauer,  jModelleure,  Stuckateure,  T^olz-  und 
€l/enbeinschnitzer,  Vergolder,  Gold-  und  Silberarbeiter,  Graveure, 
Ciseleure,  Xithographen,  formschneider,  ^Musterzeichner,  porzelta[\-  und  Glasmaler,  Glasätzer, 
pecorationsmaler,  Xytographen,  t(unstgewerbe-  und  T^andwerkerschulen  u.  f.  e^fi 


€ntwor/en  und  gezeichnet  von 


G.  fehlender, 


2 Serien  von  je  2A-  Ca/eln  nebst  erläuterndem  Cext  im  formate  von  34x47  cm. 

Jeder  Oeil  in  jMappe  jVlark  18. — 


Der  Autor  bringt  hier  auf  dem  Raum  von  48  Grossfolio-Tafeln  eine  Fülle  von 
Motiven  in  Anwendung  auf  praktisch  nothwendige  Erzeugnisse,  wie  sie  in  gleicher 
^Mannigfaltigkeit  in  keinem  anderen,  gleichen  Zwecken  dienenden  Werk  in  dieser 
Preislage  bisher  gegeben  wurde,  indem  er  beabsichtigte,  auch  dem  minder  bemittelten 
Künstler  und  Kunstgewerbetreibenden  ein  Werk  zu  bieten,  das  durch  gedrängte 
Zusammenstellung,  mit  gründlicher  Ausnutzung  des  gegebenen  Raumes  in  der  Reich- 
haltigkeit des  gebotenen  Materials  mit  kostspieligeren,  in  grösserem  Rahmen  ge- 
haltenen Publikationen  wetteifern  könnte. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SHf 


Verkleinertes  Probebild  aus 


T^ehlender,  )Mlerlei  Sinnbilder. 


48 -Tafeln  im  Formate  von  34X-1-7  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerhe,  Berlin  SIH 


ADRESSEN,  URKUNDEN,  EHRENBÜRGER-  UND  LEHR- 
BRIEFE, WIDMUNGEN,  GEDENKBLÄTTER,  PLAKATE 
UND  VERSCHIEDENER  GRAPHISCHER  ZIERRATH 

IN  ALLEN  STYLARTEN  MIT  BEVORZUGUNG  DER  NEUEREN  KUNSTRICHTUNG. 

ENTWORFEN  UND  GEZEICHNET  VON 

G.  REHLENDER,  Architekt 

UND  MALER,  LEHRER  AN  DER  II.  HAND- 
WERKERSCHULE  ZU  BERLIN. 


25  LICHTDRUCKTAFELN,  FORMAT  34X48  CM.  PREIS  IN  MAPPE  MARK  36.- 


Die  betheiligten  Kreise  werden  es  bei  dem  thatsächlichen  Mangel  an  Vorlagen- 
werken dieser  Art  freudig  anerkennen,  dass  Rehlender,  der  durch  seine  langjährige 
Thätigkeit  mit  den  Bedürfnissen  und  Anforderungen  der  Praxis  gründlich  vertraut 
geworden  ist,  eine  mit  grösster  Sorgfalt  zusammengestellte  Reihe  von  Entwürfen  zu 
Widmungsblättern  aller  Art  veröffentlicht.  Die  dem  neuzeitlichen  Styl  Rechnung 
tragenden,  flott  entworfenen  und  exact  gezeichneten  Blätter  sollen  in  erster  Linie 
dem  Lithographen  brauchbare  \"orlagen  der  oben  genannten  Art  geben,  doch  sind 
die  einzelnen  Motive  so  dargestellt,  dass  sie  auch  für  irgend  welchen  anderen  Zweck 
ausgiebig  gebraucht  werden  können.  So  werden  auch  die  Ornamentisten  und 
Zeichner  der  übrigen  Kunstgewerbe  sich  diesen  Motiven-Reichthum  gern  dienst- 
bar machen,  und  uns  Dank  wissen,  dass  wir  sie  auf  dieses  vortreffliche  Werk  hin- 
gewiesen haben. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandhmg  für  Architektur  und  Kiinstgeivcrbe,  Berlin  SlJi 


Verkleinertes  Probebild 


REHLENDER,  DIPLOME. 


I f?)lE^URy  1 

^ SER.?lUSSTELLUNg  I 

Iaul-,i^0£cl7lussr)oin  ' 

a.c. 

demCiseleiir  f^errn. 

FRIEDRICH  gOEELER 


für  dis  DoiTÜgIic}ig_?IusführunQ 
Don  Ciselir-u-Treibnrbeil-en  dieses  / 


EHREN-DIROM 


zuerKannh 


Berlin 


Präses 


-chriffFulii-cr 


25  Lichtdrucktafeln  im  Formate  von  34x48  cm.  .Siehe  nebenstehenden  Text. 
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Bruno  I less/ing , Buchhandluug  für  Architektur  und  Kunstgetverbe,  Berlin  SMi' 


MODERNE  KUNSTSTICKEREIEN. 

PAR.WENTS,  PORTIEf<EN,  L.\MBF^EQUINS, 

TISCH-,  ELÜGEL-  UND  CHAISSELONGUE- 
DECKEX,  BEZÜGE  FÜR  PRAGHTSOPHAS 
UND  PRUNKSESSEL,  KISSEN,  HOF-  UND 
GE S E LLS CH AFTS ROBEN,  STI CKEREIEN 
FÜR  FÄCHER,  SCHREIBMAPPEN  U.  A. 

AUSGEFÜHRT  IM  ATELIER  VON  ELISE  BENDER, 


24  Lichtdnicktafeln  im  Formate  von  34X48  cm  mit  erläuterndem  Text.  Preis  in  Mappe  Mk.  24. — 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgeiverbe,  Berlin  Sl'B 


OBIG:NTÄDISfGHe:  TGPPIGHG. 

Ein  Voiiagenwerk  zum  Studium  von  Farbe  und  Ornament.  Für 
Teppich-  und  Tapetenfabrikanten,  Musterzeichner,  Textil-  und  Stick- 
schulen, Frauenarbeitsschulen,  Zeichenschulen,  Maler  und  Malschulen. 

Nach  Originalen  aufgenommen 

= W.  FRÖHLICH. 


14  Farbentafeln  im  Formate  von  33X18  cm.  ^ Preis  in  Mappe  INIark  36. — 


* - : ■ 


M 


I 


VORLAGEN  FÜR^^ 
STEINBILDHAUER. 
STUCKATEURE 
UND  AODELLEURE. 


Bruno  Hessling,  Buchhaudhtng  für  Architektur  und  Kunstgeroerbe,  Berlin  SMi' 


SCULPTUREN 
DER  NEUZEIT 


DIE  IN  ÖFFENTLICHEN  UND  ööO 
PRIVATEN  SAMMLUNGEN 
BEFINDLICHEN  HAUPTWERKE  ö 
DER  MODERNEN  FRANZÖSISCHEN 
BILDHAUERKUNST 

<2.2.139  LICHTDRUCKTAFELN  UND 
16  SEITEN  TEXT  M.  ABBILDUNGEN 
IM  FORMATE  VON  30X40  CM.  <2Zb 
2.  PREIS  IN  MAPPE  MARK  60.-  <2. 


DAS  WERK  IST  AUCH  MIT 
2.22x2.  FRANZÖSISCHEM  TEXT  ZU 
HABEN  UNTER  DEM  TITEL:  2222 


LA  SCULPTURE 

FRANCAISE 

CONTEMPORAINE 


1 20 


9 


Snnio  Hcss/uig,  Buchhandlung  für  Architeidur  und  Kiinstgcicerbe,  Berlin  SiB 


im  rxmiauirdfru  uuti  gotljifdjtm  öfylc. 


ßixnjdu,  ©autTtcinc, 
fiommimilmntm-  6» 
l)äukc,  G>  ßnlkadjinc, 
pürtamEiite,  ö ßrntj- 
inrgc,  c>  Saknxmcnts- 
Ijixusrijnt,  ßixitkElakcr, 
ilDeiljunx|]erbcl)rtlti'r,o 
£iri)t-  unb  Cixtcrimt- 
gEl)ixii|‘c,  (2)  ßUbrtöikc, 
llottukrcujE,  öü<2)e)a 
Sculptumi  Etc.  Etc. 

illit  jixljlrEiiij.  ÖEtail- 
?Eid)umigcn  uon  (2£V2  ' 

H.  Bietilimx, 

3Cvfl|itiiit. 


k:^®ixfElu  im  i'onmxtE 
lunt  31x45  cm.  j.)Eci5 
in  i^tlixi-ijjc  ilixrk  40. 
.And)  iit  4 £iEfEnuti-|Eu 
xioii  je  8 STixfEhi  |um 
lilrEilE  lum  iJUlixrk  IO 
pro  tl'tEfEntng  ju  bc- 
^iEllEll.  db.Ci2:(2.e.2)a2.2) 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlm 


GRABSTEINE. 


ENTWÜRFE  VON  ANTON  HUBER, 
LEHRER  AN  DER  KUNSTGEWERBE- 
SCHULE  IN  M AI  N Z. 


6o  LICHTDRUCKTAFELN  IM  FORMATE  19x24  C:\I. 
PREIS  IN  MAPPE  MARK  12.— 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMl' 


bex  ^rnamcniili  au^  6er  1.  <§ä(ffe  6e^  IS.  3)al6ri^un6ert^. 


fe.  un6  k.  i^of^ccorafioit^maCcr  in  ^,al5bur0. 


32  ^id]f6ruckiafctu  im  ^ormafe  non  32X41  cm.  ^ ’^rci»  in  ^appc  5?icu-k  30. — 


Eine  halbe  Wegstunde  von  Salzburg,  inmitten  einer  unvergleichlich  schönen 
Landschaft,  erhebt  sich  an  dem  Ufer  eines  kleinen  Sees  Schloss  Leopoldskron, 
eine  Schöpfung  des  von  1727  bis  1744  über  Salzburg  regierenden  Fürst-Erzbischofs 
Leopold,  welcher  dasselbe  von  1736  bis  etwa  1741  erbaute  und  mit  fürstlicher  Pracht 
ausstattete.  Insbesondere  sind  die  Innenräume  mit  herrlichen  Stückarbeiten  geschmückt, 
deren  bildliche  Darstellung  Zweck  dieses  Werkes  ist,  da  sie  zu  dem  Meisterhaftesten 
gehören,  was  die  Stuckkünstler  in  der  I.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts  geschaffen 
haben.  Da  plastische  Ornamente  auf  keine  andere  Weise  wirkungsvoller  und  getreuer 
wiedergegeben  werden  können,  so  erfolgte  die  Darstellung  in  Lichtdruck  nach  unter 
persönlicher  Leitung  des  Autors  aufgenommenen  Idiotographien. 


Bruno  Hesslings  Bnchhmidlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe , Berlin  Sk'Jf 


Verkleinertes  Probebild 


aus 


32  Lichtdrucktafeln  im  Formate  32X41  cm. 

•Siehe  nebenstehenden  Text. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  Sldf 


MODERNE 


plASnS(flESTUPIEN 


ENTWORFEN  UND  MODELLIRT  IN  DER  BILD- 
HAUERKLASSE DER  I.  HANDWERKERSCHULE  IN 
BERLIN  UNTER  LEITUNG  VON 


B.  KRUSE  ^515  H.  BAUM, 

HERAUSGEGEBEN 
MIT  GENEHMIGUNG 

DES  CURATORIUMS  DER  I.  HANDWERKERSCHULE  IN  BERLIN. 

ERSTE  SERIE.  Mk 

26  LICHTDRUCKTATELN  IM  FORMATE  VON  32X41  CM. 
PREIS  IN  MAPPE  MARK  16.- 


Pie  Güte  und  Brauchbarkeit  dieser  Publikation  wird  schlagend  bewiesen  durch 
die  weite  Verbreitung,  die  sie  bereits  gefunden,  obgleich  seit  ihrem  Erscheinen 
erst  eine  kurze  Spanne  Zeit  verstrichen  ist.  Diese  günstige  Aufnahme  verdankt  das 
Werk  in  erster  Linie  der  ausserordentlichen  Sorgfalt,  mit  der  die  Verfasser  bei  seiner 
Zusammenstellung  verfahren  sind,  und  durch  die  es  ihnen  gelungen  ist,  einerseits 
nur  mustergiltige  Arbeiten  aufzunehmen,  andererseits  eine  Fülle  von  Motiven  und 
Vielseitigkeit  zu  erreichen,  wie  man  sie  sonst  nur  in  sehr  umfangreichen  Werken 
zu  finden  gewohnt  ist.  Die  Sammlung  enthält  Wappen,  Schilde,  Embleme,  Wand- 
Pfeiler-  und  Giebelfüllungen,  Supraporten,  Friese,  Decken,  Büsten,  Köpfe,  Grabsteine 
und  viele  andere  Ornamente  zur  Verzierung  von  Geräthen  jeder  Art,  alles  in  der 
neuzeitlichen  Kunstrichtung,  so  dass  es  eine  reiche  Fundgrube  für  Stein-  und  Holz- 
bildhauer, Architekten,  Goldschmiede,  Kunstschlosser,  Ciseleure  u.  a.  bildet. 

Auch  die  technisch  vollendete,  in  Lichtdruck  ausgeführte  Wiedergabe  der 
Originale  dürfte  den  Erfolg  nicht  wenig  gefördert  haben. 


>34 


Verkleinertes  Probebild  aus  KRUSE  UND  BAUM,  MODERNE  PLASTISCHE  STUDIEN. 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgeiverbe,  Berlin 


I 


O.') 


20  Lichtdrucktafcln  im  Formate  von  _^2X4t  cm.  .Siclic  nebenstehenden  Text. 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMf 


AUS  MEINER 


KUNSTWERKSTÄTTE 


AUSGEFÜHRTE  ORNAMENTALE  BILDHAUERARBEITEN  ZUR 
DECORIRUNG  VON  INNENRÄUMEN,  FA^ADEN  UND  KUNST- 
GEGENSTÄNDEN IN  VERSCHIEDENEN  STILARTEN 

ROBERT  SCHIRMER,  Bildhauer. 


3 SERIEN  VON  JE  30  LICHTDRUCKTAFELN,  FORMAT 
32X41  CM.  JEDE  SERIE  IN  MAPPE  MARK  18.-  ^ 


Die  gewaltigen  Errungenschaften  der  Technik  in  diesem  Jahrhundert  haben  unserer 
Anschauungsweise  unvermerkt  den  Stempel  aufgedrückt.  Es  ist  kein  Wunder, 
dass  auch  die  Kunst  bestrebt  ist,  dieser  neuen  Anschauung  Geltung  zu  verschaffen. 
Hat  es  doch  die  Technik  fertig  gebracht,  mittels  der  Photographie  unmittelbar  in  die 
Kunst  einzugreifen  und  diese  direct  zu  beeinflussen.  Dies  ist  wohl  hauptsächlich  der 
Grund,  dass  die  bildende  Kunst  mehr  und  mehr  von  einem  Nachbilden  der  Natur 
Abstand  nimmt  und  die  individuelle  Auffassung  derselben  als  maassgebend  betrachtet. 
Doch  was  die  freie  Kunst  vermag,  ist  zumeist  der  decorativen  Kunst  versagt,  sie  ist 
abhängig  von  der  Architektur  und  muss  sich  eng  an  diese  anschliessen.  Hier  sind 
die  Ansichten  des  Architekten  maassgebend,  damit  die  Einzelheiten  sich  dem 
Gesammtplan  unterordnen. 

Auch  aus  vorliegendem  Werke  wird  man  das  Bestreben  erkennen,  dem  neuen 
Wege  zu  folgen.  War  es  auch  oft  nothwendig,  an  alten  Stylen  sich  anzuschliessen, 
weil  das  zu  decorirende  Bauwerk  es  erforderte,  so  sind  doch  die  Eormen  durchweg 
selbstständig  erfunden  und  das  Copiren  alter  Originale  wurde  peinlich  vermieden.  Die 
erste  Serie  enthält  Motive  für  Innendecoration,  die  zweite  solche  für  Eac^adendecoration, 
die  dritte  bringt  Vorbilder  für  die  innere  und  äussere  Ausschmückung  von  Gebäuden. 
Die  Eülle  von  mustergiltigen  Eormen,  die  aus  jedem  Blatte  herausspricht,  beweist 
aber  bestens,  dass  man  durchaus  nicht  einseitig  zu  sein  braucht,  wenn  man  dem 
Heerbann,  ein  selbstständiges,  deutsches  Kunstgewerbe  zu  schaffen,  folgen  will. 


Bruno  Hessling,  Biichhandlmig  für  Architektur  und  Kunstgeiverbe,  Berlin  SJ4f 

\’crkleinerte  Probeseite  aus  SCHIRMER,  AUS  MEINER  KUNSTWERKSTÄTTE. 


90  Lichtdrucktafeln  im  Formate  von  32X41  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMf 


3« 


pecoratiVe  bi  lphau  er- arbeiten. 


Bruno  Hessling,  Bnchhandlimg  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  Sldf 


MODERNE  ORNAMENTIK. 

AUSGEFÜHRTE  PLASTISCHE  ARBEITEN 
ZUR  DECORIRUNG  VON  PLAFONDS, 

FAgADEN,  KUNSTGEGENSTÄNDEN  ETC. 

^°"ZEYER  & DRECHSLER/'“^- 


20  LICHTDRUCKTAFELN  IM  FORMATE  VON  33X47  CM. 
PREIS  IN  MAPPE  MARK  20.- 


Diese  sorgfältigst  ausgewählte  und  die  Bedürfnisse  der  Praxis  vorzugsweise  berück- 
sichtigende Ornamenten -Sammlung  bietet  dem  Bildhauer  und  Stuckateur 
eine  Fülle  von  Motiven,  deren  hervorragende  Brauchbarkeit  als  Vorlagen  für  leicht 
ausführbare  und  doch  wirkungsvolle  Arbeiten  in  Fachkreisen  gern  anerkannt  und 
gewürdigt  wird. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kwistgeiverbe,  Berlin  SJ41' 


i' 


ANTIKE 
ARCHITEKTUR- 
ORNAMENTE ^ 
AUS  ROM 


VON 

CHARLES 

HEATHCOTE 

TATHAM, 

ARCHITEKT. 


FACSIMILEDRUCKE  nach  den  originalen 

— IN  DEN  JAHREN  1794  — 1796 

IN  ROM  AUFGENOMMENEN  ZEICHNUNGEN  DES  VERFASSERS. 


120  PHOTOLITHOGR.  TAFELN  IM  FORMATE  VON 
27X43  CM.  PREIS  IN  MAPPE  MARK  60 


DAS  WERK  IST  AUCH  IN  ENGLISCHER  AUSGABE  ERSCHIENEN 
UNTER  DEM  TITEL; 


ETCHINGS, 


REPRESENTING  THE  BEST  EXAMPLES  CF 
ANCIENT  ORNAMENTAL  ARCH ITECTU RE, 
DRAWN  FROM  THE  ORIGINALS  IN  ROME  AND  OTHER  PARTS  OF 
ITALY,  DÜRING  THE  YEARS  1794,  1795  AND  1796 

BY  CHARLES  HEATHCOTE  TATHAM,  aRchitect. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SJ4f 


DAS  METALLGERÄTH 

KUNST-  UND  LUXUSGEGENSTÄNDE  IN  BRONCE, 
SILBER,  ZINK  ETC.  AUSGEFÜHRT  IN  HERVOR- 
RAGENDEN ATELIERS.  HERAUSGEGEBEN  VON 

p.  gp:rkp; 


20  LICHTDRUCKTAFELN  IM  FORMATE  VON  33X48  CM. 
PREIS  IN  MAPPE  MARK  25.-- 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SBK 


:^un3lvolle  TFiongefässe  aus  dem 

16.  6is  18.  ^öfirliundcrl. 

Die  keramische  Sammlung  des  Freiherrn  Albert 
von  Oppenheim  in  Köln.  Herausgegeben  von 

Järfhur  j^absl. 

52  Lichtdrucktafeln  im  Formate  31X41  cm.  ^ Preis  in  Mappe  Mark  45. — 


A ie  Oppenheim’sche  Sammlung  von  Arbeiten  der  Kunsttöpferei  setzt  sich  zu- 
sammen  aus  deutschem  Steinzeug  und  Steingut.  Dazu  kommen  eine  Anzahl 
Fayencen  und  Majoliken,  Krüge  mit  farbigen  Zinnglasuren.  Ofenmodelle:  Alles  in 
Allem  eine  Collection,  welche  unerreicht  dasteht.  Liier  sind  Krüge  zu  Dutzenden 
vorhanden,  welche  in  anderen  Sammlungen  überhaupt  nicht  zu  finden  sind,  deren 
jeder  einzelne  als  Prachtstück  den  Mittelpunkt  grosser  Sammlungen  bilden  würde. 
Eine  ganze  Anzahl  derselben  sind  Unica,  andere  sind  von  ungewöhnlicher  Schärfe, 
Grösse  oder  Zierlichkeit;  überhaupt  ist  kaum  ein  Stück  vorhanden,  das  sich  nicht 
in  irgend  einer  Hinsicht  von  seinem  nächsten  gleichartigen  Verwandten  auszeichnete. 

Schon  ein  flüchtiges  Durchblättern  der  Tafeln  wird  jeden  Freund  der  Keramik 
die  ganz  ungewöhnliche  Bedeutung  der  Sammlung  ohne  weiteres  erkennen  lassen. 
Zum  besseren  Verständniss  der  Abbildungen  ist  ein  kurzer,  katalogförmiger  Text 
beigegegen  worden. 


142 


Verkleinerte  Probebilder 


Bruno  Hessling,  Buchhaudlung  für  Architektur  und  Kunstgezverbe,  Berlin  Slif 
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Lichtdrucktat'eln  im  Formate  3 1 X,  4 1 cm.  Siehe  nebenstehenden  re.\t. 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SIH 


HENRI  ERANfOIS  BRANDT. 


ERSTER  MEDAILLEUR  AN  DER  KÖNIGLICHEN  MÜNZE 
UND  PROEESSOR  DER  GEMERBE- AKADEMIE  ZU 

BER  L IN  (i'/Sp — 1 8^j). 


LEBEN  UND 

WERKE. 


BEARBEITET  UND 

HERA  USGEGEBEN 
VGA  SEINER  ENKELIN 


HILDEGARD  LEHNERT. 

22  LICHTDRUCKTAFELN  NEBST  74  SEITEN  TEXT  UND  TITELBILD 
IM  FORMATE  VON  26X34  CM.  PREIS  IN  MAPPE  MARK  20.- 

Brandt  war  eine  ausgesprochene  Künstlernatur.  Aus  einer  streng  classischen 
Schulung  hervorgegangen,  vermied  er  in  jeder  Beziehung  herkömmliche  Formen. 
Er  vertiefte  sich  stets  in  die  Charakteristik  der  Darstellungen  und  versäumte  nie,  zu 
diesem  Zwecke  eingehende  Studien  in  der  Natur,  die  auch  er  für  die  beste  Lehr- 
meisterin hielt,  zu  machen.  Seinen  Fachgenossen  war  er  dadurch  überlegen,  dass  er 
als  praktischer  Bildhauer  meist  nach  eigenen  Entwürfen  arbeitete  und  nicht  nur  zu 
copiren  brauchte.  Seine  Medaillen  zeigen  einen  festen,  energischen  Schnitt,  ver- 
bunden mit  feiner  Beobachtung  für  Form  und  Fläche. 

Eine  Monographie  dieses  grossen  Künstlers,  von  dem  Sachverständige  sagen, 
„dass  er  dem  preussischen  Staate  besondere  Dienste  auf  dem  Gebiete  des  Münzwesens 
geleistet  habe“,  ist  von  grösstem  Interesse  für  den  Numismatiker  wie  für  den  Geschichts- 
forscher und  den  Kunstliebhaber.  Daneben  bietet  sie  auch  herrliche  V^orbilder  der 
Gravirkunst,  die  durch  Brandt  eine  sichtliche  Steigerung  erfuhr.  Das  Werk  bringt 
auf  2 2 Tafeln  Abbildungen  von  107  Erzeugnissen  der  Brandt’schen  Kunst  aus  den  Jahren 
1812 — 1845.  ^'6  Wiedergabe  durch  Lichtdruck  ermöglichte  eine  vollständig  getreue 

Nachbildung  der  Originale,  die  in  dem  Texte  eine  ausführliche  Beschreibung  erfahren. 
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Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgeiverbe,  Berlin  Sl4f 


Verkleinerte  Probebilder 

aus 

LEHNERT,  HENRI  ERANfOIS  BRANDE 


23  Lichtdrucktafeln  und  74  Seiten  Text  im  Formate  26^34  Siehe  nebenstehenden  Text. 


HOLZBILDHAUER-  UND 
VERGOLDER-ARBEITEN: 

ALTÄRE,  RAHMEN,  MÖBELDETAILS, 

GOTHISCHE  SCULPTUREN  ETC. 

AÖBELVORLAGEN 

NACH  ALTEN  MEISTERN. 

MODERNE  /nÖBELENTWÜRFE 
BAUTISCHLER-ARBEITEN 

VORLAGEN  FÜR  TAPEZIERER 
UND  DECORATEURE. 


Bruno  Hessling,  Buchluxmilung  für  Architektur  und  Kunstgezverbc,  Berlin  SPid 


(Hiiu'  .Sammlung  von  ^u|'unlinu'u  au.s  den  beruh mteftm  |iirdien 
des  Iftittelalters  und  der  Beuseit.  Jernufigerieben  .i'on  Jartd, 
lueil.  iumbaumeifter  2u  ^trafsburri  i.  öi. 


30  ^icMbnicIiiitfelii  int  ^orntitiJ  nnn  3?iX’18  m.  in  ^iirfv  35,— 

^jprat-^usga&e  ans  „g^rrhitcliinnifrlje  getails“  ^eite.l0). 


M9 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kiinstgeiverbc , Berlin  SJ4f 


im  rumanifrlipn 
-£3C^  unii  pthlfri|Pn 


JKil  jabircicßcn  J3dail>cicbnun(jcn  von 

H.  riieDDiriG,  JKvSikki 

("Verfasser  des  TGferkes  „d^ircklid^e  Ti  fehler-  und  Tobbildbauerarbeifen“.) 


32  Licht-  und  Farbendrucktafeln  im  Formate  von  30X44  cm. 
Preis  in  Mappe  Mark  40. — 


y'^as  Werk  bringt  eine  grosse  Auswahl  nach  liturgischen  Vorschriften  mit  aller 
1 J Sorgfalt  ausgearbeiteter  Altartische  in  romanischem  und  gothischem  Style  mit 
oftmals  grösseren  Detailformen,  die  nicht  allein  den  reicheren  Kirchen,  sondern  auch 
denen,  die  über  keine  zu  grossen  Mittel  verfügen,  somit  kleineren  Kirchen,  richtig 
stylisirte  Entwürfe  bieten.  Jede  Tafel  enthält  einen  selbständigen  Entwurf  nebst 
Grundriss  und  theilweise  auch  Seitenansicht.  Sämmtliche  Entwürfe  sind  in  möglichst 
charakteristischen,  präcisen  Eormen  gehalten  und  nach  praktischen  Erfahrungen  der 
Eigenart  des  Styls  entsprechend  construirt.  Möge  das  Werk,  welches  für  den  kunst- 
beflissenen Eachmann,  den  Architekten  und  Geistlichen,  sowie  jeden  Ereund  christ- 
licher Kunst  bestimmt  ist,  dazu  beitragen,  immer  mehr  eine  würdige,  stylgerechte 
Ausstattung  unserer  Kirchen  herbeizuführen. 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgezverbe,  Berlin  SMf 


Verkleinertes  Probebild 

aus 


32  Licht-  und  Farbendrucktafeln,  Format  30X44  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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Bruno  Hessling,  Bnchhandlnng  für  Architektur  und  Kiinstgewerbe,  Berlin  SMf 


ßzidjtftiiljit ^ ^trrtjßuftuljlß^  faufftduc,  ®rgßl- 

'^irdjentljitreu^  llUnöfangtijümT^  ^ölji)£rkcit, 
cStatix^nsraljmen^  ilummernlafßln  ufm. 

i^ilit  jaijlrciäjen  JDßtaUjeidjuungßu 
von  Jlrdjitßkt. 


o2  Ctii)t-  mtb  4'arlu'ubrurikrtfdu  tm  idu'matE  31x45  cm. 
].lrds  in  Älnppc  iJÖiirh  40. — 


aorltcgcnbc  01afdn  Eutljaltcu  duc  rdd)c  Smumluiig  ber  ucrfiijicbEnartigftrn  ■fötnijeumöbd 
hu  romauifrljcu  uub  gotljtfdjcu  Stiilc,  Ijcuuu'gcgaugnt  nus  laugjtiljngcr  prnhti|‘d]ci‘  Ör- 
faljrung  uub  rtugdjeubem  Stubhim  ber  uhitdaltcrltd)cn  S^tglformcu.  ®us  lllcrh  umfafd  nlJc 
3^rtcu  ber  gcbrüudjlidjftcn  ®fgcu|hiubi'  fik‘  bic  iVusfüljruug  tu  btc  bd  iileulmutcu  ober 
t-?e|lauriruugeu  für  reidjere  ober  ciufrtdjcrc  ^^u6fd)iuüchuug  uuj'crer  Oboücsljnufcr  uotliiucubig 
ftttb.  3ebc  Qlafel  bringt  nufjer  beu  l]rtU].)tfrtd)ltd)jtcu  gcomdrifd)cu  2tufui)tcu  uub  Sd)uittcu  btc 
für  btc  |.lrnrts  mcfcittltdifteu  oruaiitcutnlcit  uub  ardjitchtotttrdjcu  Details  iit  uatürlidjer  Obröfic 
ober  iu  üergröfjcrtciu  Äanfh'tnbc. 

Die  Saiuittluttg  ifl  uoit  Ijoljcr  Draudjbarlieit  für  beit  iuerhtl)ätigcu  lI)oignlbljaucr  uub 
®ifd)lcr,  übcrljniipt  für  jebeit  mit  hirdjlidjcr  €uu|t  Dcfdiöftigteii,  bod)  luirb  ftc  nitd)  gute 
Dieu|tc  iu  iFnd)|'djuleu  als  llorlagcttmcrk  beim  J3eid)cuuutcrrid]t  ld|tcu. 
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Verkleinertes  Probebild 


aus 

unb  !]|oI{'WIb|aiu?r-^rfeFilfib 


32  Licht-  und  Farbendrucktafeln  im  Formate  von  31X45  cm.  .Siehe  nebenstehenden  Text. 
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rnaniEntE. 


OBtujßlijeiteit  hzx  bßnüjmteften  ßaubfukmäUr 
bßs  jMtttßlaUerö  in  <frankrßidj  m\h  QgQ§(^ö§ 
ÖBnglanb.  ^^lufgenommen  mtb  gejeidjnet  von 


K.  Puiiin,  MSi- 


luu  j^trljibrudnafdit  hn  iFormate  uou  24x32  cm.  cXS!OjGGuL££uGS  ^drcis  in  üappc  iBlark  24. — 


Der  bcrüljmtß  ©otijihcr  Ijnt  Ijicr  mit  mci)tcrljnftcm  Oüriff  eine  niete  tljnniierte  lum 
ütHotinen  nmfnfTenbe  Smnmlnng  gotljiiiljee  in  tljolj  nnb  Stein  ansgefiiljrtcr  tDetiiils  jnfammen- 
ge|tellt.  ®r  tiringt  ©nmmente  nmt  iTtrcljcn-  nnb  (IIljorgc|tnljlen,  Bmirkelfnünngen,  tBnlkenge|im|e, 
©iebei,  t3ekrbnnngen,  tärnppen,  tl3nnbornmnentc,  ©nrtgejimfe,  ]<lmieele,  tännnfe,  tßcipitäle, 
Strebepfeiler,  firngfteine,  ©Ijimnren  nnb  uicles  anberc;  beigegeben  ift  ein  tllerjeidjnifj  bes 
'Stnnbortes  für  jebeß  ©riginat. 
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" 

^Dcrlüducrt£s  lOrobebtlö  aus 

Pit0tu,  ©ritumunte* 


100  £ifl)tbnid{tafclu  im  ^Formate  uou  24x32  cm,  Siebe  nebcubebenben  ®ei4. 
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Nac/i  Originalzeiclinungen  des  XVIIL  Jahrhunderts 
der  hervorragendsten  Meister  Dentschtands.  Frankreichs  n.  Engiands. 


Bilderrahmen,  Wandspiegel,  Consolen,  Spiegeltische, 

Ojenschirme,  Vasen  und  Leuchterpostame7ite , Uhrgehäuse  etc. 

von 

F.  X.  Habermann,  A.  Meissonier,  Th.  Chippendale, 

F.  de  Cuvillies  u.  A. 

i6  Lichtd7-ticktafebi  im  For7nat  von  JgXSi  cri.  Preis  in  Mappe  Mark  i6. — 


Ä7iszug  a7is  de77t  Werke: 

..Forbitder  für  Kn nstti schiere i." 

(Siehe  Seite  164 — 166.) 


'56 


Verkleinertes  Probebild  aus 


Bruno  Hessling,  Bnchhamilung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMü 
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16  Lichtclrucktafeln  im  Formate  von  33x51  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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HOLZSCULPTUREN 

m INTARSIEN 

IN  EBENHOLZ  UND  ELEENBEIN  GEARBEITET  AN 

EINEM  GEDÄCHTNISSCHRÄNKCHEN  IN 

ITALIENISCHER  RENAISSANCE  AUSGEFÜHRT  NACH 

ENTWÜRFEN  DES  ARCHITEKTEN  M.  HOFFMANN  VON 

A TT  T-rrTTTTTA/T  A XTXT  hofhdlzbildhauer  seiner 
AJJ.  jTlUJÜüMAiNlN,  MAJESTÄT  DES  KAISERS  ^ 

IO  LICHTDRUCKTAFELN  IM  FORMATE  VON  24X32  CM.  4^  PREIS  IN  MAPPE 

MARK  IO. — 


■5« 


Bruno  Hessling,  Bnchhandhmg  für  Architektur  und  Knnstgeiverbe,  Berlin  S 


HOLZSCULPTUREN  MMm 
UND  MÖBEL  IN  BAROCK. 


FÜLLUNGEN  ZU  WANDDECORATIONEN, 
SUPERPORTEN,  MÖBEL  UND  DETAILS. 
ENTWORFEN  UND  AUSGEFÜHRT  VON 

AD.  HOFFMANN, 

HOF-HOLZBILDHAUER  SR.  MAJESTÄT 
DES  KAISERS. 


40  LICHTDRUCKTAFELN 
IM  FORMATE  24x32  CM. 
PREIS  IN  AIAPPE  MARK  24.— 
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Scffel',  ^ifeße,  Scßomef,  ^Ißi'c-jeßäurc. 

^onforeu,  Spiecj;cf=  itu6  '5;3il'6cvi*aßmtnt,  ctc. 

^Teßl't  picCcit  ^ctciil'o.  ^•ntu>ox*feu  mt6 

3xmtct('f  für  6ie  ßgÜ  pr^citrüfcßcMt  i^cßrölTer  aue.^efüßvt  ron 

^äoffmaun,  c''H->f=>]sol',ißir6ßaucv  Sv.  ^«alertät 
— — --  ■■— 6co  iiiaifcrc. 


100  Jiid>tbruditafcfn  im  formale  x’on  25X55:1  cm  tu  55  §cricn.  1.  uxtö  2.  ^>cric  cntlHiltcjt 
ie  550 'Safcüt,  bic  55.  ^cric  cntBäü  40  "^afcüt.  'g'reio  jeber  gieric  in  5^Taxipc  20. — 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SIH 


25crfiffinerlfö  3*rolifl5ifb  aus 

^ofmami,  ^o^fcufpfureit  mtb  'pößcf  in  ^ococo. 


100  Üid)t5rucfifafefn  im  Formate  pon  25X33  cm.  Siel)c  tttßeiilKe^enben 
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PFLANZEN -ORNAMENTE 
FÜR  HOLZTECHNIKEN.  BB 


ENTWÜRFE  FÜR  SCHNITZARBEITEN  UND  FÜR  INTARSIA 

VON  FERDINAND  MOSER,  Direktor  der  kunst- 

GEWERBE-  UND  HANDWERKERSCHULE  IN  MAGDEBURG. 


ERSTER  THEIL: 

ORNAMENTE  FÜR  SCHNITZARBEITEN. 

ZWEITER  THEIL: 

ORNAMENTE  FÜR  INTARSIA.  ☆ ☆ ☆ ☆ ☆ 


JEDER  THEIL  ENTHÄLT  24  LICHTDRUCKTAFELN  IM  FORMATE  32x41  CM. 
JEDER  THEIL  IN  MAPPE  MARK  18.— 


Der  in  Fachkreisen  seit  langem  bekannte  und  hochgeschätzte  Autor  stellt  hier 
sein  Können  in  den  Dienst  der  kunstgewerblichen  Pflanzenornamentik.  Ver- 
anlassung zu  dem  Werke  gab  der  Umstand,  dass  bei  den  bisherigen  Publikationen 
ülper  Pflanzenornamentik  die  Holztechniken  nahezu  gar  nicht  berücksichtigt  sind. 
„Zeitschrift  für  Zeichen-  und  Kunstunterricht“:  Der  uns  schon  bekannte  Autor  hat 
in  diesem  Werke  wirklich  etwas  Mustergiltiges  geschaffen.  Die  einzelnen  Motive 
beider  Abtheilungen  sind  klar  entworfen  und  geschmackvoll  gezeichnet,  so  dass 

die  Schule  ein  sehr  verwendbares  Lehrmittel  enthält 

„Pädagog.  Zeitung“: Seine  hier  gebotenen  Schöpfungen  erfreuen  durch  ihre 

Einfachheit  und  stylvolle  Durchführung,  und  was  die  Hauptsache  ist,  sie  sind  in 
der  Praxis  anzuwenden. 
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A'erkleinertes  Probebild  aus 

MOSER,  PFLANZENORNAMENTE  FÜR  HOLZTECHNIKEN. 


48  Lichtdrucktafeln  im  F'ormate  32x41  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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VORBILDER  DER 

KU  NS  TTISCHLEREI 

IM  STYLE  DES  XVIII  JAHRHUNDERTS 


VON 

F.  X.  HABERMANN,  F.  DE  CUVILLIES,  J.  A.  MEISSONIER, 

TH  CHIPPENDALE,  J.  C DE  LA  FOSSE,  M.  LIARD,  C E.  BRISEUX, 

TH  JOHNSON  U.  A. 


2 SERIEN  VON  JE  36  LICHTDRUCKTAFELN,  FORMAT  33XSI  CM. 
JEDER  TH  EIL  IN  MAPPE  MARK  28.— 


Auf  jeder  Tafel  dieses  Werkes  sind  zahlreiche  Möbelzeichnungen  gruppirt,  so 
dass  es  eine  unerschöpfliche  Quelle  von  Motiven  für  den  Möbeltischler  und 
Möbelzeichner,  den  Holzbildhauer  und  Vergolder  geworden  ist.  Bei  der  Zusammen- 
stellung des  Werkes  wurden  die  besten  Entwürfe  ausgevvählt,  die  im  18.  Jahrhundert 
die  Meister  des  Rococos  in  Deutschland,  Frankreich  und  England  geschaffen  haben, 
mithin  bietet  das  Werk  eine  genaue  Uebersicht  der  verschiedenen  Arten  des  Rococos, 
wie  sich  solche  in  den  genannten  Ländern  speciell  hinsichtlich  der  Möbel  entwickelten. 

Die  Drucke  .sind  Facsimiles  der  alten  Originalkupferstichwerke  der  betreffenden 
Meister. 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbc,  Berlin  Sl4f 


72  Lichtdrucktafeln  im  Formate  33X:5i  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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Verkleinertes  Probebild  aus 

VORBILDER  DER  KUNSTTISCHLEREI. 


72  Lichtdrucktafeln  im  hormate  von  33X51  cm.  Siehe  vorstehenden  Text, 


Bi'imo  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMf 


I ()() 


Verkleinertes  Probebild  aus 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMf 


OLD  A/AERICAN 


COLON  I AL»fs 
« FURNITURE 


ALTA/AERI  KAN  ISCHE 
/A  O B E L 


m\r\  COLONIALSTYL 


ABGEAE5SEN  UND#’ 
GEZEICHNET  NACH  DER  NATUR 

A.C.  NYE,  # 

ARCHITEKT  IN  BOSTON. 


55  PHOTOLITHOGRAPHISCHE  TAFELN  I/A  FOR/AAT  30X43  C/A. 
PREIS  IN  /AAPPE  /AARK  70.— 
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FacsimiledrMcke 

nach  dem  im  Jahre  ijff  in  London  erschienenen  Originalwerke 

von  Th.  Chippendale. 


i8  Liclitdriicktaf ein  im  Formate  von  33  xjo  cm. 
Preis  in  Mappe  Mark  i8. — 


Chippendale  darf  nicht  nur  als  der  hervorragendste  V ertreter  des  englischen 
Rococo  angesehen  werden,  sondern  seine  Bedeutung  ist  ungleich  höher  anzuschlagen, 
hat  er  doch  in  seinem  Heimathlande  jener  Kunstepoche  derartig  seinen  Stempel  auf- 
gedrückt, dass  sein  Name  untrennbar  mit  ihr  verbunden  ist,  und  der  Ausdruck: 
„Chippendale-Styl“  sich  längst  Bürgerrecht  erworben  hat.  Sein  berühmtestes  und  am 
meisten  verbreitetes  Werk  ist  die  im  Jahre  1754  in  London  unter  dem  Titel  „The 
Gentleman  and  Cabinet  Maker’s  Director“  erschienene  Vorbildersammlung.  Hier 
finden  wir  die  graciösen  Formen  des  Rococo  in  eigenartiger  und  meisterhafter  Weise 
benutzt,  um  der  Kunsttischlerei  Vorlagen  zu  geben,  die  in  ihrer  vornehmen  Gediegen- 
heit nicht  übertroffen  sind,  und  die  deshalb  noch  heutigen  Tags  viel  und  gern  ge- 
braucht werden.  Die  hier  vorliegende,  aus  genanntem  Werke  mit  grösster  Sorgfalt 
ausgewählte  und  originalgetreu  reproducirte  Sammlung  bietet  dem  Fachmann  eine 
reiche  Auswahl  höchst  werthvoller  und  bei  der  heutigen'  Geschmacksrichtung  nicht 
zu  entbehrender  Vorlagen. 


168 


Verkleinertes  Probebild 

aus 

Chippendale.  Englische  Rococoniöbel 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SIE 
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18  Lichtdi'ucktafeln  im  Formate  von  33X5‘  cm.  .Siehe  nebenstehenden  Text. 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  Sl4f 


Englische  )lunstmöbeL 


Styl  Ausgang  des  XVIII.  Jahrhunderts 

von 

Thomas  ^ßheraton,  F.  Jlepplewhite  u.  Ä. 


j2  Lichtdrncktafeln  im  Formate  von  K]y.f2  cm. 
Preis  in  Mappe  Mark  .^o. — 


Zugleich: 

„ Vorbilder  der  Kunsttischler  ei“ 
III.  Serie.  (Siehe  Seite  164—166.) 


Vorliegende  Tafeln  bieten  eine  Vorbildersammlung,  die  den  Kunsttischlern 
äusserst  willkommen  sein  wird,  da  ja  heutigen  Tages  dem  englischen  Ge- 
schmacke,  und  zwar,  wie  er  sich  in  den  Erzeugnissen  aus  den  letzten  Jahrzehnten 
des  vorigen  Jahrhunderts  verkörpert,  viel  gehuldigt  wird.  Das  Beste,  was  uns  die 
beiden  hervorragendsten  Meister  jener  Epoche  — Sheraton  und  Hepplewhite  — an 
graciösen,  originellen  und  formvollendeten  Entwürfen  hinterlassen  haben,  ein  fast  über- 
reicher Schatz  von  Motiven  zu  Möbeln  jeder  Art,  ist  auf  diesen  Blättern  zusammen- 
gestellt. Die  ausserordentlich  feine  und  correcte  Reproduction  der  Originale  machen 
das  Werk  für  jeden  Fachmann  unmittelbar  verwerthbar  und  — mit  Rücksicht  auf  die 
herrschende  Geschmacksrichtung  — geradezu  unentbehrlich. 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin 


Verkleinerte  Probebilder 

aus 

,S^keraton  und  JBepplewkite,  Englische  Kunstmöbel 


32  Lichtdrucktafeln  im  Formate  von  37x5^  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMC 


^ri^tnaffci^f^nun^c«  be^  1$. 

bcx  Bcr^)orrac^cn6|^cn  ^uiftcx  fcitffd^faiuS,^,  JranBrcid}^  ituB 


^aBcrinatm  ^ <^Bi)5)3ctt6aIc  * J.  ^eijjonier 

<^|crdon  * $.  ^cfafojjc 
11.  g. 


25  ^.ic^törudüafcfu  im  formale  poit  3x^X5!  cm.  ☆ in  ^appc  JSiÄVÜ  24-.— 


aus  cX’in  Sc’vlic: 

„$orInUScr  für  ^un|!tifcrd’crci“. 

(X^McIk  ^citc  154 — 155.) 
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Verkleinerte  Probebilder 

aus 

für  ^ipnöht  ron  ^akrwann  n. 


25  Lichtdrucktafeln  im  Formate  33X.51  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 


fr.scll 
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^Tt)CFil<at)iscbc 


Sitzmöbel  aller  Art  mit  sichtbaren  Holztheilen, 

wie  solche  in  den  Vereinigten  Staaten 

in  der  Neuzeit  ausgeführt  werden.  Entworfen 

von  ^OroelsCf), 

MüOelzeichner  in  Chicago. 


45  photolithographische  Tafeln  im  Formate  24X32  cm. 
öööoöööööö  Preis  in  Mappe  Mark  20. — 
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otljifige  25flutifdjltrarlieiten 


WDanöt)£rhletimng£iT,  piafßuös, 
€rker^  ©eiänößr  nxtb  alU  fönfltg^it  ^ol}- 
arbBtten  bßs  tmTeren  Ausbaues 

nt  T^lthl'V  u.  ffieljrcr  f.  ^joljardjitektur 

^ filmllgtrocrbcfrijule  ;u  ^Jtninj. 


1.  Serie. 

^Llreis  in  ilappe 
ÜKark  18,— 


30  pl|otolttl)ogr. 
iTafelu 

im  i'eirniQte  uem 
24x32  cm. 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMf 


Unter  der  Presse  befindet  sich: 

DAS  FACHZEICHNEN 
FÜR  TISCHLER. 

EIN  LEITFADEN  FÜR  DEN  UNTERRICHT 

A.  BLUNCK. 

HERAUSGEGEBEN  IM  AUFTRAGE  UND  MIT 
UNTERSTÜTZUNG  DES  KÖNIGLICHEN 
PREUSSISCHEN  MINISTERIUMS  FÜR  HANDEL 
UND  GEWERBE 

Erster  Theil:  Der  Lehrplan. 

Zweiter  Theil:  Erläuterungen  zu  den  Forderungen  des  Lehrplanes  (Text). 

Dritter  Theil:  Musterzeichnungen.  202  Tafeln. 

Der  Lehrplan  enthält:  Zweck,  Ziel,  Eintheilung  und  Inhalt  des  Unterrichts  im 
Allgemeinen. 

Die  Erläuterungen  zu  den  Forderungen  des  lehrplans  geben,  so  weit  es  für 
das  Verständniss  und  die  Anfertigung  von  Fachzeichnungen  erforderlich  ist,  eine 
Erklärung  der  Formgebung  und  des  Zusammenbaus  der  Möbel  und  Bautischler- 
arbeiten und  erläutern  die  Forderungen  des  Lehrplans  an  der  Hand  dieser  Aus- 
führungen und  der  Musterzeichnungen. 

Die  Musterzeichnungen  geben  eine  Darstellung  der  Reihenfolge  und  Ausführung 
der  geforderten  Zeichenübungen. 


Vorliegendes  Werk  rechtfertigt  die  jahrelangen  Hoffnungen  und  Erwartungen, 
mit  denen  es  in  Fachkreisen  erwartet  wird,  in  hohem  Grade,  ist  es  doch  wiederholten 
und  sehr  gründlichen  Prüfungen  seitens  des  Ministeriums  wie  auch  von  maass- 
gebenden Fachleuten  unterworfen  worden,  ehe  es  für  druckreif  erklärt  wurde. 
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Verkleinertes  Probebild  aus  BLUNCK,  FACHZEICHNEN  FÜR  TISCHLER. 


202  photolithographirte  Tafeln  und  erklärender  Text.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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ISriino  Hessling,  Bnchhandlnng  für  Architektur  und  Kiinstgcwerbe,  Berlin  SMf 


\n  at 

vt»  «/ 


MH  VW 

VW  M/ 


DIE  SCHÖNSTEN 

HAUSTHÜREN 
UND  THOREI? 

BERLINS  SEINER  UMGEBUNG 

AUSGEFÜHRT  IN  HOLZ.  EIN  VORLAGENWERK  FÜR 

ARCHITEKTEN  UND  BAUTISCHLER.  NACH  DER  NATUR 
PHOTOGRAPHISCH  AUFGENOMMEN  UND  HERAUSGEGEBEN 

EGON  HESSLING. 


ERSTE  SERIE.  ^ 40  LICHTDRUCKTAFELN  IM  FORMAT  24X32  CM. 


-.£57^  C7ÖÖ 


PREIS  IN  MAPPE  MARK  12. 


C7ÖÖ  ^ 


Durchwandern  wir  heute  die  Strassen  unserer  Städte,  so  gewahren  wir  fast 
überall  das  erfreuliche  Bestreben,  den  Aussenseiten  der  Häuser  nicht  mehr 
jene  gleichmässige  Eintönigkeit  zu  geben,  wie  sie  früher  unser  Auge  langweilte  und 
ermüdete,  sondern  durch  ornamentale  und  architektonische  Gliederung  oder  Farbe 
Mannigfaltigkeit  und  Abwechslung  in  den  Fagaden  zu  erzielen.  Freilich  sind  wir 
noch  'weit  entfernt  von  solch  anmuthigen  Strassenbildem,  wie  sie  unsere  Vor- 
fahren, namentlich  zur  Zeit  der  Renaissance  schufen,  deren  Bauten,  soweit  sie  noch 
erhalten  sind,  durch  die  bis  ins  Kleinste  gehende  Durchbildung  aller  Formen  immer 
wieder  jeden  Beschauer  entzücken.  Namentlich  gilt  dies  von  den  Hausthüren,  die 
durch  die  üblich  gewordene  fabrikmässige  Herstellung  noch  schablonenhafter  ge- 
worden sind.  Hin  und  wieder  allerdings  bemerken  wir,  dass  der  Baumeister  auch 
diesen  sonst  so  vernachlässigten  Gebäudetheilen  seine  Sorgfalt  zugewandt  hat,  und 
wir  erblicken  zuweilen  Portale,  die  mit  den  von  den  alten  Meistern  geschaffenen 
wetteifern  können.  Solche  hervorragenden  Erzeugnisse  des  modernen  Kunstgewerbes 
im  Bilde  festzuhalten  und  weiteren  Kreisen  zugänglich  zu  machen,  ist  der  Zweck 
des  vorliegenden  Werkes.  Die  Reproduction  wurde  nach  vorzüglich  gelungenen 
Photopraphien  in  Lichtdruck  ausgeführt,  der  Maaßstab  ist  genügend  gross,  um  alle 
Einzelheiten  deutlich  erkennen  zu  lassen. 
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Verkleinertes  Probebild 


HESSLING,  DIE  SCHÖNSTEN  HAUSTHÜREN  UND  THORE  BERLINS 
UND  SEINER  UMGEBUNG,  AUSGEFÜHRT  IN  HOLZ.  ©©© 


40  Lichtdrucktafeln  im  Formate  von  24  x 32  cm.  .Siehe  nebenstehenden  Text. 
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% 


im  Sftilc 


öff  Dratfim  limaillance.  ^ 


gimmertl^üren,  fjaustl^üren, 

IDanÖDerfleibungen, 

i)ol5pIafonÖ5, 

CaöcnDorbaue,  Caben=  unb 
Heftaurationseinrid^tungen 
unb  alle  fonftigen 

b)ol5arbeiten  bes  inneren  ^lusbanes. 


Pon’ 


€obvcr  für  J^ol^ardntcftuv  an  6cr 
Kunft(50tt'>cvl\'fdnilc  511  ^ITaiitv  ^ 

60 €tcI?t6ruc!tafolu  im  ^ormatc  iion  o2X'i;8  cm. 
preis  in  21(appe  ültarf  (>0. — 


(Oualoid) : 

„einerlei  Sd^rciimwf". 

4.  Serie. 


1 80 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgciverbe,  Berlin  SJ4f 


rcrfleincrtcs  probolnlb 

cUlS 

£)uber,  Die  Zlrbeiten  bes  Bautifcblers. 


so  £trf>tbnicf tafeln  iin  ^formate  52  nn.  ricl]c  nc[ieuftcl|enben  üert. 
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(Einjefßeiten  i»er  ^of^ave^ikütuv 

im  ^»euifc^er  (Renaiffance. 

(Beftmfe,  (pifafier,  Raufen, 
jfüf3e,  Ronfofen,  jfüffungen, 

Rarfufc^en,  J'fac3ontamen(e,  (proftfc 
un5  fonfiige  (TUo^^t)e  in  na^ürfic^er 
(ßr6|3e  3u  öit*ec(cr  (Pent?et:^^ung  ^ 

<^lu^on 


48  ftt6ograp0tfc6c  ^afefn  tm  ;^onnafe  pon  47x65  cm.  tn  5mct 
j^afßßanbcn.  J:*^:****:^****:*:^;**  (pvct6  tn  QlXappe  (TUarß  60. — 


jugfctcß: 

„ilfferfet  ^c^retnwerft“. 
3.  ßivxt. 
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Verkleinertes  Probebild 

aus 


j^ußer,  Bin^d^dten  6er  ^oiyavcUtdtvLV, 


48  lithograpliirte  Fateln  im  Formate  von  47  X 65  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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im  öEUtfIfK  Ifiiaijfancf 


Don 


Zlrd]iteft. 


2 Ül^cile  Don  je  60  Cidjtbrucftafeln  im  ^-^ormate  Don 
32><^8  cm.  :***  Serie  in  ZHappe  2Tiarf  60.— 


3uglcid); 

,^2UIerki  5d]rcimt)^rf". 

un6  2.  Serie. 


er^^Derfaffer,  öem  auf  (ßruui)  i^orliegenbeu  IPevtes  in  ^ad]freifen  6ie  eljreube 
Benennung;  ,,Henaiffance=6id’er''  511  CIkü  unirbe,  bringt  barin  eine  erfdiöpfenbe 
Sammlung  non  €ntim'irfen  für  Pnffets,  Krebeii5fd?ränfe,  IPanbfd^ränfe,  Pndier= 
fdjränfe,  Salonfd^ränte,  Kand^fd^ränte,  (Sonfolfdjränfe,  l\Ieiberfd)ränfe,  StiÜ)le,  Sdjemel,  Banfe, 
Seffel,  ‘KIainerftül]Ie,  Pinans,  Sopl^as,  tEifdje,  2\and?tifd]e,  Sd]reibtifd?e,  ilbftelltifdie,  ^lrbeits= 
tifdjdjen,  Blumentifdje,  Spiegel,  Coiletten,  2\al]men,  Kamine,  (Etageren,  (Eonfolen,  Säulen, 
Staffeleien,  Stnljiiljren,  Stanbnljren,  p^ianinos,  Kleiberftänber,  Sdnrmftänber,  Porplalmiöbel, 
Bettftellen,  IPafd)fdn\infe,  Küd^eiifdiränfe  n.  f.  in 


Bruno  Hessling,  Bnchhandlung  für  Architektur  und  Kuusfgetverbe.  Berlin  SMl' 


Pcrfloinortcs  pvobcbilb 

mis 

£)uber,  (Enttrürfe  moderner  Zllöbel. 


120  Lichtdrucktafeln  im  Formate  32X48  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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B-»ÜNFA(flEfeKfefcfe 
AUTIS(ÜLERARBE1TEN. 


ERSTER  THEIL: 

DER  INNERE  AUSBAU. 

Zimmerthüren  aller  Art,  Decken,  Täfelungen, 
Windfänge,  Stoss-  und  Abschlussthüren,  © ^ 
© © Glasthüren  für  Balkon  und  Vorplatz  etc. 


Entwürfe  für  Schule  und  Praxis 

ANTON  RUBER, 

Lehrer  für  Architektur  an  der 
Kunstgewerbeschule  in  Mainz. 


Das  Werk  bringt  in  einfachen 
praktischen  Formen  alles,  was  an 
Bautischlerarbeiten  im  Innern  des 
Hauses  vorkommt.  Wo  es  das 
Format  erlaubt,  ist  immer  neben 
der  Ansichtszeichnung  noch  das 
vollständige  Detail  gegeben,  bei 
grösseren  Objekten  ist  die  Zeichnung 
bloss  halb  angebracht,  das  Detail 
vollständig.  Die  Darstellung  ist, 
dem  Zwecke  entsprechend,  in  der 
einfachsten  Weise  gehalten  und  bei 
den  Detailzeichnungen  auf  gute 
Profile  und  klare  Wiedergabe  be- 
sonders gesehen  worden.  Die  Plan- 
zeichnung ist  je  nach  Grösse  im 
Maaßstabe  gezeichnet,  die  Details 
in  halber  Grösse,  und  bei  keinem 
Blatte  ist  der  praktische  Zweck  aus 
dem  Auge  gelassen. 


48  photolithographische  Tafeln  im  Formate  32X42  cm. 
Preis  in  Mappe  Mark  24. — 
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^tüunirfc  für  moderne  ^öbcl  im  1$.  JaßrlnmScrfe 


r»on 


4cl)i'ci’  für  ^ol^arcinfeMur  an  6er  f^nnlfcjcwcrlH’fdnifc  2>naiu5. 


20  4'i'^?f6riuf;fafcln  im  Formate  32X4$  cm.  ]6rci$  in  Jicappo  "üsHarli  20. — 


187 


IBriino  Hessling,  Buchhandlimg  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMf 


45ntluürfc  bau  ^alanniöödn,  und  JaijlafsiniinL'r^ 

ciiiiiititiingeii,  Jlcrccnsiiiinicniiäöd  "ett.,  foline  iiicuic 
jfanta|ic=  und  iruj^usinööd 

bau  "^djrcu  für  l^olsarrijitcfttnr  an  der 

^11  tun  liunftgelncrdcfcljiilc .;ii  Äaln;.  ^ 


®xft£  Serk.  c^A>o  3Ü  pljotxilitljogr.  ®afdu  tm  /-onnak  umt  24x32  cm. 
^lU'Cts  tu  Mappe  Mark  18.— 


„B et  t l'd)  r t f t für  3 n it e tt -D  e c o r a 1 1 o tt“:  ....  Oie  Öintiuürfe  |‘ntü  uieitmu5 
öas  Oefte  iljrer  Art,  mas  im  Siinte  einer  füüketttrdieu  ttnü  tproler  (iimtliilt  int  lekteit  Jalirjeliut 
gefd)affeit  moröeit  ift  — euMidj  fdjeiut  mir  bie  bttrdjatts  mifuierllanbeue  lirtriijeitgotljilt  im 
Idrofatt-Mübel  übertimitbeu,  umi  lijeile  einer  mirhlid)  fnübeit  nnb  ntaterialed)ten  Sdireinerarbeit. 
Oie  IjnberTdjen  (Ü-ntmürfe  feien  baljer  itt  jeber  lOepeljnitg  befteits  empfolilen.  (').  Sd).-ja. 
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JlZodernc  en 

Entwürfe  von  Salonmöbeln,  Speise-  und  Schlafzimmer- 
Einrichtungen,  sowie  für  kleine  Fantasie-  und  Luxus- 
Möbel  im  englischen  Geschmacke  der  Neuzeit 

von  ^^nfon  J^ubcr,  Lehrer  an  der  Kunstgewerbeschule  in  Mainz. 

30  photolithographische  Tafeln  im  Formate  von  24X32  cm. 

Preis  in  Mappe  Mark  18.— 


„Mittheilungen  der  Tapezierer-Genossenschaft,  Wien“:  Wir  müssen  aufrichtig 

gestehen,  dass  uns  schon  lange  nicht  das  Durchsehen  von  Möbel-Werken  soviel  Vergnügen 
machte,  wie  dies  bei  dem  oben  angeführten  Vorlagen  werke  der  Fall  war.  Durchwegs 
originelle  Formen,  äusserst  saubere  Zeichnung  und  was  die  Hauptsache  ist,  vollkommene 
und  gründliche  Kenntniss  der  Technik  des  Tischlerhandwerks,  so  dass  jedes  Objekt  ohne 
weiteres  genau  nach  der  Zeichnung  ausgeführt  werden  kann  . . . Wir  können  unsern 
Tischlermeistern  und  Möbelfabrikanten  dieses  Werk  nur  wärmstens  empfehlen. 


Bruno  Hessling,  BuchJumdlung  fi'ir  Architektur  und  Kunstgezeerbe,  Berlin  SJH 


ötvl  mobecn. 

lEntwürfc  für  flDöbel  aller  Hrt  ln  ber  (Befcbmacüsrlcbtunö  ber  Ißcu3dt 
von  Hnton  Ibubett  ^ebrer  an  ber  Ikunftoewerbcfcbulc  311  fiDalns, 


Evfte  Serie 

30  Xicbtöruchtafcln  im  Jformate  von  32X41  cm.  iprciö  in  /Ibappc  iTbavh  24.— 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SIH 


l^leine  J'anlasie-  und  Xuxus- jVlöbel. 

€ine  Sammlung  von  jMöbelzeichnungen 
im  modernen  Gebrauch  nebst  zahlreichen  petails 
Yon  6.  C.  l^raUS2,  jYlöbelzeichner. 

48  phololühographische  t!a/eln  im  formale  25x34  cm. 

preis  ia  jYappe  jVIark  15. — 


„Deutsche  Drechsler-Zeitung“:  . . . Wir  wollen  nur  kurz  bemerken,  dass  uns  bis 
dato  noch  kein  so  vorzügliches  gleichartiges  Werk  zu  Gesicht  gekommen  ist.  Das- 
selbe verdient  die  weiteste  Verbreitung  und  befriedigt  sicher  Jedermann,  der  es  anschafft. 
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MODERNE  SITZMÖBEL  UND 


KLEINE  SALONMÖBE 


Stülile,  Sessel,  Fauteuils,  Soplias  und  Bänke  mit  und 
oline  üderpolsterte  Sitne  im  öesclimaGke  der  Feuneit 
für  Salon,  Speisezimmer,  Boudoir,  Herrenzimmer,  ^ 
Yorhalle  und  alle  sonstigen  Räume  des  Hauses. 


Entworfen  von  ^ 


G.  C.  KRAUSE 

Atelier  für  Innendecoration  und  MöBelentwürfe. 


48  photolithographische  Tafeln  mit  ca.  140  Möbelzeiclmungen. 

Format  24x33  cm. 

Preis  in  Mappe  Mark'  15. — 


l()2 


Bruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SW 


(^<thvaochs=  (iT)d  ^ieFiT)öbd. 

Eck  = und  ^Ö^Grndscdrankclicn,  Bl  umenliscke,  ©ig:p= 

SGiulen,  0ucFid©ns,  Eletgcren.  ßctkliscke,  Seruicp^  und 
Eiepfisckckcn,  Konsole,  kl  eine  d^puken,  I^cgensckii’m= 
und  Kleidersfandei®,  \Ä/cm  d-  und  ©fensekirme,  Zicr= 

' to  ' 

siukle,  kleine  ©opkos  und  läänke,  \d/andspiegel, 
©Gdonsekrankeken,  iDamensckpeikiiscke  un  d d IC 
ucpsckicdenoriigslcn  F onlcrsicmökel. 


Enfw0p  fc 


s.  15 


PGTUS0^  TltelicF  fup  InnenJccorafion  unJ  rDoLelcnlwüpfe 


30  photolithographische  Tafeln  mit  112  Möbelzeichnungen. 
Format  24x32  cm.  Preis  in  Mappe  Mark  9. — 
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Die 


ohnungs= Ausstattung 
^ W der  Gegenwart. 


Perspectivische  Zimmeransichten  moderner  Wohnungen  in  ein- 
facher und  reicher  Ausstattung  mit  specieller  Berücl^sichtigung 
der  in  der  Neuzeit  zumeist  geforderten  Stylarten  und  zwar 


in  deutscher  Renaissance,  im  englischen,  Barock- 
und  Rococostyl  entworfen  und  gezeichnet 

Prof.  Jean  Pape, 


von 


Architekt  und  Fachlehrer  an  der  königlichen 
Kunstgewerbeschule  zu  Dresden. 


12  Lichtdrucktafeln  im  Formate  von  38x51  cm.  Preis  in  Mappe  Mark  16. — 


Das  Werk  bringt  durch  Lichtdruck  vorzüglich  wiedergegebene  Ansichten 
von  mustergiltigen  Einrichtungen  moderner  Wohnräume,  als  Salons,  Wohn-,  Speise-, 
Schlaf-,  Fremden-,  Kinder-,  Bade-,  Arbeitszimmer  u.  s.  w.  Die  beigegebenen  Er- 
läuterungen zu  den  einzelnen  Tafeln  enthalten  genaue  Angabe  der  Materialien,  wie 
Holzart,  Stoffwahl,  Malerei  etc.  und  die  ganze  Farbenhtirmonie  eines  jeden  Zimmers. 
Das  ganze  Werk  ist  somit  für  die  direkt  praktische  Ausführung  hervorragend  brauchbar. 


Verkleinertes  Probebild 


Bruno  Hessling,  Bnchhandhmg  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  Sl4f 


it)5 


12  Lichtdrucktafeln  im  Formate  38X51  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text, 


ßruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMl 


fTape^ier-  ^ ^ ^ 
und  3)el|oraHon8^uns^. 

Theoretische  und  praktische  Abhandlungen 
^ %.  felix  I^cnoir,  P^-ofessor  in  Pai-is. 


8o  photolithographische  Tafeln  und  62  Seiten 
Text  im  Formate  von  32X45  cm. 

Preis  in  Mappe  Mark  40. — 


Die  ausserordentliche  Entwickelung  de.s  Geschmacks  in  der  modernen  Decoration 
und  das  allgemeine  Verlangen,  nur  stylgerechte  Meublements  zu  besitzen,  sowie 
die  Herstellung  vieler  neuer  Stoffe  aller  Art  erfordern  von  dem  heutigen  Decorateur 
unausgesetzt  neue  Studien. 

Mit  dem  vorliegenden  Werke  bringt  der  Verfasser,  der  mit  der  Zusammen- 
stellung und  Ausführung  grosser  Arbeiten  ständig  beschäftigt  ist  und  in  fortwährender 
Verbindung  mit  den  ersten  Fachleuten  steht,  einen  Leitfaden  für  das  gesammte 
Tapezierhandwerk.  Um  ein  wirklich  praktisches  Handbuch  zu  schaffen,  hat  er  darin 
die  Frucht  seiner  langjährigen  persönlichen  Studien  und  Forschungen  niedergelegt 
und  im  Zusammenhang  mit  den  nöthigen  Zeichnungen  die  zum  Verständniss  derselben 
erforderlichen  Erläuterungen  in  ausserordentlich  klarer  Weise  gegeben.  Das  AVerk 
enthält  eine  umfassende  und  sorgfältig  ausgewählte  Anzahl  von  Möbel  in  den  ver- 
schiedenen Stylarten,  sowie  die  verschiedenen  Zuschnitte,  wie  sie  in  den  ersten  Tapezier- 
geschäften  zur  Anwendung  kommen. 
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Verkleinertes  Probebild 

aus 

unö  Dfcorüfion^fun|l 


c 


8o  photolithographirte  Tafeln  und  62  Seiten  Text,  Format  32x45  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 


197 


Bruno  Mcsshng,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMf 


Die  Mustermappe  des 
^ ^ ^ Decorateurs. 

Farbige  Vorlagen  für  Fensterdecorationen,  Portieren,  Erker,  Nischen,  Bett- 
behänge, Toiletten,  Kamin-  und  Spiegeldecorationen.  Entworfen  und  gemalt  von 

A.  und  L.  Streitenfeld, 

Maler  und  Decorateure. 

36  Farbendrucktafeln  im  Formate  von  24X32  cm.  Preis  in  Mappe  Mark  28^  — 


Einfache  Decorationen 
^ ^ ^ ^ für  Tapezierer. 

Entworfen  und  gemalt  von 

A.  und  L.  Streitenfeld, 

Maler  und  Decorateure. 

20  Farbendrucktafeln  im  Formate  von  24x32  cm.  ® Preis  in  Mappe  Mark  8.— 


Moderne  Polstermöbel. 

Entworfen  und  gemalt  von 

A.  und  L.  Streitenfeld, 

Maler  und  Decorateure. 


16  Farbendrucktafeln  im  Formate  von  24x32  cm.  Preis  in  Mappe  Mark  lo. — 
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Verkleinertes  Probebild 

* aus 

STREITENFELD,  MUSTERMAPPE  DES  DECORATEURS. 


36  Farbendrucktafeln  im  Formate  von  24iX  3^  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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<^lu0f^a^^un3 

otenm 


^enfteröecora^tonen,  (por^teren,  ^ 
^ QBe^^ßepdnge,  'ZoitctUn,  5au3e 
mößCtr(e  und  decortr^e  Jnnenrdume. 


(Bn(n>orfen  uni  gentaft  non 

<21*  unb  B.  ^^rei^enfefb, 

(TlXafct  uni  ©ecorafeure. 

19  JStc6^^  uni  ;^arßenbrucft<afcfn, 

^ormaf  37X50  cm. 

(prcte  in  QUappc  (JUarß  36.— 


oßne  und  mit  ficßtßaren  ^o2^t^cihn  tn  affen  ^^^ßar(en. 


Entworfen  uni  gcmaft  non  AAJkAA 

unb  B*  ^^tei^enfefb, 

QUafcr  uni  ©ecovafouvo. 


lugfeicß  „dRußpuUung  nonnoßntcn 

26  l^cftograpurcn«  uni  ^arßcnirucßiafcfn,  (JDoßnrftUinO“  II.  ^CrtO. 

^ormaf  37X50  cm. 

(prct0  in  (TUappc  QUarfi  36. — 


2<)t) 


(petßfdnedee  (pvoßeßtfö  aue 
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:0I 


2b  Heliogravüren-  und  Farbendrucktafeln  im  Formate  von  37  x 50  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 


ßruno  Hessling,  Buchhandlung  für  Architektur  und  Kunstgewerbe,  Berlin  SMf 


IVIODEHNE  SITZIVIÖßEIi 

DANTON  HUBER, 

ARCHITEKT.  ^ ^ ^ 


ERSTE  ABTHEILUNG: 

POLSTERMÖBEL. 

2 SERIEN  VON  JE  24  TAEELN  IN  FEINSTEM  FARBENLICHTDRUCK, 

FORMAT  26  X 35  CM.  JEDE  SERIE  IN  MAPPE  MARK  25.— 

ZM^EITE  ABTHEILUNG:  WWW 

SITZMÖBEL  MIT  SICHT- 
BAREN HOLZTHEILEN. 

24  TAFELN  IN  FEINSTEM  FARBENLICHTDRUCK,  FORMAT  26x35  CM. 

PREIS  IN  MAPPE  MARK  25.— 


2o2 


VORLAGENWERKE 

FÜR 

KUNSTSCM/niEDE- 
ARBEITEN.  Wäm'Wmp 
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ALTE  KUNSTSCHMIEDEARBEITEN 

AUS  DEM  XVI,  XVII.  UND  XVIII.  JAHRHUNDERT. 

THORE,  GITTER,  GRAB-  UND  TREPPENGELÄNDER,  GRAB-  ^ 
KREUZE,  OBERLICHTE,  BEKRÖNUNGEN,  FÜLLUNGEN,  BÄNDER, 
SCHLÜSSELSCHILDER,  THÜRKLOPFER,  GERÄTHE  ETC. 


NACH 

DEN  ORIGINALEN 
AUFGENOMMEN 
VON 

A.  SCHUBERT, 

ARCHITEKT. 

(|5  (|)  (j)  (j>  ^ (j> 


20  Lichtdrucktafeln  im 
Formate  34  X 47  cm. 
In  Mappe  Mark  20. — 


Jedes  Stück  dieser 
Sammlung  ist  vom 
Verfasser  selbst  auf 
seinen  Studienreisen 
aufgenommen,  wobei 
nur  solche  Arbeiten 
ausgewählt  wurden, 
die  ihre  Stylart  am 
charakteristischsten 
repräsentiren.  Die  An- 
gabe des  Standorts  und 
der  Ursprungszeit  er- 
höht noch  den  Werth 
des  f.  Kunstschmiede, 
Architekten,  Fach- 
schulen, wie  auch 
für  Kunsthistoriker 
bestimmten  Werkes. 
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KUNS  TSC H MIEDE- 

IM  STYLE  ARBEITEN 

DES  ROCOCO. 

GITTER,  TH  ÖRE,  OBERLICHTGITTER,  BA  LEONS, 
BESCHLÄGE,  SCHLÜSSEL,  TREPPENGELÄNDER 
UND  SONSTIGE  ENTWÜREE  EÜR  ARBEITEN  IN 
SCHMIEDEEISEN 

VON  er  ANCO  IS  DE  CUVILLIES, 

ARCHITEKT  DES  18.  J.4HRHUNDERTS 

12  LICHTDRUCKTAFELN  TM  FORMATE  35X52  an. 

PREIS  IN  MAPPE  MARK  12.- 


Zur  Zeit  der  Renaissance  bildeten  die  Schmiede  auch  schon  reicheres  Gitterwerk 
aus  wenigen  Stäben,  die  rankenförmig  ausgeschmiedet,  abgezweigt  und  durch- 
flochten wurden,  doch  liessen  die  Muster  fast  sämmtlich  den  Ursprung  aus  der 
Schmiedewerkstatt,  aus  der  Technik  erkennen.  Aber  schon  die  Zeichner  des  Styls 
Louis  XIV.  Staketen  den  Formenkreis  des  Schmiedeisens  gründlich  um.  Die  Archi- 
tekten begannen,  den  Schmieden  die  Gitter  im  Einzelnen  vorzuzeichnen;  sie  übertrugen 
die  ihnen  geläufigen  Bauformen  in  das  Eisen  und  überliessen  es  dem  Handwerker,  seine 
Technik  den  neuen  Motiven  anzupassen.  Auch  die  JMeister  des  Rococo  schrieben 
dem  Schmied  seine  Muster  vor;  neben  den  architektonischen  Formen  bevorzugten 
sie  die  reicheren  linearen  Verschlingungen,  zu  denen  g'erade  das  Stabwerk  der 
Gitter  geeignet  schien,  und  so  kam  es,  dass  der  Formenkreis  durch  diesen  Styl  sich 
ansehnlich  erweiterte.  Pilaster  und  Füllung,  Balüster  und  Flächenmu.ster  werden 
schlie.sslich  in  ein  buntes  Gewoge  lockerer  Schnörkel  zusammengezogen,  in  denen  man 
die  älteren  Motive  nur  in  Nachklängen  verfolgen  kann.  Hervorragende  Beispiele 
dieser  Art  giebt  uns  Cuvillies,  der  berühmte  Architekt  des  bayrischen  Hofes,  in 
seinen  Werken,  aus  denen  die  vorliegende  Sammlung  von  Kunstschmiedearbeiten, 
in  Facsimiledrucken  nach  den  Originalen  hergestellt,  mit  grösster  Sorgfalt  aus- 
gewählt wurde. 
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DER  KUNSTSCHLOSSER. 

ENTWÜRFE  ZU  KUNSTSCHLOSSERARBEITEN, 

VORZUGSWEISE  IM  STYLE  DES  16.,  17.  UND  18.  JAHRHUNDERTS. 

AMPELTRÄGER,  BELEUCHTUNCSCEGENSTÄNDE,  HÄNGESCHLÖSSER,  GITTER,  MMä 
KASETTENFRIESE,  THÜRBÄNDER,  THÜRGRIFFE,  SCHLÜSSELSCHILDE,  GRABKREUZE, 
THURMKREUZE,  THORE,  THÜRFÜLLUNGEN,  FIRMENSCHILDER  ETC. 

GEZEICHNET  UND  HERÄUSGEGEBEN  VON  J) | j)  MOSER  M M 

DIREKTOR  DER  KUNSTGEWERBESCHULE  IN  MAGDEBURG. 


24  TAFELN  IM  FORMATE  VON  32X43  CM.  PREIS  IN  MAPPE  MARK  20.- 


Der  Schlosser  kommt  heute  selten  mehr  in  die  Lage,  ein  Schloss,  nach  dem 
doch  das  Gewerbe  genannt  ist,  anzufertigen,  da  die  fabrikmässige  Erzeugung 
die  Einzelanfertigung  gänzlich  verdrängt  hat.  Dagegen  hat  er  auf  einem  anderen 
Gebiete  glänzend  bewiesen,  wie  sehr  die  Handarbeit  der  fabrikmässigen  Waare 
überlegen  ist,  indem  er  die  Herstellung  von  Gitterwerken,  Thürfüllungen  u.  s.  w.,  für 
die  noch  vor  wenigen  Jahren  fast  ausschliesslich  gegossene  Erzeugnisse  verwendet 
wurden,  der  Einzelanfertigung  zurückeroberte.  Seit  diesem  Wiederaufblühen  des 
alten  Kunsthandwerkes  benutzt  der  Fachmann  als  Vorlagen  meistens  die  herrlichen 
Arbeiten  der  Renaissance-  und  Rococo-Periode,  in  denen  die  Kunstschmiederei,  ge- 
fördert von  der  Gunst  der  Fürstenhöfe,  ihre  schönsten  Werke  hervorbrachte. 
Diesem  herrschenden  GeschmaCke  hat  der  Autor  bei  dem  vorliegenden  Werke 
Rechnung  getragen,  indem  er  eine  mit  Rücksicht  auf  den  heutigen  Bedarf  glückliche 
und  reiche  Auswahl  von  Entwürfen  im  Style  der  vorigen  Jahrhunderte  veröffentlichte. 
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Verkleinerte  Probeseite  aus  MOSER,  DER  KUNSTSCHLOSSER. 


24  Tafeln  im  Formate  von  32  x 43  cm.  Siehe  nebenstehenden  Text. 
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Während  der  Drucklegung  dieses  Kataloges  sind  noch  folgende  Werke  in  An- 
griff genommen,  über  die  ich  bei  fhrem  Erscheinen  ausführliche  Mittheilung  machen 
werde: 

GOMMEL,  Architekt  P.,  Altäre^  Kanzeln  ttnd  Chorgestühl.  Vor- 
lagen mittelalterlicher  Holzarehitektur  für  Kirchenmöbel  der 
Neuzeit.  Zeichnungen  und  Grundrisse,  ausgeführt  zum  Ge- 
brauche für  Kunsttischler  und  in  Fachschulen.  32  Tafeln  im 
Formate  von  34x48  cm. 

HESSLING,  BRUNO,  Innenarchiiekiur,  Gesammtansichten  und 
Einzelheiten  von  Wohn-  und  Gesellschaftsräumen  moderner 
Bauten,  entworfen  und  ausgeführt  von  hervorragenden  Ar- 
chitekten der  Neuzeit.  Lichtdrucktafeln  im  Formate  von 
34x48  cm. 

LYONGRUN,  Maler  A.,  Farbige  Glasfenster.  Wrlagen  für  Kunst- 
verglasungen und  Fenstermosaiken  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Technik  des  amerikanischen  Glases.  32  Tafeln 
in  reichstem  Farbendruck.  Format  34x48  cm. 

SCHULZ,  Bildhauer  ARTHUR,  Deutsche  Sculpturen.  Eine  Samm- 
lung hervorragender  Werke  der  Bildhauerkunst,  ausgeführt 
von  zeitgenössischen  Künstlern.  Lichtdrucktafeln  im  Formate 
von  32x41  cm. 
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